
Treffpunkt
www.treffpunkt-karlsruhe.de

Kultur  I   Events I   Gastronomie I   Freizeit I   Wohnen

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für

Mai 2017

die Region Karlsruhe

Konzerte
Glenn Miller
Orchestra
in Rastatt

Gigs & Gags
Rolf Miller
im Tollhaus

Theater
„Honig im Kopf“
im Theater K2

Festivals
Fest der Sinne in
der Innenstadt

Special
Frühling und
Schwarzwald

http://www.landesmuseum.de


http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe


MAI 17 | Treffpunkt | 3

Inha l t  Mai  2017Tref fpunkt  – das  Magaz in  für  d ie  Reg ion Kar l s ruhe

Impressum
Herausgeber:
Verlag Bonczek und Of
Am Rüppurrer Schloss 5, 76199 KA
Telefon 0171 / 375 1911
eMail: info@treffpunkt-karlsruhe.de
www.treffpunkt-karlsruhe.de

Treffpunkt erscheint monatlich, jeweils
zum 28. des Vormonats und wird im Be-
reich Karlsruhe, Ettlingen, Bruchsal,
Weingarten, Rastatt kostenlos verteilt.

Jahresabonnement: 23,80 Euro.
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5
vom 1.1.2008.

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist je-
weils am 18. des Vormonats.

V E R A N S T A L T U N G E N

Jochen Malmsheimer
Der vielfach preisgekrönte Kabarettist
aus Essen mit seinem epischen Kabarett 5

Glenn Miller Orchestra
Die Badner Halle wird zum Swing-Tempel
und bringt die 30/40er Jahre zurück 7

Honig im Kopf
Die warmherzige Familiendramödie jetzt
auch als Schauspiel im Kammertheater 11

„Schwein gehabt!“
Zum vierten Mal lädt am Samstag, den 20. Mai,
der Alte Schlachthof ab 18 Uhr zum großen
Kulturfestival „Schwein gehabt!“. Musik, Party,
Film, Bildende Kunst und Theater verbinden sich
mit schier allen Sparten, die das weite Feld
der Kreativwirtschaft aufzubieten hat 25

Chris de Burgh & Band
Weil die Welt außerhalb Irlands so ist, wie sie
nun einmal ist, bezieht Chris de Burgh Stellung
– gewohnt lyrisch und eindrucksvoll mit seiner
Show zur neuen CD „A Better World“ – mit
neuen Lieder aber auch allen seinen Hits   33

F R Ü H L I N G 2 0 1 7
Das Frühlings-Special mit Freizeit- und Ausflug-
tipps, Gastronomievorstellungen, den ersten
Märkten der Region und den Sonderseiten
„Frühling im Schwarzwald“                            55

R U B R I K E N

Verlosungen                10
Vorschau Mai                           43
Veranstalter/ Veranstaltungsorte             43
Kinostarts                        14, 20, 28, 36

Wann und auf welchem Weg kamen die
ersten Menschen nach Amerika? Welche

Auswirkungen hatte ihr Erscheinen auf die
dort vorgefundene Großtierwelt? Das

Naturkundemuseum geht diesen Fragen
in einer Ausstellung nach.     ⁄ Seite 9

Mit der kulinarischen Dampfzugfahrt ins
Murgtal am 15. Juni 2017 möchten die
„Feinen Adressen im Albtal“ eine zweite
Veranstaltung neben dem etablierten Albtal-
Genießerabend präsentieren.     ⁄ Seite 49

Am Wochenende
des 6. und 7. Mai
verwandelt sich die
Innenstadt in eine
bunte Frühlings-
landschaft und bietet
den Gästen ein Fest für
alle Sinne. ⁄ Seite 46

http://www.aqua-luoda.de


BEST of Flic Flac
kommt nach Karlsruhe!
Gastspiel vom 28. April bis 14. Mai 2017
auf dem Messplatz, Durlacher Allee

Energiegeladen, bombastisch, knallhart. Die Zuschauer
erwartet eine spektakuläre neue Show im neuen Zeltpalast mit
einer komplett neuen Bühnenkonstruktion. In dem gut zwei-
stündigen Programm zeigen die Profiartisten und Weltklasse-
akrobaten ihr ganzes Können. Fans der modernen, unkonven-
tionellen und immer etwas schrägen Show dürfen sich wieder
auf reichlich Lichttechnik, lautes Motorengeheul, brachiale
Rockbeats und jede Menge gewagte Stunts freuen. Der „Globe
of Speed“, die riesige Stahlkugel, und die Mad Flying Bikes
sind als Top Acts ebenso feste Bestandteile der Show wie
klassische Zirkusartistik und Comedy auf Spitzenniveau.

Das Konzept hinter BEST of  Flic Flac stammt, wie auch schon
die Idee zur letzten Show von „the next generation“, von Larissa
& Tatjana Kastein mit Unterstützung von Benno Kastein. Mit
seinen beiden Töchtern hat Benno Kastein, als Begründer des
„modern art of circus“ den perfekten Future-Plan gefunden.

Damit BEST of Flic Flac funktioniert, steht ein eingespieltes,
hochprofessionelles Team bestens ausgebildeter Akrobaten und
Extremsportler bereit. Der Superlativ ist hier die Norm.

Im „Globe of Speed“ fahren die Motorradfahrer volles Risiko
und rasen in wahnwitzigem Tempo durch die Stahlkugel. Rauf,
runter, kopfüber, kreuz, quer – die Helldriver sind ein
Markenzeichen von Flic Flac. Erst Ende 2016 in Berlin haben
die Helldriver für ihre Weltklassenummer den Weltrekord
geholt, als sich elf von ihnen gleichzeitig in die Todeskugel
drängten und das Blut in den Adern zum Kochen brachten.

Ein weiteres Highlight ist sicher die dreistöckige Menschen-
pyramide des neuen Hochseilacts. Sieben Kolumbianer zeigen
leichtfüßig und wendig, fast spielerisch Höchstschwierigkeiten
auf dem Hochseil – natürlich ohne Netz und doppelten Boden. 
Beim BEST of Flic Flac darf natürlich das Todesrad der
„Adrenalin Troupe“ nicht fehlen. Die 4 Artisten heben die
Schwerkraft in dem riesigen Stahlkoloss förmlich auf. 

Die Freestyle-Jumper der Mad Flying Bikes rasen über die
Rampe ins Zelt, um in der Luft irrsinnige Drehmanöver und
Rückwärtssaltos zu springen oder um ihre Motocross-
Maschinen im Flug mal eben zur Seite zu drehen. Whips,
Tsunamis, Cliffhanger und Backflips heißen die waghalsigen
Stunts der FMX-Cruiser. Das klingt nicht nur gefährlich, das ist
es auch.

Insgesamt gehen über 40 Weltrangartisten – viele von ihnen
international mehrfach ausgezeichnet – an die Grenzen des
Machbaren und bieten eine Show der Extraklasse. Bringen Sie
starke Nerven mit! BEST of Flic Flac ist unfassbar und wird Sie
sicher begeistern.

Vorverkauf in allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter
0700 - 66 66 66 11 oder  0180 - 60 50 200 (zzgl. Gebühren)
oder unter www.flicflac.de

http://flicflac.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Jochen Malmsheimer: „Dogensuppe Herzogin – ein Austopf mit
Einlage“  Der vielfach preisgekrönte Kabarettist aus Essen, der einem
breiten Publikum vor allem durch seine regelmäßigen Auftritte bei „Neues
aus der Anstalt“ bekannt geworden war, steht für eine ganz eigene Kunst-
form: das epische Kabarett. Und machen wir uns nichts vor, Kabarett ist
dieser Tage wichtiger denn je. Die gefühlte Arschlochdichte und Idioten-
konzentration, die Sackgesichtsüberfülle und Kackbratzendurchseuchung,
die allgemeine, bimssteinerne Generalverblödung und präsenile Allgem-
einabstumpfung, kurz: die cerebrale Fäulnis in diesem Land war, subjektiv
gefühlt, immer schon hoch, aber nun lässt sich dieses trübe Faktum nicht
mehr nur im Experiment nachweisen, sondern ist für uns alle, die wir über
ein entwickeltes humanoides Sensorium, über Geist, Witz, Verstand und
Geschmack verfügen, fühlbar im Freiland angekommen. Und dort im Frei-
land zeltet Jochen Malmsheimer, bereit, sich diesem geradezu enzephalen
Unsinn in den Weg zu stellen, gegürtet mit dem Schwert der Poesie, ge-
wandet in die lange Unterhose tröstenden Mutterwitzes und weiterhin
unter Verzicht auf jegliche Pantomime. Denn wie schon Erasco von Rot-
terdam wusste: Wer oft genug an’s Hohle klopft, der schenkt der Leere ein
Geräusch. Am Mittwoch, 3. Mai um 20 Uhr im Kulturzentrum Tollhaus.

■ Uta Köbernick: „Grund für Liebe“  Als scheinintegrierte Deutsche
in der Schweiz schlägt die gebürtige Europäerin ihre Ostberliner Wurzeln
tief in die Blumentöpfe unsrer Vorurteile. Aus der Sicht des Merkurs lebt
sie hinterm Mond. Diese Einsicht stattet sie mit einer Demut aus, die sie
gekonnt zu verbergen weiß, denn dass die diplomierte Schauspielerin mit
dem Deutschen Kleinkunstpreis, dem Preis der Deutschen Schallplattenkri-
tik, dem Förderpreis der Liederbestenliste und dem Silbernen Stuttgarter
Besen ausgezeichnet wurde, ist dem Merkur zwar egal, doch hinterm
Mond einleuchtend. Mit bezaubernder Leichtigkeit, hinreißender Komik,
virtuosem Gesang und einer herrlichen Tiefe geht sie bis an den Rand des
Erkennbaren und manchmal Erträglichen. Politisch hellwach, bringt sie
Standpunkte ins Stolpern, hilft ihnen schmunzelnd wieder auf und wenn
die glauben, wieder festen Boden gefunden zu haben, ist die Erde plötzlich
eine Scheibe. Grenzen verschwimmen zu einem Ozean im Wasserkocher
und nach einem zauberhaften Abend versteht man die Welt zwar besser,
aber sich selbst ein wenig mehr. Uta Köbernick ist Sängerin und Schau-
spielerin. Geboren in Berlin, studierte sie Gesang in Weimar und Schau-
spiel in Zürich, wo sie heute noch mit ihrem Sohn wohnt. Köbernick hin-
terfragt und nimmt gesellschaftspolitische Verhältnisse mit viel Spielwitz
unter die Lupe. Es verschmelzen Erkenntnis und Verzweiflung, Ernst und
Humor zu feinsinnig Wortspielen. In ihren Nummern ist sie nicht auf die
große Dichte von Pointen aus. Viel wichtiger ist ihr der Anspruch, ihre
Zuhörer zu verwirren, zu überraschen und zum Denken zu bewegen. Oft
steckt der Witz noch in der Gehirnwindung, wenn Uta Köbernick schon
beim nächsten Gedanken ist. Am Freitag, 19. Mai 20.30 Uhr im Jubez.

mit mittelalterlichem Treiben
an der Klostermauer

Donnerstag, 15. Juni
bis

Montag, 19. Juni

Fest-Eröffnung mit Stellen
des Kerwebaums um 15 Uhr

an der Festbühne mit
300 Freischoppen

Sonntag, 18.6. ab 14.30 Uhr
großer Festumzug

20
17

http://www.edenkoben.de
http://www.rim-wang.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Grupa Janke Randalu Kristjan Randalu und Bodek Janke machen
seit 25 Jahren zusammen Musik. Die Folklore ihrer Heimatländer Estland,
Polen, Russland und Kasachstan einerseits und der Jazz andererseits sind
bestimmend für ihren Klang. Vor zehn Jahren spielten die beiden erstmals
zusammen im Kulturzentrum Tollhaus zur Verleihung des baden-württem-
bergischen Jazzpreises an Kristjan Randalu, dem Bordek Janke im fol-
genden Jahr als Preisträger folgte. Seither ist viel für die beiden Ausnah-
memusiker passiert, doch immer noch verbindet die beiden Freunde eine
funkensprühende musikalische Partnerschaft. Kristjan Randalu gilt als
einer der fesselndsten Pianisten seiner Generation. Jazz Times beschreibt
seine Musik als ein „unbenennbares exotisches Land”. In Tallinn, Estland
geboren, zog er als Kind zweier Pianisten nach Karlsruhe und studierte
anschließend in Stuttgart, London und New York. Er spielte weltweit mit
Musikern wie Dave Liebman, Ari Hoenig, Nguyên Lê, Ben Monder, Nils
Petter Molvaer, Dhafer Youssef, dem Stuttgarter Kammerorchester, dem
Neuen Berliner Kammerorchester, dem Tallinner Kammerorchester und
dem London Symphony Orchestra. Der Schlagzeuger und Perkussionist
Bodek Janke wuchs in einer polnisch-russischen Musikerfamilie auf. Er
zog nach Karlsruhe und setzte sein Studium in Köln und am City College
in New York fort. Bodek Janke spielte unter anderen mit Yo-Yo Ma, David
Liebman, Samy Deluxe, mit den Bigbands des WDR, NDR und HR, dem
Ensemble Modern und dem Turtle Island String Quartet zusammen. Re-
gelmäßige Auftritte in den New Yorker Jazzclubs und Musikhallen wie der
Carnegie Hall oder der The Knitting Factory waren neben internationalen
Tourneen seine jahrelange Inspirationsquelle. „Schlafwandlerisch geht das
Duo gemeinsam durch Tempo- und Groovewechsel, so farbig das Klavier-
spiel schon alleine ist, umso spannender wird es noch mit verschiedensten
Trommeln, Mouth Percussion, Gesang und Flöten”, hieß es etwa in der
Jazzthetik über die beiden. Am Montag, 1. Mai um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Gentle Horns  Vier Kannen und ein Kessel Buntes, das sind die Saxo-
phonisten, Gerd Pfeuffer (Alt- und Sopransaxophon), Florian Wolpert (Alt-
saxophon und Querflöte), Alexander Kropp (Tenorsaxophon) und Klaus
Buchner (Bariton- und Sopransaxophon). Am bunten Kessel sitzt der
Schlagzeuger Andreas Nolte (Schlagzeug und Percussion). Vier Saxo-
phonisten, und ein Schlagzeuger? Das passt doch nicht zusammen!? Doch,
das tut es. Und sogar sehr gut. Genau diese Besetzung ermöglicht es den
Musikern, sich aus dem eng gesteckten Rahmen eines Saxophonquartetts
zu befreien und einen neuen Klangkörper zu formen. In ihrem Programm
„Zeitreise in die gute alte Fernsehwelt“ spielt das Quintett nicht nur außer-
gewöhnliche Arrangements altbekannter Fernsehmelodien, es präsentiert
auch einen unterhaltsamen Rückblick in diese wundervolle Zeit. Durch
komödiantische Showeinlagen wird diese Zeit wieder lebendig und dem
Publikum seine ganz persönliche „Fernsehkarriere“ in Erinnerung gerufen.
Am Freitag, 26. Mai um 20 Uhr im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

http://www.germersheim.eu
http://www.schereundkamm.de
http://weintor.live
http://www.smnk.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ The Brew Es gibt nicht mehr viele Bands die sechs Alben veröffentli-
chen. Auch gibt es nicht viele Trios die seit über zehn Jahren in unverän-
derter Besetzung einen Ruf als rigorose, international tourende und dabei
exzellente Liveband verteidigen, und darüber hinaus zu zwei Dritteln noch
Mitte zwanzig sind. Nein, The Brew aus der nordenglischen Hafenstadt
Grimsby gibt es nur einmal, und sie melden sich mit „Shake The Tree“
zurück aufs Parkett. Wie bereits beim Vorgänger „Control“ verließen sich
Smith, Smith & Barwick auf die Zusammenarbeit mit Toby Jepson
(Dog Eat Dog, Gun, Produzent von The Answer u.v.m) in den Vale Studios
und haben ihren modernen, psychedelisch angehauchten Rock bei ihm
in die besten Händen gelegt. In einem Monat entstanden zehn Songs,
die nun das sechste Album der Band bilden. Allerspätestens jetzt ist
die Band den ewigen Vergleichen entwachsen, auf die hier bewusst ver-
zichtet werden kann. Am Samstag, den 13. Mai um 20 Uhr im Substage.

■ Glenn Miller Orchestra  Wenn das Glenn Miller Orchestra directed
by Wil Salden mit dem neuen Programm „It’s Glenn Miller Time“ aufwartet,
dann wird die Location zum Swing-Tempel und bringt das Lebensgefühl
der 30/40er Jahre zurück. In diesen Jahren entstand einer der weltoffens -
ten, unbeschwertesten und mitreißendsten Musikstile aller Zeiten: der
Swing. Mit dem unverwechselbaren, auffallend harmonischen und zu-
gleich elektrisierenden Sound werden zeitlose Welthits wie: In The Mood,
Pennsylvania 6-5000, String of Pearls, Moonlight Serenade u.v.m. prä-
sentiert. Der impulsive musikalische Querschnitt von „It’s Glenn Miller
Time“ lässt von der ersten Minute an keinen Zweifel an dem Können der
exzellenten Musiker. Dass im Glenn Miller Orchestra die Blechbläser in

der Überzahl sind, macht in der
großen Big Band Besetzung den
unverwechselbaren Glenn Miller
Sound aus. Auch nach mehr als
75 Jahren seit der Gründung vom
Glenn Miller Orchestra wird die
Musikwelt immer noch mit zahl-
reichen unvergesslichen Tunes
und Arrangements bereichert.
Am Donnerstag, 11. Mai um 20
Uhr in der Badner Halle Rastatt.

■ Orkesta Mendoza  Downtown Tucson ist in Bewegung und das ist
wahrscheinlich keine große Überraschung: Die Band Calexico schickt
schon seit zwanzig Jahren Botschaften aus der Wüste, Giant Sand schon
viel länger und das Green On Red-Revival ist längst überfällig. Deren Hei-
matstadt Tucson in Arizona hat ein riesiges Hinterland, u.a. die geteilte
Grenzstadt zu Mexiko, Nogales, Heimatort von Sergio Mendoza, Band -
chef von Orkesta Mendoza, den Freunden besagter Bands und Kumpels
von Xixa. In seiner Kindheit und Jugend bestimmten Cumbia, Mambo,
Rancheras und Mariachi sowie die US-amerikanische Musik, die über die
nahe Grenze schwappte, den
musikalischen Hintergrund
des musikverrückten Multi-In-
strumentalisten. Im Jahr
2012, kehrte Mendoza mit
dem Album „Mambo Mexica-
no“ dann wieder zu den So-
unds seiner Kindheit und Ju-
gend zurück. Produziert
wurde es von Mendoza selbst
im Verbund mit Joey Burns
von Calexico, einer Band, in die Mendoza über die Jahre immer weiter
integriert worden ist. Das neue Album „Vamos A Guarachar“ kommt dann
bei Glitterbeat Records im Vertrieb von Indigo heraus. Es ist forsch und
zielstrebig, elektronisch und tanzbar. Man spricht in diesen Tagen über
Grenzen und Mauern, Orkesta Mendozas leisten ihren Beitrag zu dieser
Debatte und ihren ehrlichen Austausch zwischen den Kulturen. Vielleicht
könnte man ja zu einer Exkursion nach Tucson aufbrechen, um diesen Mu-
sikern richtig zuzuhören. Am Donnerstag, 4. Mai um 20.30 Uhr im Jubez.

https://www.badherrenalb2017.de
http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.glenn-miller-orchestra.de
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Verans ta l tungs-Tipps Museen

■ „#Waldschwarzschön – Black Forest remixed!“  Das auffälligste
und bekannteste Motiv der vielfältigen Schwarzwälder Trachtenwelt ist der
Bollenhut! Die Farbe seiner Wollkugeln – ob schwarz oder rot – verrät
den Ehestand seiner Trägerin. Umso amüsanter, wenn nun eine Design-
Firma den Bollenhut zum Hocker umfunktioniert und den einen „noch zu
haben“, den anderen „schon vergeben“ nennt. Das Hockerpaar ist eines
der Exponate, die den Schwarzwald in der Ausstellung „#Waldschwarz-
schön – Black Forest remixed!“ auf unkonventionelle Weise neu interpre-
tieren. Die Schau bietet einen erfrischenden Mix aus alten, für den
Schwarzwald typischen Objekten und zeitgenössischem Kunsthandwerk
und Design – eine charmante Liaison von Vergangenheit und Gegenwart

im „Schwarzwald-Look“.
Objekte aus der histori-
schen Schwarzwald-
Sammlung des Museums
bilden das Rückgrat der
Präsentation. Diese für
den Schwarzwald typi-
schen Gegenstände prä-
sentieren sich im Zwie-
gespräch mit Zeugnissen
jüngst entstandenen
Kunsthandwerks und De-

signs. So sind an zeitgenössischen Arbeiten in der Ausstellung 60 natio-
nale und internationale Design- und Kunsthandwerkspositionen zusam-
mengekommen. Die zeitgenössischen Objekte folgen ähnlichen ästheti-
schen Prinzipien wie ihre originalen Vorbilder. Sie greifen im Schwarz-
wald heimische Materialien wie Holz und Glas oder Handwerkstechniken
wie das Flechten und Bürstenbinden auf. 
Selbstverständlich huldigt die Ausstellung auch einer bedeutenden „Ikone“
des Schwarzwaldes: der Kuckucksuhr. Ob als schrille, an die Bildsprache
von Comics erinnernde Überzeichnung oder als auf das Wesentliche kon-
zentrierte Reduktion – die Auswahl von fünf Uhren zeigt, dass das
„Kuckucksuhr-Styling“ heutiger Gestalter keine Grenzen kennt. Als Schau-
stück ohne funktionellen Charakter fasziniert das Origami-Meisterwerk
von Robert J. Lang. Es handelt sich um eine Kuckucksuhr, gefaltet aus
einem 3,5 Meter langen
Stück Papier, ohne einen
einzigen Schnitt. Der
Amerikaner Lang, Ent-
werfer und Ausführender
dieser eindrucksvollen
Papierarbeit, gilt als
„Origami-Papst“.
Ein nachdenklich stim-
mendes Konzeptdesign
verfolgt der Japaner Sa-
toshi Itasaka mit seinem
„Schwarzwald Stool“ und nimmt von Japan aus direkt Bezug auf das be-
kannteste deutsche Mittelgebirge. Die Oberfläche des grazilen Hockers
aus geschwungenen Stahlbändern ist mit einer Säure behandelt, deren
pH-Wert von 4,0 exakt dem des „Sauren Regens“ entspricht. Der
„Schwarzwald Stool“ wird so zum Mahnmal der Verletzbarkeit des Öko-
systems.
Während sich der Bezug zum Thema „Wald“ bei dem „Schwarzwald
Stool“ nicht sofort erschließt, sondern subtil im Verborgenen liegt, lassen
sich andere Exponate schon auf den ersten Blick einem bestimmten Motiv

zuordnen. So verweist
etwa die Leuchte „Louise“,
die Lisa Ertel für die Desi-
gnedition „kkaarrlls“ aus
einer Astgabel kreierte,
assoziativ auf das Thema
„Wald“. Gleiches gilt für
einen markanten, in Bron-
ze gegossenen Ring der
Karlsruher Schmuckkünst-
lerin Nora Rochel in natu-
ralistisch gearbeiteter

Zapfenform. Die facettenreiche Zusammenschau der ausgewählten Ob-
jekte weckt beim Betrachter die Erkenntnis, welche Bandbreite gute Ge-
staltung haben kann und über welches unerschöpfliche Potential zeit-
genössische Designer und Kunsthandwerker verfügen. Lange im Gedächt-
nis bleiben dürfte eine Krippe, die so ganz anders daherkommt als die im
Schwarzwald verbreiteten Kastenkrippen. Durch minimale Formverände-
rung gibt Christiane Deissinger handelsüblichen Glasflaschen wesenhafte
Züge: Den „Drei Weisen aus dem Morgenland“ wird mit den funktionalen
Bügelverschlüssen buchstäblich „die Krone“ aufgesetzt! Die Ausstellung
ist noch bis zum 7. Januar 2018 im Museum beim Markt zu sehen.

https://www.kulinarische-dampfzugfahrt.de
http://www.badherrenalb.de
http://www.landesmuseum.de
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Verans ta l tungs-Tipps Museen

■ „Amerika nach dem Eis –
Mensch und Megafauna in
der Neuen Welt“  Wann und
auf welchem Weg kamen die
ersten Menschen nach Ameri-
ka? Welche Auswirkungen
hatte ihr Erscheinen auf die
dort vorgefundene Großtier-
welt? Das Naturkundemuseum
Karlsruhe geht diesen span-
nenden Fragen nach und prä-
sentiert mit „Amerika nach dem
Eis – Mensch und Megafauna
in der Neuen Welt“ die erste
umfassende Ausstellung zu
diesem Thema, die in Europa
zu sehen ist. Mammuts, große
Bisons und Bodenfaultiere, Rie-
senwölfe und Säbelzahnkatzen
– Großtiere wie diese lebten in
den Weiten Amerikas, als am

Ende des Eiszeitalters ein Neuankömmling Amerika erreichte: der Mensch.
Doch wer waren die ersten Amerikaner? Woher kamen sie? Wann und
wie gelangten sie in die Neue Welt? Und welche Auswirkungen hatte die
Ankunft des Menschen auf die dort lebenden Großtiere, die Megafauna?
Ist deren Aussterben tatsächlich auf die erfolgreich jagenden Menschen
zurückzuführen? Die Ausstellung beleuchtet den Zeitraum der ersten Be-
siedlung Amerikas durch den Menschen, skizziert die verschiedenen Theo-
rien über mögliche Einwanderungswege und geht der Frage nach, warum
viele der bis dahin existierenden Großtierarten nach der Ankunft des Men-
schen verschwanden. Das Naturkundemuseum Karlsruhe zeigt herausra-
gende Exponate von Leihgebern aus dem In- und Ausland, aber auch aus

den eigenen Sammlun-
gen: Artefakte, Fossili-
en, Skelette und eigens
angefertigte lebens-
echte Rekonstruktio-
nen. Es werden neueste
Forschungsergebnisse
präsentiert und ein
Überblick darüber ge-
geben, was wir über
die Besiedlungsge-
schichte Amerikas und
das Schicksal der Me-
gafauna heute wissen.

Nach einem Überblick über die Evolution und die Ausbreitung des Men-
schen folgt der Ausstellungsrundgang den geographischen Regionen
Amerikas: Von der Bering-Landbrücke, die einst Sibirien mit Alaska ver-
band, geht es weiter über Nord- nach Mittelamerika, wo heute Mexiko
ein Zentrum aktueller Forschungen ist, und schließlich nach Südamerika
bis nach Feuerland. Für jede Region werden typische Vertreter der Tierwelt
aus der Zeit der Ankunft des Menschen vorgestellt. Aber auch die Spuren,
welche die ersten Menschen in Amerika hinterlassen haben, werden prä-
sentiert, ob in Form ihrer Werkzeuge, als Schnittspuren auf Knochen von
erbeuteten Tieren, als Fußspuren aus der Frühzeit der Besiedlung Amerikas
durch Menschen und in Form früher Bildnisse, der ältesten Kunstwerke
Amerikas. Mit der lebensgroßen Rekonstruktion der „Las Palmas-Frau“
nimmt eine der ersten Amerikanerinnen in eindrucksvoller Weise Gestalt
an. So vereint das Naturkundemuseum Karlsruhe in außergewöhnlicher
Weise unterschiedliche Diszipli-
nen aus Natur- und Geschichts-
wissenschaften wie Paläontolo-
gie und Archäologie in einer
Ausstellung zu einem fachüber-
greifenden Bild der aktuellen For-
schung. Verschiedene Mitmach-
stationen, an denen man u.a. die
Besiedlung Amerikas spielerisch
erkunden kann oder erfährt, wie
Urzeitforscher arbeiten, runden
die Ausstellung ab. Zur Ausstel-
lung bietet das Naturkundemu -
seum Karlsruhe ein vielseitiges
Begleitprogramm mit Vorträgen,
Themenführungen, Aktionstag,
Kinderkursen und vielem mehr.
Noch bis zum 28. Januar 2018
im Naturkundemuseum.

https://www.houschder-turmfest.de
http://www.mannheimer-stadtfest.de
http://www.smnk.de


V e r l o s u n g e n

Chris de Burgh
Der irische Singer/Songwriter
präsentiert seine neue CD
„A Better World“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 31. Mai um 20 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. Mai ‘17. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Marshall &
Alexander
20 Jahre Musik und Emotionen.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 22. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Luther
Hunderte von Mitwirkenden,
große Chöre, Reiterei, Tanz
und opulente Ausstattung.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Samstag, 17. Juni 20 Uhr bei
den Volksschauspielen Ötigheim

RockFels
Open Air Loreley
Malerischer lässt es sich in
Deutschland nicht rocken.

➔ 2 x 2 Festivaltickets

15. bis 17. Juni an der Loreley

Flic Flac
Energiegeladen, bombastisch,
knallhart. Die Zuschauer erwartet
eine spektakuläre neue Show.

➔ 5 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 28. April um 20 Uhr
auf dem Karlsruher Messplatz

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.klosterkonzerte.de
http://www.badenbadenevents.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Honig im Kopf“  Dass der 70-jährige Amandus auf der Beerdigung
seiner Margarete ziemlich wirres Zeug redet – verständlich. Doch als er
seine verstorbene Frau bei der Polizei als vermisst meldet, ist die Familie
alarmiert. Das immer so humorvolle und geschätzte Familienoberhaupt
hat Alzheimer und lebt in einem Chaos, in dem man ihn nicht länger sich
selbst überlassen kann. Sein Sohn Niko besteht darauf, dass Amandus
einzieht. Für seine penible Frau Sarah eine Zumutung. Der unberechen-
bare alte Herr nervt natürlich und ist eine zusätzliche Belastung für ihre
ohnehin schon angeschlagene Ehe. Nur die elfjährige Tilda kommt toll mit
Opa zurecht, der nach seinen ganz eigenen Regeln „Mensch ärgere Dich
nicht“ spielt und sich wie ein großes Kind aufführt. Als Amandus das Som-
merfest sprengt und die Familie nicht nur in peinliche, sondern brandge-
fährliche Situationen bringt, sieht Niko keinen Ausweg mehr. Amandus
muss ins Pflegeheim. Das lässt Tilda aber nicht zu. Von ihrem Kinderarzt
hat sie erfahren, dass es für Alzheimer-Patienten hilfreich sein kann, alt-
bekannte Orte wiederzusehen. Sie entführt ihren Opa kurzerhand auf
eine abenteuerliche Reise bis nach Venedig, wo er Oma vor 40 Jahren den
Antrag gemacht hat. Vom 12. bis 28. Mai im Theater K2, Kreuzstr. 29.

■ „Falsche Schlange“  Annabel Chester kehrt nach 40 Jahren aus dem
freiwilligen tasmanischen Exil zurück an ihren englischen Heimatort, um
das Erbe ihres Vaters anzutreten. Obwohl ihre jüngere Schwester Miriam
bis zum Schluss für ihn da gewesen war, wurde sie überraschend enterbt.
Nun taucht die undurchsichtige Pflegerin Alice auf und eröffnet Annabel,
dass der alte Herr keines natürlichen Todes gestorben sei. Für ihr Schwei-
gen verlangt sie 100.000 Pfund. In dem Thriller von Alan Ayckbourns ent-
spinnt sich ein spannendes Spiel um Lüge und Wahrheit, voller enttäuschter

Liebe, Schmerz und
Rache, das den Zuschau-
ern einen Einblick in ein
abgründiges Familienge-
flecht gewährt. Nichts ist
hier so, wie es auf den
ers ten Blick erscheint. Am
5., 6., 7., 13., 14., 17.,
19., 20., 24., 26., 27.
und 31. Mai, jeweils um
20 Uhr, im Jakobus-
Theater, Kaiserallee 11.

■ „Perikles, König von Tyrus“  Perikles – ein Mann so ungestüm wie
die Jugend nur sein kann. Doch sein Erwachen aus dem Drängen ist herb:
Flucht vor Tyrannen, Stürme und schwere Schicksalsschläge überschatten
sein Leben. Der Umgang mit dem Fremden wird für die Heldenfigur Peri-
kles zu einer immer wiederkehrenden Herausforderung. Dank seiner rhe-
torischen Fähigkeit als führender Staatsmann gelingt es ihm, die schwie-
rigen Aufgaben zu meistern. Wie wichtig Offenheit und der Wille zur Ver-
ständigung für eine soziale Gemeinschaft sind, vermag die Geschichte
von Perikles einmal mehr aufzuzeigen. Was uns wie ein unglaubliches
Drama aus vergangener Zeit erscheint, findet sich in der Realität unserer
Zeit wieder; unzählige Flüchtlingsgeschichten zeugen davon. Das Gast-
spiel des TheaterTotal aus Bochum nimmt sich mit Perikles einem nahezu
in Vergessenheit geratenen Werk aus Shakespeares spätem Schaffen an.
Heiteres, Hochmut und tiefer Fall verbinden sich in Schauspiel und Musik
zu bewegenden Momenten. Es entsteht eine kontrastreiche Inszenierung
in feinen Gesten und großen Bildern. Die 24 jungen TeilnehmerInnen sind
dabei längst nicht nur DarstellerInnen: von Management und Fundraising
zu Ton, Licht- und Bühnentechnik – alle sind in allen Positionen auf und
hinter der Bühne vertreten. Am Freitag, 26. Mai um 20 Uhr und am
Samstag, 27. Mai um 19 Uhr im Theater „Die Insel“, Karlstraße 49.

http://www.badisch-brauhaus.de
http://www.cfgv.com
http://www.kammertheater-karlsruhe.de


Eine riesige Anlage, modernste Fitnessgeräte, kostenlose Park -
plätze – nichts Besonderes? Von wegen. Das neue Pfitzenmeier
Premium Plus Resort in Karlsruhe hat einiges mehr zu bieten als
die ohnehin schon einzigartige Vielfalt an Kursen und Workouts –
etwas Wertvolleres.
Die meisten von Ihnen haben eine 40-Stunden-Woche auf dem
Papier, aber eine 50-Stunden-Woche in der Realität. Die Über -
stunden werden entweder ausbezahlt oder abgefeiert, in manchen
Fällen auch weder noch. Aber: Was haben sie davon? Der Körper
muss dennoch weit mehr als die vereinbarte Zahl der Stunden die
Arbeitsbelastung aushalten, sei es durch Dauersitzen, schwere
Schlepperei oder Haltungen, die eher denen eines Schlangen -
menschen ähneln. Gesund ist das nicht. Dazu kommt, dass der
Geist ebenfalls unter ständigem Druck arbeitet. Abschalten? Kaum
möglich. Bis jetzt! Denn: Genau da setzt das neue Pfitzenmeier
Premium Plus Resort in Karlsruhe an. Es ist eine Wohlfühloase für
Körper und Geist. Wer fit ist, geht leichter durch das Leben – klar.
In der Rudolf-Freytag-Straße findet jeder den richtigen Ausgleich
zu seinem Arbeitsalltag, denn bei über 500 Kursen monatlich ist
sicher der richtige dabei. Im AquaDome, einer riesigen Schwimm -
halle, geht es nicht nur um Aqua Power oder Aqua Bauch Beine
Po, es werden auch gezielt Menschen angesprochen durch Kurse
wie „AquaFitness für Schwangere“. Ihr Körper ist also in besten
Händen – und der Geist? Sieben Saunen, Dampfbäder mit ver -
schiedenen Duftessenzen wie Lavendel, Honig oder Alpenkräuter
sprechen für eine Mitgliedschaft im Premium Plus Resort,
schließlich ist Gesundheit nichts, was man sporadisch aufbaut,
sondern etwas, was gepflegt werden will und lange anhalten soll.
Also warum nicht gleich starten?
Die Wohlfühloase für Körper und Geist öffnet am 15. Juli, unver -
bindliche Baustellenbesichtigung und Anmelden mit Frühbucher-
Rabatt geht aber schon jetzt im Infopavillon in der Rudolf-Freytag-
Straße 6 in Karlsruhe-Grünwinkel. Öffnungszeiten des Infopavil -
lons: Mo. bis Fr. 13-20 Uhr und Sa.: 10-17 Uhr.
Weitere Informationen unter: www.pfitzenmeier.de/karlsruhe

Wellness und Fitness in einer neuen Dimension:
Das Pfitzenmeier Premium Plus Resort in Karlsruhe

1.545 qm Trainingsfläche

Über 150 Aqua Kurse pro Monat

7.700 qm Nutzfläche

Über 200 qm Wasserfläche

Über 500 Kurse pro Monat

7 verschiedene Saunen + Dampfbäder

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

M O  1. 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Comedy Woman“, die beste russischspra-
            chige Comedy Show, Konzerthaus

K O N Z E R T E
12.00   Duo Musica Variable, Schlager, Hits, Oldies,
            Restaurant Gartenzwerg, Gottlob-Schreber-
            Weg 18
20.00   Grupa Janke Randalu, osteuropäische Folk-
            lore und Jazz, Tollhaus
20.00   Jam Session, Jazzclub Karlsruhe e.V., Jubez
20.00   Söhne Mannheims, „MannHeim zu Dir“-Tour,
            Mannheim, Capitol

13.30   „zeitgeistwandern.de“, historische Stadtfüh-
            rung, Start: KIT, Ehrenhof, Kaiserstr. 12
14.00   „Eine Reise durch die Germersheimer Zeit-
            geschichte“, Führung, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor
15.00   1. Mai-Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            zur Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Söhne Mannheims, „MannHeim zu Dir“-Tour,
            Mannheim, Capitol

T H E A T E R
20.00   „Adriana Lecouvreur“, Musikdrama von Fran-
            cesco Cilea, Einführung 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Farbwelten. Johannes Molzahn, Mit wert-
            vollem Glühstoff, 1920“, Führung mit Jennifer
            Borck und Dr. Albert Käuflein, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Datensicherheit und Kommunikation“,
            Wissenschaftler der Pädagogischen Hoch-
            schule Karlsruhe, des FZI Forschungszentrum
            Informatik und der Karlshochschule, Substage

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Hamburger Fischmarkt, bis 21 Uhr, Stephan-
            platz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   „Drama-Tisch“ des Badischen Staatsthea-
            ters, für Studierende und andere, Kap, Kapel-
            lenstr. 68

M I  3 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Jochen Malmsheimer, „Dogensuppe Herzogin
            – ein Austopf mit Einlage“, Tollhaus

■ Maybebop Die vier Jungs von
Maybebop präsentieren ihr neues

Programm „sistemfeler“. Im
Mittelpunkt stehen facettenreiche

Eigenkompositionen mit bisweilen
absurden Botschaften – angesiedelt

zwischen Wahn und Witz. Inhaltlich
geht Maybebop dabei nie auf

Nummer sicher, sondern stets neue
Wege. Ihre deutschsprachigen Songs
sind nicht immer politisch korrekt und
behandeln unterschiedlichste Themen,

vor allem aber das aktuelle
Zeitgeschehen. Die vier Querdenker,

die das Genre des A-cappella-Pops in
eine neue Dimension geführt haben,

zaubern mit ihren Stimmen den Sound
eines ganzen Orchesters auf die

Bühne. Aber bei Maybebop ist alles
mundgemacht.

Jan Bürger, Lukas Teske, Oliver Gies
und Sebastian Schröder haben sich in

ihren mittlerweile 15 Jahren
gemeinsamen Schaffens an die

Speerspitze der deutschsprachigen
Musik- und Theaterszene gesungen.

Die anhaltende künstlerische
Unabhängigkeit und Distanz zu allen

Verlockungen des Mainstreams und zu
eitlem Gehabe verleihen Maybebop
Geheimratsecken: angenehm reif –
und gerade deswegen verlockend

sexy. Das Genre wird zur
Nebensache. Mal ätzend, morbide,

subtil oder gerne urkomisch –
Hauptsache, das Augenzwinkern fehlt

nicht. Es zeichnet die Lieder von
Maybebop aus, dass der obligate

Humor kein Selbstzweck bleibt,
sondern mit einer guten Portion

Gesellschaftskritik unterfüttert wird.
Maybebop sind dabei echte Enter-

tainer und treffen den Nerv der Zeit. 
Ausgefeilte Choreografien, unterstützt

von einem perfekten Licht- und
Sounddesign, sorgen für eine tolle

Bühnenshow. Die Band zeichnet sich
auch durch ihre große Publikumsnähe

aus. Highlights sind die Aktionen
„Wünsch dir was“: Konzertbesucher

melden vorab oder im Konzert Songs
aus dem reichhaltigen Repertoire an

oder rufen sie zu. Mittlerweile ein
Muss auch der „Karaoke“-Part, bei

dem ein Zuschauer aus dem Publikum
spontan auf die Bühne kommt und mit
den Jungs etwas singen kann und der
Improvisationssong aus Wörtern, die

das Publikum zuruft.
Jährlich über 120 Konzerte mit über

70.000 Besuchern belegen die
außergewöhnliche Qualität, die

Maybebop auf die Bühne bringt.
Tickets unter

Telefon (0 72 21) 93 27 00 oder unter
www.badenbadenevents.de

Am Donnerstag, 4. Mai um 20 Uhr
im Runden Saal des Kurhauses

Baden-Baden.

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
12.00   Biergarteneröffnungsparty, mit der Band
            „ROCKwärts“, Schupi

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Katharina Schorb, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

K I N D E R
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Hamburger Fischmarkt, bis 20 Uhr, Stephan-
            platz

G A S T R O N O M I E
12.00   Biergarteneröffnungsparty, mit der Band
            „ROCKwärts“, Schupi

F E S T E
            Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann's Hof,
            Rheinzabern, Alte Neupotzerstr. 4
11.00    Maifest, Musikverein Ettlingenweier e.V., Bür-
            gerhalle Ettlingenweier
12.00   Maibaumfest, Koffler’s Heuriger, Lange Str. 1

D I E S  &  D A S
10.00   Saisoneröffnung, mit Wetsuit-Schwimmen,
            Freibad Wolfartsweier
11.00    Bunter Familien-Nachmittag, Spiel, Spaß un
            leibliches Wohl für jeden Geschmack, Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, Natur-
            freunde-Bootshaus Rappenwört

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

D O  4 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „7 x 7“, sieben Kreative in sieben Minuten,
            Tollhaus
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Otto, „Holdrio Again“, Baden-Baden, Festspiel-
            haus

K O N Z E R T E
20.00   Maybebop, „sistemfeler“, A-cappella-Quartett,
            Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.30   Orkesta Mendoza, „Caramelos Caramelos“,
            Jubez

T H E A T E R
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Die Brücke von San Luis Rey“, Opernpro-
            jekt von Hermann Reutter, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Ich rufe meine Brüder“, von Jonas Hassen
            Khemiri, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Sarg niemals nie“, ein Musical zum Totla-
            chen, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn
            Studiotheater
20.30   „Ladies Night“, Fischer & Jung Theater, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

M U S E E N
12.15   „Skulpturen aus der Sammlung“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Medizinische Kunstfehler – Arzt und Jurist

            im Dialog“, Prof.Dr.jur. Achim Krämer und
            Dr.med. Matthias Zedelius, Treffpunkt „junge
            alte“, Infotelefon: 0721/82467310, Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5

M I  3 . 5 .
K O N Z E R T E
20.00   Milow, mit neuem Album „Modern Heart“,
            Mannheim, Capitol

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
10.00   „Andorra“, von Max Frisch, Sandkorn Kinder-
            und Jugendtheater
10.00   „Patricks Trick“, von Kristo Sagor, im An-
            schluss findet ein Nachgespräch statt, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
20.00   „Tosca“, Oper von Giacomo Puccini, Einfüh-
            rung 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Sarg niemals nie“, ein Musical zum Totla-
            chen, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Farbwelten. Johannes Molzahn, Mit wert-
            vollem Glühstoff, 1920“, Kurzführung mit
            Jennifer Borck und Dr. Albert Käuflein, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
18.00   „Karlsruher Heimaten“, Kuratorenführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Alexandra Kaiser,
            Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Kammermusik interpretieren“, Prof.Dr.
            Andreas Meyer, Hochschule für Musik, Am
            Schloss Gottesaue 7
18.00   „Von Zwerg-, Rötel-, und Sumpfspitzmaus –
            Kleinsäuger am Oberrhein“, Vortrag und Ex-
            kursion mit Harald Brünner, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
18.30   „Engagiert(e) im Gespräch“, Elvira Jung in-
            formiert über Ehrenamt mit Kindern und
            Senioren, Informationspavillon K., Ettlinger
            Torplatz 1 a
19.30   „Genuss und Lebenskunst oder: Von der
            Freude, es sich gut gehen zu lassen – trotz
            allem“, Sabine Rettinger, Ritter-von-Buß-Saal,
            Ständehausstr. 4

K I N D E R
10.00   „Patricks Trick“, von Kristo Sagor, im An-
            schluss findet ein Nachgespräch statt,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung zur Veranstaltung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
14.00   Seniorenwanderung durch den Oberwald,
            Gehzeit: ca. 2,5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, Ettlingen, Stadtbahnhof

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Anmeldung:  0721/503053, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahn-
            hof
20.00   Ocean Film Tour, Moving Adventures Medien
            GmbH, Konzerthaus
20.00   Weinseminar „Gebiet Marken“, mit Heinz
            Schmale, Nöttingen, Löwensaal

■ „Kuh Lieselotte“ Die Kuh
Lieselotte ist eigentlich ganz friedlich.
Sie und die Bäuerin sind dicke
Freunde. Aber auch den Postboten
Heiner findet die Bäuerin nett und
wenn sie ihn zum Kaffeetrinken ins
Haus einlädt, hat keiner mehr Zeit für
Lieselotte.
Lieselotte muss etwas unternehmen:
Jeden Tag lauert sie dem Postboten
auf, um ihn zu erschrecken. Der arme
Kerl hat schon Albträume.
Das muss sich ändern, denkt er sich. 
Plötzlich bekommt Lieselotte auch ein
Paket und sie darf sogar helfen, die
Post auszutragen..Und als sie krank
ist, kümmert sich Heiner um sie.
Ab jetzt hat Lieselotte zwei dicke
Freunde.
Spiel: Thomas Hänsel
Regie: Jörg Bretschneider
Ausstattung: Matthias Hänsel
Im Mai im Figurentheater marotte,
Kaiserallee 11.

■ „Romeo und Julia“ Wussten Sie
eigentlich, dass Julia ihren Romeo
noch nicht einmal 24 Stunden kannte,
als sie ihn heiratete?
Da kann man doch verstehen, dass
ihre Eltern ein wenig beunruhigt
waren.
Gleich darauf erstach Romeo Julias
Cousin. Und das soll die größte
Liebesgeschichte der Welt sein?
Wir gehen dem nach, rekonstruieren
die ganze Katastrophe und Sie
können sicher sein: Wir haben die
Fäden in der Hand!
Eine Marionetteninszenierung für alle
die liebten, noch lieben, geliebt
werden und geliebt werden wollen.
Spiel: Friederike Krahl und Carsten
Dittrich
Regie: Therese Thomaschke
Am Freitag, 5. Mai um 20 Uhr
im Figurentheater marotte,
Kaiserallee 11.

Get Out
Horror, Mystery, USA, Regie: Jordan Peele.
Ein Wochenende bei den Schwiegereltern in spe, der
Empfang ist herzlich – vielleicht eine Spur „zu herzlich“.
Schnell muss Chris feststellen, dass mit der Familie sei-
ner Freundin Rose etwas nicht stimmt.

Einsamkeit und Sex und Mitleid
Drama, Deutschland, Regie: Lars Montag.
Was sind Menschen bereit für Liebe, Zärtlichkeit, Zunei-
gung, Sex zu tun? Was bedeutet überhaupt „Liebe“ in
der heutigen Zeit? Wer liebt wen, warum und wie? Wie
bewahrt man menschliche Würde in großstädtischen
Welten, die kälter werden, härter, gefühlloser?

5 Frauen
Thriller, Drama, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Olaf Kraemer.
Der Film handelt von dem traditionellen Wochenend-
Treffen von fünf Jugendfreundinnen auf einem idylli-
schen Landgut in der Einsamkeit Südfrankreichs. Doch
die entspannte Stimmung kommt zu einem jähen Ende,
als sich ein Fremder Zutritt zum Haus verschafft. 

Sieben Minuten nach Mitternacht
Drama, Fantasy, USA, Spanien, Großbritannien,
FSK: ab 12, Regie: Juan Antonio Bayona.
Das Leben des jungen Conor ist alles andere als sorglos:
Seine Mutter ist ständig krank und in der Schule verprü-
geln ihn die großen Jungs. Kein Wunder, dass er jede
Nacht Albträume bekommt. Doch dann verwandelt sich
der alte Baum vor seinem Fenster in ein riesiges Monster
verwandelt und spricht zu ihm.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=18&Y=2017&x=26&y=8
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
http://www.landesmuseum.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „In die Freiheit: Der lange Weg der Walden-
            ser“, Vortrag von Dr. Renate Buchenauer im
            Rahmen der Ausstellung „Karlsruher Heimaten“,
            mit Präsentation des Hugenotten- und Walden-
            serpfades e.V., Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Plais, Karlstr. 10
19.00   „An WOrt und Stelle“, Poetry Slam, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
8.00   Wanderung von Sand zur Geroldsauer

            Mühle, Gehzeit: ca. 4,5 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, Ettlingen, Stadt-
            bahnhof
15.00   Radfahrergruppe 50+, 25-30 km, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Pavillon am Horbachsee
15.00   Inline-Skaten, Kostenloses Training für Anfän-
            ger, Skateplatz Oberreut, Badeniaplatz

K I N D E R
10.30   „Fairplay“, Tanztheater, (ab 7 J.), Insel
15.00   „Pinocchio“, (ab 5 J.), marotte
15.30   „Letters on Paper“, Workshop mit René Sulzer,
            (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/91720, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Patricks Trick“, von Kristo Sagor, (ab 12 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
9.30   „Medizinische Kunstfehler – Arzt und Jurist

            im Dialog“, Prof.Dr.jur. Achim Krämer und
            Dr.med. Matthias Zedelius, Treffpunkt „junge
            alte“, Infotelefon: 0721/82467310, Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
12.30   KreativStart 2017, Kongress für kreative
            Unternehmen, Tollhaus

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.30   „Wie barrierefrei ist die Nordstadt?“, Stadt-
            teil-Sprechstunde der kommunalen Behinder-
            tenbeauftragten, Hardtwaldzentrum, Kanal-
            weg 40/42
17.45   „Letters on Paper“, Workshop mit René Sulzer,
            Anmeldung: 0721/91720, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130
18.00   „Der Komponist Hermann Reutter“, Prof.
            Hartmut Höll im Gespräch mit Dr.h.c. Hans
            Hachmann, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7

F R  5 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Aydin Isik, „Bevor der Messias kommt“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Dieter Huthmacher, „Lachfalten“, Lieder und
            Texte, Nöttingen, Löwensaal
20.30   Marco Augusto & Fabio Guglielmino, „Una
            Notte Italiana“, Jubez

K O N Z E R T E
12.15   Ionel Ungureanu (Violine), Elizabeth Linares
            Montero (Horn) und Flora Jörns (Klavier),
            Werke von Bach, Chopin, Skrjabin, Debussy
            und Brahms, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

19.00   Wiener Philharmoniker, Werke von Mozart
            und Bruckner, Dirigent: Herbert Blomstedt,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Kiwi Keith Hawkins, „live and alone“, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Frühjahrskonzert der Meisterschüler im
            Fach Klavier, Schloss Gottesaue, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Ralf Hartmann, Multi-Instrumentalist, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2
19.30   YAMAHA Konzert, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Alyth McCormack (Gesang) und Niamh 
            O’Brien (Harfe und Gesang), Sängerin der
            Chieftains mit neuen Songs, Schalander der
            Brauerei Hoepfner, Haid-und-Neu-Str. 18
20.00   Guarango, Latin Music, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.15   The Dolphins, A Cappella Quintett, Orgel-
            fabrik
20.30   Jan Prax Quartett, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
20.00   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Sarg niemals nie“, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Romeo und Julia“, marotte
20.00   „La tragédie de Carmen“, Kammeroper von
            Marius Constant, Jean-Claude Carrière und
            Peter Brook nach Bizets Carmen, in französ.
            Sprache, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Love Letters – Liebesbriefe“, von A.R.
            Gurney, Premiere, Sandkorn Fabriktheater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn
20.30   „Arsen und Spitzenhäubchen“, Kriminalko-
            mödie von Joseph Kesselring, Sandkorn
            Studiotheater
20.30   „Markgraf Karl III-Wilhelm v. Baden-Durlach
            und seine Familie“, Dramödie des 18. Jahr-
            hunderts, Straßentheater, Tickets unter 0160/
            96771924, Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
16.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Simone Maria Dietz,
            Städtische Galerie
16.00   „Spurensuche – Objekte unterm Mikroskop“,
            Führung in der Reihe „den Restauratoren über
            die Schulter geschaut“ mit Nicole Freivogel,
            Anmeldung: 0721/926-6520, Restaurierungs-
            werkstätten, Ahaweg 9

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Teilhabe – selbständig in den eigenen vier
            Wänden“, Infoveranstaltung, Ettlingen, Begeg-
            nungszentrum Klösterle, Klostergasse 1

K I N D E R
10.00   „Pinocchio“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Fairplay“, Tanztheater, (ab 7 J.), Insel
14.30   Songwriter Workshop mit Tobias Elsäßer,
            Tickets: 07243/101-333, Ettlinger Schloss,
            Atelier im Albgaumuseum
16.00   JugendKunstKlub LUX 10, Städtische Galerie
18.00   „Weil Luther wollte, dass die Kinder lesen“,
            lange Luther-Lese-Nacht, Gemeindehaus
            Luthergemeinde, Durlacher Allee 23

■ Guarango  Die 12 Musiker von
Guarango stehen für musikalische

Vielfalt und Spielfreude. Die Band eint
die Liebe zur afrokubanischen Musik
zwischen Salsa und Latin Jazz. Das

Repertoire umfasst auch Stile wie
Pachanga, Guajira, Cha Cha Cha,

Bolero, Vallenato oder Boogaloo. Die
meisten Arrangements stammen vom
musikalischen Kopf der Band Enrique

„Kike“ Leon, der die Stücke der
musikalischen Vorbilder, wie Fania All
Stars, Celia Cruz, Chucho Valdez, Tito

Puente, Mongo Santamaria u.a. auf
die vielfältigen rhythmischen und
klanglichen Möglichkeiten dieser
12-köpfigen Band abbildet – mal

jazzig oder funky, mal traditionell –
Hauptsache es groovt. Guarango

muss man gehört haben!
Guarango sind:

Helen Pedroso (voc, vl)
Alexander Silva Guerrero (voc, perc)

Cristhian DeVries Panesso (voc, g)
Enrique „Kike“ Leon (arr, dr, voc)

Claudia Domdey (conga, voc)
Kurt Eisfeld (p), Robin Mock (b)

Pascal Broßardt (tp)
Andreas Diemer (tp)

Thomas Geisler (as), Andreas
Maschke (ts)

Martin Häßler (tb)
Am Freitag, 5. Mai um 20 Uhr

im Kulturhaus Mikdo, Kanalweg 52.

http://www.glenn-miller-orchestra.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de/kultur/deutsch-franz-bauernmarkt.html
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Falsche Adresse“, Gastspiel der Karlsruher
            Spielgemeinde, Orgelfabrik
19.00   Operngala: „Adriana Lecouvreur“, Musik-
            drama von Francesco Cilea, Einführung 18.30
            Uhr, mit Barbara Frittoli als Adriana und Massimo
            Giordano als Maurizio, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Sterben helfen“, von Konstantin Küspert,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Pyjama für sechs“, von Marc Camoletti, in
            russischer Sprache, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   „Sarg niemals nie“, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn Fabriktheater
20.30   „Markgraf Karl III-Wilhelm v. Baden-Durlach
            und seine Familie“, Dramödie des 18. Jahr-
            hunderts, Straßentheater, Tickets unter 0160/
            96771924, Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
           Baden-Württemberg-Tag, Eintritt frei, Schloss,

            Museum beim Markt und Museum in der Majo-
            lika (ausgenommen Ramses, Turm und Film-
            erlebnis)
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Aus den Augen, aus dem Sinn – ver-
            schwundene Bauten des Karlsruher Jugend-
            stils, wiederentdeckt in historischen Archi-
            tekturzeitschriften“, Kuratorenführung, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
14.00   „Schräg / schön / schrill – Kreative Schlüs-
            selanhänger aus Filz gestalten“, offene Werk-
            statt, Badisches Landesmuseum
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung in französischer Sprache mit Julia
            Walter, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „#Waldschwarzschön – Black Forest re-
            mixed!“, Familienführung durch die Ausstellung,
            Museum beim Markt
16.00   Schreibwerkstatt, im Rahmen der Ausstellung
            „Unter freiem Himmel“, mit Carmen Becken-
            bach, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Hohenlohischer Krimiabend, mit Wildis
            Streng und Kurt Klawitter, Verkehrsmuseum,
            Werderstr. 63

S P O R T
10.00   18. Ettlinger Jugend-Open, Schnellpartien
            nach FIDE-Regeln, Schachklub 1926 Ettlingen
            e.V., Ettlingen, Stadthalle
11.00    Frühjahr-Games, Anmeldung und Infos unter
            www.psv-karlsruhe.de, PSV Karlsruhe, Edgar-
            Heller-Str. 19

K I N D E R
10.00   18. Ettlinger Jugend-Open, Schnellpartien
            nach FIDE-Regeln, Schachklub 1926 Ettlingen
            e.V., Ettlingen, Stadthalle
12.00   „Wer bin ich? Beobachtung lebender Tiere
            ganz nah“, Kinderaktion mit Basteln, mit Dipl.-
            Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum

F R  5 . 5 .
S E N I O R E N
18.00   „Teilhabe – selbständig in den eigenen vier
            Wänden“, Infoveranstaltung, Ettlingen, Begeg-
            nungszentrum Klösterle, Klostergasse 1

K O N G R E S S E
10.00   KreativStart 2017, Kongress für kreative
            Unternehmen, Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
10.00   Nadelwelt, internationale Veranstaltung für
            Handarbeiten, dm-arena

G A S T R O N O M I E
11.30    Schlachtfest, Badisch Brauhaus, Stephanien-
            str. 38-40

D I E S  &  D A S
18.00   Spring Fever Night Shopping, lange Einkaufs-
            nacht bis 23 Uhr, Ettlingen, Innenstadt
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen

S A  6 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ulan & Bator, „Irreparabeln“, Tollhaus
20.00   Die theatersportliche Improshow, das
            Tübinger Original, Jubez
20.00   Sean McGurrin, Irish Folk and Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Markus Krebs, „Permanent Panne“, geballte
            Ruhrpott-Komik, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.00   Hoffmann-Hammer-Trio, Chanson trifft Pfälzer
            Mundart – Mit Liedern eine Brücke bau’n, Sand-
            korn Studiotheater
19.30   New Bands Festival, Nachwuchsfestival der
            Region für Rock- und Popbands, mit Finding
            Harbours, Out Of The Shades, Intervention,
            Seconds Sally, Najenko, We Will Last Forever,
            Substage
20.00   Kammerkonzert spezial, „Als ich mich nach
            Dir verzehrte...“, ein Abend für zwei Liebende,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Alexander Eckstein, einzigartige Mischung
            von Pop und klassischen Elementen, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Akustik-Duo PirmJam, Vereinsheim des
            Carnevalverein Spessarter Eber, Linienring 10
20.30   The Dolphins, A Cappella Quintett, Orgel-
            fabrik
20.30   Onair, „Illuminate“, Berliner Vokal-Band, Toll-
            haus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   10. Ettlinger Männerballett-Turnier 2017, mit
            DJ Julian Mattinson, Ettlinger Moschdschelle
            e.V., Kasino Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 22
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

■ Hoffmann-Hammer-Trio:
Chanson trifft Pfälzer Mundart
Das Trio besteht aus Inge Hoffmann
und Klaus Hammer, den „Singenden
Geschwistern Hammer“, und Erich
Hoffmann, der es vortrefflich versteht,
die Pfälzer Mundart zu repräsen-
tieren. Mit überwiegend eigenen
Liedern singen sie von alltäglichen
Begegnungen, über Frieden und
Freiheit, Liebe und Beziehungen sowie
Verbundenheit zur Heimat.
Revolutionssongs und internationale
Chansons kommen hinzu und damit
sind sie in der Kleinkunstszene bestens
etabliert. Erich Hoffmann hat sich
ganz der Pfälzer Mundart
verschrieben. Hier fließen eigene
sowie Werke verschiedener Pfälzer
Mundartdichter ein – und damit auch
das gelegentlich Derbe des
pfälzischen Dialekts. Somit hat er die
Lacher stets auf seiner Seite. Ein
originelles, niveauvolles Programm mit
bester Unterhaltung – ein Glas Pfälzer
Wein inklusive!
Am Samstag, 6. Mai um 18 Uhr
im Sandkorn-Studiotheater.

■ Das Chansonchen: Willkommen
im Café Noir  Das Genre Chanson
wird auf etwas andere und charmante
Art und Weise dargeboten unter-
haltend, provozierend und
verzaubernd. Die beiden Musiker
Sophie-Louise Stengel (Gesang) und
Michael Diefenbacher (Klavier)
gründeten das Duo im Frühjahr 2015
und erhielten den 2. Preis beim Heinz-
Kunle-Wettbewerb der Hochschule für
Musik Karlsruhe. 
In dem bittersüßen und raben-
schwarzen Programm präsentieren die
beiden ohnehin reizvolle Chansons
und Schlager mit Witz, Ironie, latent
anklingenden Zitaten und
musikalischen Finessen.
Am Freitag, 12. Mai um 20.30 Uhr
im Sandkorn-Studiotheater.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Alice im Wunderland“, Musical nach Lewis
            Carroll von Christian Berg und Mirko Bott,
            (ab 5 J.), Sandkorn Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Froschkönig und Co.“, Märchennachmittag
            mit Inge Sonns, Anmeldung: 07082/792860,
            (ab 14 J.), Schloss Neuenbürg
15.00   „#Waldschwarzschön – Black Forest re-
            mixed!“, Familienführung durch die Ausstellung,
            Museum beim Markt
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Instrumente stellen sich vor“, Hören –
            Sehen – Ausprobieren, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   4. Flohmarkt für den Tierschutz, bis 16 Uhr,

            Nelly’s Futterkiste, New-York-Str. 3-7
9.00   Blumenmarkt, Mosbach, Marktplatz, Kirch-

            platz, Fußgängerzone
10.00   Stoffmarkt Holland, Stephanplatz
10.00   Nadelwelt, internationale Veranstaltung für
            Handarbeiten, dm-arena
11.00    Schokoladenmarkt, www.happyschoko.com,
            Kirchplatz St. Stephan

G A S T R O N O M I E
11.30    Schlachtfest, Badisch Brauhaus, Stephanien-
            str. 38-40

F E S T E
           Baden-Württemberg-Tag, Informationen unter
            heimattage-karlsruhe.de, Schlossvorplatz
11.00    Fest der Sinne, mit Genussmarkt auf dem
            Friedrichsplatz, Karlsruhe, Innenstadt

18.00   Maifest, Carnevalverein Spessarter Eber e.V.,
            Vereinsheim des Carnevalverein Spessarter
            Eber, Linienring 10

D I E S  &  D A S
11.00    Naturkundlicher Parcours zum Baden-
            Württemberg-Tag, Schlossvorplatz
14.30   Talk im Modehaus, „Mode, Tradition und
            Glauben beim Start ins Leben“, Infotelefon:
            0721/380006, Modehaus Carl Schöpf, Am
            Marktplatz
16.00   „Jugendstil am Kaiserplatz“, Rundgang mit
            dem Autor und Dozenten Friedemann Schäfer
            durch die Baischstraße und Betrachtung ihrer
            Villen, TP: Baischstraße, Torbau

S O  7. 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
12.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
15.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz
15.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
19.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K O N Z E R T E
16.00   Damo Suzuki + Sound Carriers, der Can-
            Frontmann und Kraut-Veteran mit lokaler Unter-
            stützung, Jubez
16.00   Musikverein Hohenwettersbach, Seebühne
            im Stadtgarten
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Markus Bieringer, Ettlinger Orgelfrühling,
            Werke von Widor und Vierne, Ettlingen, Herz
            Jesu Kirche, Augustin-Kast-Str. 6

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
10.00   Tanzfrühstück, Tickets: 0721/840 866 00,
            Badisches Staatstheater, Mittleres Foyer
19.00   „Stück für Stück“, Tanzabend der Tanzschule
            You Dance, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

■ KulturFestival Utopolis 2017 in
Bruchsal Mit dem KulturFestival

Utopolis vom 12. bis 21. Mai 2017
findet in Bruchsal ein Projekt seine

Fortsetzung, das ohne Zweifel zu den
ambitioniertesten Beiträgen zum

Bruchsaler Heimattage-Jahr 2015
gezählt hat. Künstler, Chöre, Vereine

und kulturelle Einrichtungen stellten
damals eine enorme Bandbreite an

Inszenierungen und Aktionen auf die
Beine – und dieser Schwung, dieses

breite bürgerschaftliche
Zusammenwirken führte zu der

Entscheidung, die Bruchsaler
Kultureinrichtungen, Kunstschaffenden

und Vereine auch 2017 aufzurufen,
eine Spanne von zehn Tagen im Mai

in eine Festivalzeit für die Stadt zu
verwandeln. Entstanden ist ein

Veranstaltungsprogramm, das in
seiner Vielfalt und Buntheit einen

Eindruck ermöglicht von der
Begeisterung, mit der in Bruchsal

Kultur und Kreativität gelebt werden.
Die Badische Landesbühne bietet

einen besonders vielfältigen Strauß an
Aufführungen an, die Musik- und

Kunstschule ist ebenfalls mit mehreren
Veranstaltungen dabei, ein

selbstgeschriebenes Stück trägt die
Musicalklasse „Next Generation“ zum
Festival bei. Der Gospelchor Forst will

„den Wochenmarkt singend
aufmischen“ und der Gesangverein

Helmsheim sorgt mit einer
„musikalischen Zukunftsbaustelle“ für
Engpässe in der Kaiserstraße. „Töne,

Tanz und Toleranz“ fordert die
Stadtkapelle. „Kinderlieder der

Zukunft“ singt Nadia Ayche – und das
nicht nur auf Deutsch, sondern auch
auf Französisch, Spanisch, Englisch

und Arabisch. Genauso international
ist das Projekt „Musaik – Weltmusik

aus Bruchsal“. Auch rumänische und
albanische Folklore-Gruppen

beteiligen sich am Utopolis-Programm.
Das Ensemble Junge Gitarristen

umrahmt die Vernissage des
Kunstvereins Damianstor musikalisch.
Schloss und Musikautomaten-Museum
bieten Sonderführungen an. „Galaxy
Quest – sauber durchs Weltall“, heißt

der Titel des Stücks der Theater AG
des Gymnasiums St. Paulusheim. Das

Sinfonieorchester Bruchsal spielt in der
Bahnhofshalle. Liturgisches Ballett wird
gezeigt vom Atelier der Künste in der

Stadtkirche und „Orgelpunkt 12“ heißt
es in der Lutherkirche. „Willi – die

Bühne“, der Polizeichor und der
Kulturring Bruchsal tragen außerdem

zum Festivalprogramm bei. Fast 40
Einzelveranstaltungen lassen die zehn

Tage vom 12. bis 21. Mai 2017 in
Bruchsal zu einem besonderen

Erlebnis werden

http://www.stg-tankservice.de
http://www.bruchsal.de/site/Bruchsal-Internet/node/3222543/Lde?QUERYSTRING=utopolis
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
9.45   Wanderung von Willgartswiesen nach Ann-

            weiler, Gehzeit: 5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
10.30   28. Badische Meile, 8,88889 km, Carl-Kauf-
            mann-Stadion, Hermann-Veit-Str. 3
13.00   Karlsruher Pferderennen, Galopp- und Trab-
            sport, mit Wettannahme, Rennbahn Knielingen
15.00   KSC II – 1. CfR Pforzheim, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2

K I N D E R
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle

S O  7. 5 .
T H E A T E R
11.00    „Hyde/Jekyll“, Matinée zur Premiere am 12.5.,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Das Rheingold, Vorabend des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
18.30   „Sarg niemals nie“, ein Musical zum Totla-
            chen, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Mädchen wie die“, von Evan Placey, Sand-
            korn Jugendclub, Sandkorn Fabriktheater
19.00   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn Studiotheater
19.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „La tragédie de Carmen“, Kammeroper von
            Marius Constant, Jean-Claude Carrière und
            Peter Brook nach Bizets Carmen, in französi-
            scher Sprache, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Falsche Adresse“, Gastspiel der Karlsruher
            Spielgemeinde, Orgelfabrik
20.00   „Ladies Night – ganz oder gar nicht“, Komö-
            die von Stephen Sinclaire und Anthony McCar-
            ten, Mannheim, Capitol

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Otto Dix, Die sieben Todsünden – Ein när-
            risches Treiben?“, Führung mit Margit Fritz,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „#Waldschwarzschön – Black Forest re-
            mixed!“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dagmar Vituschek, Museum beim Markt
14.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.00   „Man müsste Klavier spielen können…Salon-
            musik der Goldenen 20er Jahre“, Führung
            mit Kira Kokoska, Deutsches Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal
14.00   „Schräg / schön / schrill – Kreative Schlüs-
            selanhänger aus Filz gestalten“, offene Werk-
            statt, Badisches Landesmuseum
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Kombi-
            tour durch die Ausstellung für Groß und Klein,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Carmen Beckenbach,
            Städtische Galerie
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Karlsruher Heimaten“, Führung durch die
            Ausstellung mit Judith Göhre, Stadtmuseum im
            Prinz-Max- Palais, Karlstr. 10
15.30   „Hans Baldung Grien, Markgraf Christoph I.
            mit seiner Familie in Anbetung der heiligen
            Anna Selbdritt, um 1511“, Führung mit Pfarrer
            Michael Teipel, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Ella Fitzgerald: The First Lady of Song“,
            Lesung zu Leben und Werk der begnadeten
            Jazzsängerin, Bruchsal, Profa, Wilderich-
            str. 31

■ Kelley Mickwee feat. Colin
Brooks  Der Name Kelley Mickwee
mag in unseren Landen vielleicht noch
nicht ganz so bekannt sein, jedoch hat
die Lady aus dem Süden der USA
auch schon knapp 15 Jahre im
Business hinter sich. Zunächst waren
es acht Jahre in der Folk Duo-
Formation Jed & Kelley und
anschließend nochmal fünf mit der All
Girl-Band The Trishas, die von
mehreren unterschiedlichen Quellen
als neue Hoffnung im Alternative
Country-/Americana-Genre
angesehen wurde. Ende 2013
beschloss die Band jedoch, eine Pause
einzulegen, was Kelley eher in Panik
vor der Arbeitslosigkeit statt in innere
Ruhe verfallen ließ. Sofort machte sie
sich wieder an die Arbeit und es
dauerte nicht lange, bis ein
Aufnahmestudio gebucht wurde.
Das Ergebnis der Aufnahmesessions
ist „You Used To Live Here“, ihr
Solodebüt, mit dem sie jetzt erstmals
auf umfangreiche Deutschland-Tour
kommt. Und sie kommt nicht allein,
sondern hat zwei alte Bekannte als
„Band“ dabei – Colin Brooks,
ehemaliger Teil der Band Of
Heathens-Front sowie John Chipman
am Schlagzeug, der wie Brooks viele
Jahre bei der Band Of Heathens
gespielt hatte und noch länger bei den
Resentments mitwirkt. Dieses Trio wird
neben den Songs von Mickwee’s
Album auch viele Stücke von The
Trishas aus deren beiden Alben, bei
denen sie als Songwriterin mitgewirkt
hatte, sowie gut ausgewählte Covers
präsentieren.
Und zur Musik auf dem Album? „Oh
mein Gott. Eineinhalb Tage und sieben
Songs – mehr braucht es nicht, um ein
ultimatives Americana-Album
aufzunehmen. 5 Mickwee-Originale
und 2 wohlgewählte Coverversionen
reichen diesem phantastischen
Phoenix, um aus der Asche meiner
Unwissenheit aufzusteigen und den
Singer-Songwriter-Country-Soul-
Himmel gleich auf der höchsten Stufe
zu betreten.“ (Glitterhouse Mailorder)
Support Markus Rill hat in Austin/
Texas das Songschreiber-Handwerk
studiert und in Nashville/Tennessee
gelernt, wie sich aus exzellenten
Songs herausragende Alben machen
lassen. Heute supported er seine
Labelmates mit einem kurzen
Soloauftritt.
Am Mittwoch, 17. Mai um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

Sonntag, 7. Mai   ab 13 Uhr

Karlsruher Pferderennen
Galopp- und Trabsport, mit Wettannahme

Rennbahn Knielingen

14.00   Familienwettstreit rund um das Schloss von
            Karlsruhe, (ab 8 J.), Anmeldung unter 0160/
            96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Kombi-
            tour durch die Ausstellung für Groß und Klein,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Mehr Farbe! Aus grau wird bunt!“, Kinder-
            werkstatt mit Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   Lesenachmittag, die besten „Bücherfresser“
            aus Karlsruhe lesen aus ihren Lieblingsbüchern
            von Cornelia Funke, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
17.00   „Kinder musizieren für Kinder“, Ensembles,
            Chöre und Orchester der Musikschule, Musik-
            schule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt, internationale Veranstaltung für
            Handarbeiten, dm-arena
11.00    Schokoladenmarkt, www.happyschoko.com,
            Kirchplatz St. Stephan
13.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Infos: www.worldofdinner.de, Schloss-
            hotel

F E S T E
11.00    Baden-Württemberg-Tag, Informationen unter
            heimattage-karlsruhe.de, Schlossvorplatz
11.00    Fest der Sinne, mit Genussmarkt auf dem
            Friedrichsplatz, Karlsruhe, Innenstadt
11.00    Maifest, Carnevalverein Spessarter Eber e.V.,
            Vereinsheim des Carnevalverein Spessarter
            Eber, Linienring 10

D I E S  &  D A S
           „Drehen Sie Ihren Rabatt“, Glücksraddreh am
            verkaufsoffenen Sonntag, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130

http://www.zrv-knielingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Der Oberwald – mehr als ein Naherholungs-
            gebiet“, Führung mit Ulrike Roelle, TP: Ein-
            gang zum Oberwald beim Wasserwerk
10.00   Öffentliche Nachenfahrt auf dem Altrhein,
            Anmeldung: 07274/960-301, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor
10.30   Führung durch die Kulturlandschaft südlich
            von Grünwettersbach, mit Bürgermeister
            Obert und der Amtsleitung des Gartenbau-
            amtes, TP: Bauhof Wettersbach, Wiesenstr. 38
11.00    Naturkundlicher Parcours zum Baden-
            Württemberg-Tag, Schlossvorplatz
11.00    „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
11.30    „zeitgeistwandern.de“, historische Stadtfüh-
            rung mit dem Fahrrad, Start: Schlossplatz
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Innen-
            städte Karlsruhe und Durlach
14.00   Öffentliche Stadt- und Festungsführung,
            TP: Germersheim, Weißenburger Tor
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
20.30   Banff Mountain Film Festival World Tour,
            120 Minuten Natur und Abenteuer, Schauburg,
            Marienstr. 16

M O  8 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K O N Z E R T E
10.00   Gunnhildur Einarsdóttir (Harfe), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend „Flöte“, Studierende der
            Klasse Prof. Pirmin Grehl und Mathias Allin,
            Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Antoine Spranger Quartett, „Bilderband“,
            Jazzclub Karlsruhe e.V., Jubez
20.00   Joe Bonamassa, The Guitar Event of The Year
            2017, Baden-Baden, Festspielhaus

T H E A T E R
19.00   „Mädchen wie die“, von Evan Placey, Sand-
            korn Jugendclub, Sandkorn Fabriktheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Brigandedeutsch“, Sprachkurs, Anmeldung:
            0721/608-44811, Akademie für Wissenschaft-
            liche Weiterbildung, Rüppurrer Str. 1 a
19.00   „Literatur im Blauen Salon“, Thomas Jonik,
            Staatl. Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 15
20.00   „Videoastronomie auf der Teufelsmühle“,
            Dietmar Henß und Marion Reichert, Naturkun-
            demuseum

D I E S  &  D A S
17.30   „Brigandedeutsch“, Sprachkurs, Anmeldung:
            0721/608-44811, Akademie für Wissenschaft-
            liche Weiterbildung, Rüppurrer Str. 1 a
18.00   „zeitgeistwandern.de“, historische Stadtfüh-
            rung, Start: Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  9 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   4. Liederabend – Katherine Broderick, „Der
            Tod und das Märchen“ – Aberglauben im Lied,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.30   Danny Bryant Band, „Blood Money“-Tour
            2017, Jubez

T H E A T E R
20.00   „Ukraine – Imitation“, Gastspiel Post Resi-
            dency Theatre Group, in ukrainischer Sprache
            mit deutschen Übertiteln, anschließend Publi-
            kumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Hierzulande – Ansichten aus Baden-Würt-
            temberg“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Andrea Weniger, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Im Land der Riesensäuger“, Prof.Dr. Eber-
            hard „Dino“ Frey, Naturkundemuseum

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Patricks Trick“, von Kristo Sagor, im An-
            schluss findet ein Nachgespräch statt,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Paläontologen – unterwegs mit Urzeitde-
            tektiven“, Kinderkurs mit Anna Prim, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen und Live-
            Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

K O N G R E S S E
           Kino 2017, Kongress, Messe, Filme, Kongress-

            zentrum
8.00   „hallo.digital“, Convention für digitale Transfor-

            mation in Karlsruhe, Infos und Tickets unter
            www.hallo.digital, Alter Schlachthof 47

G A S T R O N O M I E
19.30   „Deutschlandtrip im Foodtruck“, Captain’s
            Dinner mit Felicitas Then, Infos und Tickets
            unter www.rantastic-reederei.de, Rantastic-
            Hütte, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
18.30   „Der Himmel über Berlin, 1987“, Film und
            Diskussion mit Tobias Tiltscher, Filmsaal des
            Landesmedienzentrums, Moltkestr. 64

M I  10 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, auch um 20 Uhr, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rastetter & Wacker treffen Freunde, Gast-
            spiel, Benefizabend, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend „Fagott“, Studierende der
            Klasse von Prof. David Tomàs-Realp, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

43. MÜNZBÖRSE IN SPEYER

SO., 14. Mai 2017, 9 bis 15 Uhr
Stadthalle Speyer

http://www.schupi.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Antonio Vivaldi – Concerti und Konzerte“,
            Vortrag im Rahmen der Reihe „Klassische
            Musik“, Begegnungszentrum Ettlingen, Kloster-
            gasse 1

K O N G R E S S E
           Kino 2017, Kongress, Messe, Filme, Kongress-

            zentrum

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E  
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen

D O  11. 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martina Brandl + Duo Luna-tic, „Irgendwas
            mit Sex“ + „On Air“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
20.15   Faltsch Wagoni, „Der Damenwal!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.30   Flora Jörns (Klavier), Werke von Schubert,
            Bach, Debussy, Chopin und Skrjabin, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Hochschulabend „Posaune“, Studierende der
            Klasse von Prof. Werner Schrietter, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Glenn Miller Orchestra directed by Wil
            Salden, „It’s Glenn Miller Time“, Rastatt,
            Badner Halle
20.00   Max Andrzejewskis „Hütte“ and The Home-
            grown Organic Gospel Choir, CD Release-
            Konzert, Jazzclub Karlsruhe e.V., Jubez

M I  10 . 5 .
K O N Z E R T E
19.30   Volker Schäfers Spectrum, Ettlinger Gitarrist
            und Komponist, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich Dürren-
            matt,  Einführung um 18 Uhr mit Prof.Dr. Jan
            Knopf, Sandkorn Fabriktheater
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Wie der Soldat das Grammofon repariert“,
            von Sasa Stanisic, Einführung um 19.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Chaim Soutine, Ente vor blauem Grund“,
            Kurzführung mit Petra Erler-Striebel, Staatliche
            Kunsthalle
18.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Zerfällt Europa? Deutschlands Rolle in der

            Krisenbewältigung“, Gunther Krichbaum,
            MdB, Treffpunkt „junge alte“, Informationen
            unter Telefon: 0721/82467310, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
11.30    „Trump, Brexit, Protektionismus: aktuelle
            Herausforderungen für die europäische
            Wirtschaft“, Prof.Dr. Carl Christian von Weiz-
            säcker, Hochschule Karlsruhe, Hörsaal hb,
            Moltkestr. 30, Gebäude B
16.00   „Antonio Vivaldi – Concerti und Konzerte“,
            Vortrag im Rahmen der Reihe „Klassische
            Musik“, Begegnungszentrum Ettlingen, Kloster-
            gasse 1
19.00   „Die Reiseapotheke“, Jürgen Braun, Seminar-
            raum der Eisbär-Apotheke Durlach, An der
            RaumFabrik 2
20.00   „Steine der Vergangenheit. Kriegsdenkmäler
            im Großraum Karlsruhe“, Katherine Quinlan-
            Flatter, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn Kinder- und
            Jugendtheater
15.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Paläontologen – unterwegs mit Urzeitde-
            tektiven“, Kinderkurs mit Anna Prim, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche und
            junge Erwachsene mit/ohne Handicap, Jubez
20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

S E N I O R E N
9.30   „Zerfällt Europa? Deutschlands Rolle in der

            Krisenbewältigung“, Gunther Krichbaum,
            MdB, Treffpunkt „junge alte“, Informationen
            unter Telefon: 0721/82467310, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5

■ Martin Sonneborn: „Krawall
und Satire“  Für seine Titanic-
Aktionen bejubelte ihn der Stern als
„Krawallsatiriker mit Profilneurose“,
für „Heimatkunde“ lobte ihn der
Berliner Kurier: „Üble Ossi-Hetze! Wie
kann ein Mensch die Ossis nur so
hassen?!“
Nach seinen Kurzreportagen für die
ZDF-„Heute Show“ trat der
Geschäftsführer des größten
deutschen Pharma-Verbandes zurück
und das chinesische Außenministerium
verlangte Sonneborns Hinrichtung. Ein
Abend mit Martin Sonneborn ist ein
ganz unaufgeregtes Multimedia-
spektakel mit lustigen Filmen und
brutaler politischer Agitation
zugunsten der „PARTEI“, die in
Deutschland immer noch unbemerkt
nach der Macht greift. Martin
Sonneborn war bis 2005
Chefredakteur bei Titanic. Im August
2004 gründete er die „PARTEI“, um
die Mauer wieder aufzubauen. Bei
der Europawahl in Deutschland 2014
wurde er als Spitzenkandidat der
„PARTEI“ zum Abgeordneten des
Europäischen Parlaments gewählt. Ab
2006 war er für ein Jahrzehnt Leiter
des Satireressorts „Spam“ bei Spiegel
Online, seit 2009 Außenreporter der
„Heute Show“ (ZDF). Holte, wenn man
„FAZ“, Tagesthemen und Rudi Völler
glauben darf, die Fußball-WM 2006
nach Deutschland.
Über „Heimatkunde“ schrieb die
Berliner Zeitung: „Komischer als
ausgedacht“ und der „Spiegel“
urteilte: „Eine schaurig schöne
Momentaufnahme zum Stand der
Einheit.“ Für seine dreiteilige Serie
„Sonneborn rettet die Welt“ (ZDFNeo)
wurde Sonneborn 2014 mit dem
Grimme-Preis ausgezeichnet.
Am Dienstag, 16. Mai
um 20 Uhr im Tollhaus.

King Arthur: Legend Of The Sword
Fantasy, Abenteuer, Action, Drama, USA,
Regie: Guy Ritchie.
Der junge Arthus durchstreift mit seinen Männern die
Hinterhöfe von Londonium, ohne zu wissen, dass er von
königlicher Abstammung ist. Doch dann entdeckt er das
Schwert Excalibur, das ihn direkt in seinen Bann zieht.

Überflieger – Kleine Vögel, großes Geklapper
Trick, Abenteuer, Luxemburg, Belgien, Deutschland,
Norwegen, USA, FSK: ohne,
Regie: Toby Genkel, Reza Memari.
Der junge Spatz Richard ist ein Waisenkind und wurde
von Störchen aufgezogen. Er glaubt sogar, dass er sel-
ber ein Storch ist, doch als es Zeit für den Flug nach Afri-
ka wird, ist seine Gastfamilie gezwungen, ihm die Wahr-
heit zu sagen und im Walt zurückzulassen. Doch Richard
will es allen beweisen, dass er doch ein Storch ist und
macht sich auf eigene Faust auf nach Süden.

Return to Montauk
Drama, Deutschland, FSK: ohne,
Regie: Volker Schlöndorff.
Der Schriftsteller Max Zorn, kommt zu seiner Buchpre-
miere nach New York. Seine junge Frau Clara war ihm
vorausgereist, um an der US-Veröffentlichung mitzuar-
beiten. In seinem Roman schreibt Max vom Scheitern
einer Liebe in dieser Stadt – vor 17 Jahren. Fast zufällig
trifft er Rebecca wieder, die Frau von damals. Sie ist in-
zwischen eine sehr erfolgreiche Anwältin, ursprünglich
aus Ostdeutschland und seit 20 Jahren in New York. Sie
verbringen noch einmal ein Wochenende miteinander.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=19&Y=2017
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider
            und Sonja Valentin, Sandkorn Fabriktheater
20.00   „L’Elisir d’Amore“ (Der Liebestrank), Komi-
            sche Oper von Gaetano Donizetti, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
20.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, Einführung in das Stück um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol

M U S E E N
12.15   „Skulpturen aus der Sammlung“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Christina Korzen,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Der Koran und sein Schriftverständnis“,

            Dr. Abdel-Hakim Ourghi, Treffpunkt „junge alte“,
            Infotelefon: 0721/82467310, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
18.00   „Der Streit um religiöse Bilder: Huldrych
            Zwingli vs. Bischof Hugo von Hohenlanden-
            berg“, Dr. Holger Jacob-Friesen, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Drehtür“ Lesung im Rahmen der Ausstellung
            „Unter freiem Himmel“ mit Katja Lange-Müller,
            Moderation: Gerwig Epkes, Staatliche Kunst-
            halle
20.00   „Luther fragen“, Lesung, Badisches Staats-
            theater, Studio

S P O R T
15.00   Inline-Skaten, Kostenloses Training für Anfän-
            ger, Skateplatz Durlach-Aue, Fiduciastraße

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Patricks Trick“, von Kristo Sagor, im An-
            schluss findet ein Nachgespräch statt,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Der Koran und sein Schriftverständnis“,

            Dr. Abdel-Hakim Ourghi, Treffpunkt „junge alte“,
            Infotelefon: 0721/82467310, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
18.30   Flora Jörns (Klavier), Werke von Schubert,
            Bach, Debussy, Chopin und Skrjabin, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

K O N G R E S S E
9.00   Tagung des Pflegebündnisses der Techno-

            logieRegion Karlsruhe, Städtisches Klinikum
            Karlsruhe gGmbH, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
           Kino 2017, Kongress, Messe, Filme, Kongress-

            zentrum
10.00   19. REHAB, Fachmesse für mehr Lebensquali-
            tät, www.rehab-karlsruhe.com, Messe Karls-
            ruhe
10.00   Güldner-Messe, Werkzeug- und Maschinen-
            ausstellung, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F R  12 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ralf Schmitz, „Schmitzenklasse“, Konzerthaus
20.15   Ole Hoffmann, „Das Prinzip Hoffmann“, musi-
            kalische Interpretation Rainer Granzin, Orgel-
            fabrik
20.30   Jess Jochimsen, „25 Jahre Bühne“, mit Bloe
            Zinger und Fortuna Ehernfeld als Gästen, Toll-
            haus
20.30   Sophie-Louise Stengel (Gesang) und
            Michael Diefenbacher (Klavier), „Das Chan-
            sonchen: Willkommen im Café Noir“, Sandkorn
            Studiotheater
20.30   Piero Masztalerz, Live Cartoon Show, Rantas-
            tic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
12.15   Darija Andzakovic (Kontrabass) und Yuval
            Atlas (Kontrabass), Werke von Joseph Bodin
            de Boismortier, Haydn, Couperin, Yuval Atlas,
            Domenico Dragonetti, Arcangelo Corelli u.a.,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Quiet Lane Duo, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Hilary Hahn (Violine) und Orchestre National
            de Lyon, Werke von Franck, Tschaikowsky und
            Berlioz, Dirigent: Leonard Slatkin, Baden-
            Baden, Festspielhaus
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■ Hot Button Blues Band  Diese
Formation wurde 2016 von Sänger

und Gitarrist Karel Schuler und
Schlagzeuger Jörn-Paul Weidlich

gegründet. Sie besteht aus vier
Musikern, die sich seit vielen Jahren
dem Blues verschrieben haben. Mit

Präzision und großer Spielfreude
bringen sie Bekanntes und

Unbekanntes im Spannungsfeld
zwischen Blues, Rhythm & Blues,

Country und Rockblues zu Gehör. Ob
R&B-Standards wie „Let the good

times roll“, Klassiker wie „Mustang
Sally“, zeitgemäßer Blues à la John

Mayer oder Eigenkompositionen – das
Repertoire ist breit gefächert.

„Wir versuchen stets, einen Top Sound
mit unverwechselbarer Hot Button

Blues Band-Note zu kreieren“,
benennen die Vier ihr musikalisches

Credo. Der Altersunterschied der
Bandmitglieder erstreckt sich über vier

Jahrzehnte. Damit geht ein
Interpretationsmix aus drei

Generationen einher, der den
Bandsound maßgeblich prägt. Frank
Kleißle (Bass) und Jörn-Paul Weidlich
(Drums) legen den Rhythmusteppich,

auf dem sich Gustav Off (Keyboards)
und Karel Schuler (Vocals, Guitars)

virtuos bewegen können. Auch an der
Keytar (Umhängekeyboard) beweist
der aus Ungarn stammende Gustav

seine Qualitäten. Ebenso Frank, wenn
er den Bass gegen eine Weißenborn
Slide-Gitarre (auf den Knien liegend
gespielt) eintauscht. Kurzum: Die Hot

Button Blues Band garantiert einen
echten Ohren- und Augenschmaus.
Eintritt frei – die Künstler freuen sich

über eine Hutspende.
Am Montag, 17. Mai um 19.30 Uhr

in der Rantastic Kleinkunstbühne,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2

Infos unter kultur@bruchsal.de

http://www.keltenmuseum.de
http://www.bruchsal.de/site/Bruchsal-Internet/node/3222543/Lde?QUERYSTRING=utopolis
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
9.00   Güldner-Messe, Werkzeug- und Maschinen-

            ausstellung, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
10.00   19. REHAB, Fachmesse für mehr Lebensquali-
            tät, www.rehab-karlsruhe.com, Messe Karls-
            ruhe

F E S T E
           Houschder Turmfest, Informationen unter
            www.houschder-turmfest.de, Hochstadt, am
            Winzerturm

D I E S  &  D A S
14.30   „Tiere der Bibel“, Aktionstag, Seebühne im
            Stadtgarten

S A  13 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, auch um 20 Uhr, Messplatz
20.00   5. European Dance Award, mit der Verleihung 
            des Golden Colibri, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Suchtpotenzial, „Eskalatiooon!“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Ingo Börchers, „Ferien auf Sagrotan“, Bruch-
            sal, Exil Theater, Am Alten Güterbahnhof 12
20.15   Severin Gröbner, „Vom kleinen Mann, der
            wissen wollte, wer ihm auf den Kopf geschissen
            hat“, Orgelfabrik
20.30   „Verrückt und zugetextet“, der neue Lach-
            leseabend mit Rastetter & Wacker, Sandkorn
            Studiotheater
20.30   Pawel Popolski, „Der wissen der Wenigste…“,
            der Popolski-Wohnzimmershow, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Sinfonieorchester Bruchsal, „Auf der Durch-
            reise“, Werke von Neruda, Schubert und Elgar,
            Wartesaal des Bahnhofs Bruchsal, Bahnhof-
            platz 12

F R  12 . 5 .
K O N Z E R T E
19.00   3. Karlsruher Brassnight, Nacht der Blech-
            bläser, Christuskirche
19.30   PreCollege in Concert, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   The Doors Alive, die Doors Tribute Band aus
            UK, Support: Du Bellows, Jubez
20.30   Arne Huber Quartett, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage
22.00   Mia Julia, „frech, laut, sexy“, die Partykönigin
            von Mallorca, Agostea, Rüppurrer Str. 1

T H E A T E R
18.00   „Oper praktisch erleben“, Workshop zu
            „Wahnfried“, Einführung 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, TP: Kassenhalle
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Zwischen Strom und Gestein“, ein Solo-
            Abend über den Sinn und Unsinn unseres
            (Alltags-)Lebens mit Cornelius Danneberg,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Wahnfried“, von Avner Dorman, Einführung
            um 19.30 Uhr, Uraufführung, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Cats“, Musicalproduktion des „Triaters“, Pre-
            miere, Festsaal im Studentenhaus, Adenauer-
            ring 7
20.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Russisch Roulette“, marotte
20.00   „Hyde/Jekyll“, von Stephan Teuwissen nach
            Robert Louis Stevenson, Einführung 19.30 Uhr,
            Premiere, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn Fabrik-
            theater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
16.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Thomas Ange-
            lou, Städtische Galerie
16.00   „Nie wieder Krieg – Wiederbewaffnung und
            Wehrdienstverweigerung“, Kurzführung mit
            Zeitzeugengespräch mit Norwin Dwinger, Klaus
            Heyer, Dr. Rainer Kluge, Moderation: Dagmar
            Vituschek, Badisches Landesmuseum

S P O R T
8.20   Wanderung von Siebeldingen nach Frank-

            weiler, Gehzeit: ca. 3,5 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, Ettlingen, Stadt-
            bahnhof
15.30   „Ein Nachmittag unter Greifvögeln und
            Eulen“, Führung durch die Falknerei mit Marti-
            na und Pierre Kuhlmann, (ab 6 J.), Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10

K I N D E R
10.00   „Patricks Trick“, von Kristo Sagor, im An-
            schluss findet ein Nachgespräch statt,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

■ Rolf Miller: „Alles andere ist
primär“  „Wenn der Schuss nach
vorne losgeht“ oder „Ich nehm mich
selbst nicht so wichtig, wie ich bin“ –
das wären Titelalternativen für Rolf
Millers viertes Kabarettprogramm
gewesen. Hier spürt man schon, wo’s
langgeht – Millers Alter Ego würde
sagen: „So gut, dass es schon wieder
blöd ist.“ Millers Antiheld merkt nicht,
was er da anrichtet. Er ist nicht
allwissend, im Gegenteil. Miller kommt
von unten. Oder um es mit Karl Kraus
zu sagen „Es genügt nicht, sich keine
Gedanken zu machen, man muss
auch unfähig sein, sie auszudrücken.“
Miller erhielt zuletzt den deutschen
Kabarettpreis für seine komponierten
Stammelsymphonien. Denn keiner
versteht es so gut wie er, mit Banalem
Kompliziertes auszudrücken. Er spricht
hinterhältig indirekt Wahrheiten aus,
die weh tun. Und trifft von hinten
durch die Brust – bevor wir es merken,
lachen wir erst mal, und dann tut es
noch mehr weh.
Schneller, höher, weiter? Garantiert
nicht. Es wird tiefer, breiter, härter.
Nach seinen Erfolgsprogrammen
„Kein Grund zur Veranlassung“ und
„Tatsachen“ wissen wir eins sicher:
Millers namenloser Held wird in „Alles
andere ist primär“ noch grandioser
scheitern – und das gönnen wir jedem
Zuschauer. Werden er, Achim und
Jürgen sterben? Haben Frauen endlich
Namen? Kommen sie überhaupt vor?
Was haben Tatortmanie, Sudoku und
Facebook damit zu tun? Wir werden
es erfahren, unser Sportsfreund für
alle Lebensfragen garantiert nicht.
Am Donnerstag, 18. Mai
um 20 Uhr im Tollhaus.

Salzgrotte Karlsruhe
und

Kosmetikstudio Seerose
laden ein zum

Tag der offenen Tür
am 13. Mai 2017 von 11 bis 17 Uhr

Mit Kinderprogramm

An diesem Tag erhalten die Besucher
10 % Rabatt auf alle Dienstleistungen

und Produkte des Salz-Kosmetik-Shops

Durlacher Str. 33 · 76229 Karlsruhe-Grötzingen
0721-49973688 · www.salzgrotte-karlsruhe.info

https://www.drf-luftrettung.de
http://salzatrium-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
12.00   „Die Gedanken sind frei“, Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Bruchsal, Lutherkirche, Luisen-
            straße/Martin-Luther-Straße
13.00   HelmholtzMusikFest 2017, Tollhaus
17.00   Nadia Ayche, „Kinderlieder der Zukunft“,
            Bruchsal, Laib & Leben, Friedrichsplatz 4
18.00   Jugendkantorei der Lutherana, Evensong“,
            ein ökumenisches Abendlob, St. Bernhard,
            Bernhardstr. 15
19.00   Jenny Never, Karlsruher Rock Giants, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

19.30   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.30   „In the wind, Musicalklasse „Next Generation“,
            Bühne im Kunsthof der Musik- und Kunstschule
            Bruchsal, Moltkestr. 17 a
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol
20.00   „La tragédie de Carmen“, Kammeroper von
            Marius Constant, Jean-Claude Carrière und
            Peter Brook nach Bizets Carmen, in französi-
            scher Sprache, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Notfälle bei Kindern – die häufigsten Un-
            fälle und Sofortmaßahmen“, Dr. Marko Kle-
            menz, Adventgemeinde, Kriegsstr. 84

K I N D E R
10.00   DRK- Familientag, bis 18 Uhr, Zoologischer
            Stadtgarten
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, mit Funda
            Caliskan, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „Geschenkideen zum Muttertag schnitzen“,
            für Väter und ihre Kinder, Anmeldung: 0721/
            133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Tintenwelt – Weltentausch“, ein egenes
            Theater-Spielbuch herstellen, Anmeldung:
            0721/926-3370, (ab 10 J.), Staatl. Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Alice im Wunderland“, Musical nach Lewis
            Carroll von Christian Berg und Mirko Bott,
            (ab 5 J.), Sandkorn Kinder- und Jugendtheater
16.00   „Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?“,
            Gastspiel, (ab 3 J.), marotte
17.00   Nadia Ayche, „Kinderlieder der Zukunft“,
            Bruchsal, Laib & Leben, Friedrichsplatz 4
19.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr, Stephan-
            platz
10.00   19. REHAB, Fachmesse für mehr Lebensquali-
            tät, www.rehab-karlsruhe.com, Messe Karls-
            ruhe

F E S T E
           Houschder Turmfest, Informationen unter
            www.houschder-turmfest.de, Hochstadt, am
            Winzerturm
11.00    Rhododendronfest, bis 18 Uhr, Karlsbad,
            Taubenbrunnwiesen 1

D I E S  &  D A S
10.00   Campustag, die Hochschule hautnah erleben,
            Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft,
            Moltkestr. 30
10.00   DRK- Familientag, bis 18 Uhr, Zoologischer
            Stadtgarten

■ God Is an Astronaut  ist eine
irische Post-Rock-Band aus Glen of the

Downs, County Wicklow. Sie wurde
2002 gegründet, der Name der Band

stammt aus einem Zitat des Films
„Nightbreed“. Die Band erlangte

durch ihre offene Anti-Kriegs-Haltung
sowie durch die außergewöhnlichen
Live-Auftritte Bekanntheit. Die Brüder
Torsten und Niels Kinsella spielten in
verschiedenen lokalen Bands, bevor

sie gemeinsam mit Schlagzeuger Lloyd
Hanney die Band ins Leben riefen. Im
Jahr 2002 erschien das Debütalbum

„The End of the Beginning“ beim
bandeigenen Plattenlabel Revive

Records. Die 2003 aus dem Album
ausgekoppelten Singles „The End of

the Beginning“ und „From Dust to the
Beyond“ erhielten ebenso Airplay auf
dem Musiksender MTV wie die 2004

veröffentlichte Single „Fragile“.
Das zweite Album „All Is Violent, All Is
Bright“ erschien 2005 und konnte sich

als einziges Album der Band bislang
in den irischen Albumcharts

platzieren. Die 2006 erschienene EP
„A Moment of Stillness“ erreichte

ebenso die Charts. Zum dritten Album
„Far From Refuge“ spielte die Band

eine ausverkaufte Europa-Tournee, die
sie bis nach Moskau führte. In Istanbul

traten sie auf einem Festival vor
25.000 Zuschauern auf. Die Tour

durch die USA wurde zum Fiasko,
weil der Band die komplette

Ausrüstung gestohlen wurde. 2008
erschien das vierte Studioalbum, im

Mai 2010 das fünfte.
Am Freitag, 19. Mai um 21 Uhr

im Musicclub Substage.

19.30   Stadtkapelle Bruchsal, Frühjahrskonzert,
            Bürgerzentrum Bruchsal, Am Alten Schloss 22
20.00   The Brew, Support: Voodoo Kiss, Substage
20.00   New Bands Festival 2017, das Nachwuchs-
            festival der Region, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   5. European Dance Award, mit der Verleihung 
            des Golden Colibri, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal

T H E A T E R
11.00    „Eine Sanierung steht an – warum?“, Thea-
            terführung, Badisches Staatstheater, TP: Kas-
            senhalle
19.00   „Die Hochzeit des Figaro“, von W.A. Mozart,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, marotte
19.30   „Der Diener zweier Herren“, von Carlo Gol-
            don, Gastspiel des Deutschen Gehörlosen-
            Theaters e.V., in Gebärdensprache, übertitelt
            und mit Musik untermalt, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „1984“, von George Orwell, Sandkorn Fabrik-
            theater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“

http://www.drbientzle-groetzingen.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.historica-vagantis.de/web/index.php?id=59
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
11.00    6. Sinfoniekonzert, Werke von Rachmaninow,
            Mahler und Schostakowitsch, Einführung um
            10.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Du bist perfekt“, eine Stückentwicklung des
            Ensembles des „Jungen Staatstheaters“, Ur-
            aufführung, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Villa, Gellertstr. 14
16.30   Das neue Stück extra: „Berliner Stücke-
            markt“, Badisches Staatstheater, Studio
18.00   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
18.30   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die Goldberg-Variationen“, Musical von
            Stanley Walden nach dem Stück von George
            Tabori, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“, marotte
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, mit Hans
            Peter Dörig, Sandkorn Fabriktheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
19.30   „Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
            durst“, Stückentwicklung nach Motiven von
            Goethes „Faust“, Badische Landesbühne
            Bruchsal, Premiere, Theater Treppab, Bruchsal,
            Am Alten Schloss 6
19.30   „In the wind, Musicalklasse „Next Generation“,
            Bühne im Kunsthof der Musik- und Kunstschule
            Bruchsal, Moltkestr. 17 a
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Cats“, Musicalproduktion des „Triaters“, Fest-
            saal im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Form oder Farbe? Tendenzen der Malerei
            nach 1945“, Führung mit Dr. Arthur Mehlstäub-
            ler, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

S A  13 . 5 .
D I E S  &  D A S
11.00    Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, Salzgrotte +
            Kosmetikstudio Seerose, Durlacher Str. 33
11.00    Grease“, Musical Dance Workshop, Info und
            Anmeldung: www.musical-emotion.de, TV Knie-
            lingen, Frauenhäußleweg 1 b
14.00   Aktionstag „MuKs total“, Musik & Kunst live
            und in Farbe zum Ausprobieren, Musik- und
            Kunstschule  Bruchsal, Durlacher Str. 3-7
16.00   Beethovens Messe in C-Dur op. 86 als litur-
            gisches Ballett, ausdrucksstarker Synchron-
            tanz, Bruchsal, Stadtkirche Unserer Lieben
            Frau, Josef-Kunz-Straße
20.00   Wein-Genussfahrt mit der MS Karlsruhe,
            mit exklusivem 5-Gänge-Dinner, Tickets unter
            0721/599-7400, Rheinhafen, Werftstr. 2

S O  14 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
12.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
15.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz
15.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
19.00   Zirkus Flic Flac, neue Tourneeshow „Best of
            27 Jahre“, Messplatz

K O N Z E R T E
11.00    Rieke Katz, Jazz, Pop, Funk und Soul, Beim
            Schupi
14.00   Shtetl Tov und Aurel Alushaj (Geige), „Musik
            und Tanz in der Residenz“, Schloss Bruchsal,
            Kammermusiksaal
14.30   Gitarrenensemble Cantabile und Shtetl Tov,
            „Musik und Tanz in der Residenz“, Schloss
            Bruchsal, Kammermusiksaal
15.00   Cello-Ensemble des Sinfonieorchesters
            Bruchsal, „Musik und Tanz in der Residenz“,
            Schloss Bruchsal, Kammermusiksaal
15.30   Shtetl Tov und Aurel Alushaj (Geige), „Musik
            und Tanz in der Residenz“, Schloss Bruchsal,
            Kammermusiksaal
15.45   Jam-Session, Seebühne im Stadtgarten
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   Gitarrenensemble Cantabile und Shtetl Tov,
            „Musik und Tanz in der Residenz“, Schloss
            Bruchsal, Kammermusiksaal
16.30   Cello-Ensemble des Sinfonieorchesters
            Bruchsal, „Musik und Tanz in der Residenz“,
            Schloss Bruchsal, Kammermusiksaal
17.00   Sophie Karthäuser (Sopran) und Helsinki
            Baroque Orchestra, Werke von Joseph Martin
            Kraus, Mozart und Beethoven, Dirigent: René
            Jacobs, Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   Polizeichor Bruchsal, „Geht ins Ohr“, Musik
            von gestern bis heute, Bürgerzentrum Bruchsal,
            Am Alten Schloss 22
17.00   „Heimatlich“, Frühjahrskonzert im Rahmen
            der Heimattage, Weiherhofhalle, Weiherhof 4
18.00   Peter Lehel (Saxophon) und Dominik Axt-
            mann (Orgel), Werke von Bach, Händel,
            Purcell, St.-Peter-und-Paul-Kirche, Rheinstr. 1
19.30   Kammerchor Ettlingen, „Nocturnes“, Früh-
            jahrskonzert, Leitung: Ralf Keser, Ettlinger
            Schloss, Asam-Saal
20.00   Axel Prahl & Das Inselorchester, „Blick aufs
            Mehr“, Tollhaus
20.00   KONS Bigband plays... „Basie & Beyond“,
            Debütkonzert der neuen Big Band des Badi-
            schen Konservatoriums, Jazzclub Karlsruhe
            e.V., Jubez
20.00   Symphoniacs, „Vivaldi meets Daft Punk!“
            Mannheim, Rosengarten

■ Bernhard Hoëcker: „So liegen Sie
richtig falsch“  Comedy mit vielen
Gesichtern erwartet das Publikum in
der klag-Bühne Gaggenau mit
Bernhard Hoëcker. Der aus „Switch
reloaded“ und vielen anderen TV-
Shows bekannte Schauspieler,
Komiker und Moderator ist live
unterwegs. Unaufhaltsam und ohne
Umwege geht Philanthrop Bernhard
Hoëcker wieder auf seine
Mitmenschen zu. Auf typisch
hoëckereske Art widmet er sich deren
Denkstrukturen, dreht und wendet
diese im Scheinwerferlicht, bohrt
nach, analysiert. Und hilft der Welt
auch in seinem neuen Soloprogramm
witzig, geistreich und mit
Improvisationslust auf die Sprünge.
Seit Menschengedenken sind Gott und
die Welt ein Thema. Hoëcker geht
einen Schritt weiter. Gott und der Welt
sei Dank! Er lässt sich den einen oder
anderen Lapsus diesseits und jenseits
des göttlichen Horizonts auf der
analytischen Zunge zergehen, enttarnt
die aberwitzigsten
Wahrnehmungsverzerrungen und
schreckt noch nicht einmal davor
zurück, der Evolution ihre Fehler
vorzuhalten. Irrgänge sind Programm
und Bernhard Hoëcker assistiert beim
Entheddern, garantiert garniert mit
einem guten Ratschlag – ein TV-
Liebling der Deutschen einmal ganz
anders...    
Tickets unter
www.reservix.de oder unter
www.rantastic-kleinkunst.de
Am Samstag, 20. Mai um 20 Uhr
in der klag Kleinkunstbühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.
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Wir wünschen allen Müttern 
alles Gute zum

 MUTTERTAG!
Gerne verwöhnen wir Sie 

an diesem Tag.
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CUCINA ITALIANA
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Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Familie Borella

http://www.haartreff-iris.de
http://www.ristorante-adria.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Familien-
            führung durch die Ausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Katarina Schorb, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Kostümführung durch die Ausstellung mit Gio-
            vanni Battista Belzoni, dem Ausgräber von Abu
            Simbel, Badisches Landesmuseum

S P O R T
9.00   Wanderung rund um Eppingen, Gehzeit:

            5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Albtalbahnhof
14.00   KSC – ASV Hagsfeld, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer
15.30   KSC – SG Dynamo Dresden, 2. Fußball-
            Bundesliga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
11.00    Kindermusikfest, Hochschule für Musik, Am
            Schloss Gottesaue 7
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Familien-
            führung durch die Ausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Hilfe, ich bin ein Kunstwerk!“, Kinderwerk-
            statt mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische
            Galerie
15.00   „Märchen hören – Orgel entdecken“, Kinder-
            Orgelkonzert mit Rudolf Peter, Werke von
            Knecht, Franck, Saint-Saëns und Vierne, Ettlin-
            gen, Herz Jesu Kirche, Augustin-Kast-Str. 6
15.00   „Du bist perfekt“, eine Stückentwicklung des
            Ensembles des „Jungen Staatstheaters“, Ur-
            aufführung, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Villa, Gellertstr. 14
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Patricks Trick“, von Kristo Sagor, (ab 12 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
            durst“, Stückentwicklung nach Motiven von
            Goethes „Faust“, Badische Landesbühne
            Bruchsal, (ab 14 J.), Premiere, Theater Trepp-
            ab, Bruchsal, Am Alten Schloss 6

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   43. Münzbörse, bis 15 Uhr, Speyer, Stadt-

            halle

11.00    14. Deutsch-Französischer Bauernmarkt
            und Tafelfreuden, regionale Produkte aus dem
            Bad Bergzaberner Land und dem Elsass genie-
            ßen und kaufen, Bad Bergzabern, rund um das
            Schloss

G A S T R O N O M I E
10.30   Muttertagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Muttertags-Musikbrunch, mit Rieke Katz,
            Reservierungen unter: 0721/551220, Beim
            Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Muttertagsbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Houschder Turmfest, Informationen unter
            www.houschder-turmfest.de, Hochstadt, am
            Winzerturm
11.00    Rhododendronfest, bis 18 Uhr, Karlsbad,
            Taubenbrunnwiesen 1
11.30    Muttertagsfest, Musikverein Hohenwetters-
            bach, Hohenwettersbach, Vorplatz katholische
            Kirche

D I E S  &  D A S
10.00   „Schätze des Bodens: Goldwaschen am
            Oberrhein“, Exkursion mit Michael Leopold,
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
10.00   Öffentliche Segwayfahrten, Anmeldung:
            07274/960-301, mit Führerschein, TP: Ger-
            mersheim, Weißenburger Tor
10.00   Muttertags-Brunch-Fahrt mit der MS Karls-
            ruhe nach Iffezheim, mit Live-Band, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
11.30    „zeitgeistwandern.de“, historische Stadtfüh-
            rung mit dem Fahrrad, Start: Schlossplatz
15.00   Kaffeeklatsch, nachbarschaftlicher Treff,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
15.00   „Was übrig blieb. Geschäftshäuser der
            Jahre um 1900 in der Innenstadt“, Themen-
            rundgang durch die Stadt mit Dr. Gerhard
            Kabiersk, TP: Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15
16.00   Öffentliche Segwayfahrten, Anmeldung:
            07274/960-301, mit Führerschein, TP: Ger-
            mersheim, Weißenburger Tor

M O  15 . 5 .
K O N Z E R T E
20.00   „JazzClassix“, Thema: „Don Grolnick/Steps
            Ahead“, Jazzclub Karlsruhe e.V., Jubez

T H E A T E R
19.00   „Mädchen wie die“, von Evan Placey, Sand-
            korn Jugendclub, Sandkorn Fabriktheater

■ „Schwein gehabt!“ – Lange
Kulturnacht im Kreativpark Alten
Schlachthof  Auch wenn gerade der

Baubetrieb auf dem Alten Schlachthof
wieder aufgenommen wurde, ist das

Areal am östlichen Eingang der
Fächerstadt mittlerweile längst als

Kultur- und Kreativgelände von den
Karlsruhern angenommen. Schließlich

gibt es hier zahlreiche Orte, die
regelmäßig ein öffentliches Publikum

finden, und das in einem Umfeld, das
von dem besonderen Flair des

erfinderischen Kreativgeists geprägt
ist, der hier hinter allen Mauern weht

und auch die Besucher magisch
anzieht, inspiriert und beflügelt.

Zum vierten Mal lädt am Samstag,
den 20. Mai, der Alte Schlachthof ab

18 Uhr zum großen Kulturfestival
„Schwein gehabt!“. Musik, Party, Film,
Bildende Kunst und Theater verbinden
sich mit schier allen Sparten, die das

weite Feld der Kreativwirtschaft
aufzubieten hat.

Von Modenschauen über den Blick
hinter die Kulissen von Filmemachern

bis zur Werkstatt der
Kinderbuchillustratoren, von

Kunstausstellungen und Performances
über Konzerte, DJ-Stationen, auf dem
Gelände mobile Musikensembles und

künstlerische Mitmachangeboten
bishin zu Poetry Slam und der offenen
Fahrradwerkstatt reicht das Spektrum
des Gebotenen, und natürlich wartet
auf die mehreren Tausend erwarteter

Besucher auch eine Menge vielseitiger
gastronomischer Angebote.

Am Samstag, 20. Mai ab 18 Uhr
im Kreativpark, Alter Schlachthof 35.

Zum

Muttertag

Wohlfühlerlebnisse

verschenken

http://www.karlsruhe-yoga.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Nathan der Weise“, dramatisches Gedicht
            von Lessing, mit anschließendem Nachge-
            spräch, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Du bist perfekt“, eine Stückentwicklung des
            Ensembles des „Jungen Staatstheaters“, Ur-
            aufführung, Villa, Gellertstr. 14
15.00   „Paläontologen – unterwegs mit Urzeitde-
            tektiven“, Kinderkurs mit Anna Prim, (8-10 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
19.00   „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz
            (ab 15 J.), Insel

K O N G R E S S E
           „Mobile Machines“, Sicherheit und Fahrer-
            assistenz in Off-Highway Fahrzeugen, Stadt-
            halle

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Lerne zu lächeln“, buddhistische Meditation,
            Info: 033838/30985, „Taiji-Wegweiser“, Ettlingen,
            Badener-Tor-Str. 7

M I  17. 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   „Kaffee & Musik am See“, Musik und Zauberei
            mit Mr. Black und dem Volksbank-Chor, See-
            bühne im Stadtgarten

M O  15 . 5 .
T H E A T E R
19.00   Inselgäste: „Mythos der Zauberflöte“, ein
            Musiktheaterprojekt des Badischen Konserva-
            toriums und des Bildungschance e.V. in Rastatt,
            Insel
19.30   „Zwischen Strom und Gestein“, ein Solo-
            Abend über den Sinn und Unsinn unseres
            (Alltags-)Lebens mit Cornelius Danneberg,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   6. Sinfoniekonzert, Werke von Rachmaninow,
            Mahler und Schostakowitsch, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29

D I E S  &  D A S
18.00   „zeitgeistwandern.de“, historische Stadtfüh-
            rung, Start: Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  16 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin Sonneborn, „Krawall und Satire“, Toll-
            haus
20.00   „Die Buschs“, Comedy, Zauberei und Trash,
            Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   PreCollege in Concert, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
10.00   „Nathan der Weise“, dramatisches Gedicht
            von Lessing, mit anschließendem Nachge-
            spräch, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Du bist perfekt“, eine Stückentwicklung des
            Ensembles des „Jungen Staatstheaters“, Ur-
            aufführung, Villa, Gellertstr. 14
19.00   „Mädchen wie die“, von Evan Placey, Sand-
            korn Jugendclub, Sandkorn Fabriktheater
19.00   „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Insel
19.00   „Galaxy Quest – sauber durchs Weltall“,
            nach der Idee von Mike Brandl, Eigenproduk-
            tion Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal,
            Aula des Gymnasiums St. Paulusheim, Hutten-
            str. 49
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
16.30   „Junge Freunde“, Führung durch die Ausstel-
            lung „Cornelia Funke. Zauberwelten“, Staatliche
            Kunsthalle
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Sammeln – zahlen – tauschen. Niederländi-
            scher Bilderhandel“, Führung mit Thomas
            Angelou, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Hochbegabung – Fluch oder Segen? Ist
            jedes auffällige Kind hochbegabt?“, Daniela
            Heiser, Netzwerk Weierer Scheune, Ettlingen-
            weier, Morgenstr. 24 a

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Designboden
PURE

Einführungspreis
ab 36.95 E /m2

■ Dieter Huthmacher: „Lachfalten“
Das neue Programm von Dieter
Huthmacher bügelt humorvoll
Alltäglichkeiten auf und lässt uns auf
Liedlänge teilhaben, wie jeder von uns
„zum Hauptgang“ sein eigen
Süppchen kocht und es mit einem
Hauch alltäglichen Wahnsinns
garniert. Angefangen bei dem
Liebeslied, welches heimlich, also
„hälenge“ daherkommt, über
„Stolperstoi“ seinen Weg findet, auf
dem man sich dann fragt: „Kenn i di
oder mi oder semmer no per Sie?“.
Aufgeschreckt durch Telefon-Terror
„Trendy mit em Handy“ läuft man auf
den nächsten Laternenpfahl und stellt
erleichtert fest, dass zwar der
„Schädel fraktiert, aber dem Handy
nix passiert“ ist.  
Es ist ein Spaßprogramm mit Liedern
und Texten in Mundart und
Schriftsprache, von Text-Gutsele
garniert, mit denen Dieter Huthmacher
seit Jahren beim SWR4 Badenradio
zu hören ist. Seit nunmehr 45 Jahren
begeistert er sein Publikum und lässt
uns im neuen Programm erahnen,
wieso man zu den Badenern
„Gelbfüßler“ sagt und warum „Die
Guten“ auch nicht mehr die Guten
sind. Es „spiegeln“ sich leise Lieder in
den Mienen der Zuhörer wider, wenn
es nachdenklich wird und man im
Publikum eine Hühnerfeder fallen hört,
und es spiegelt sich die Freude wider,
wenn das Publikum, angestachelt von
der Erkenntnis, dass nur, wer alle
Moden mitmacht, voll im Trend ist, laut
den Refrain mitsingt: „Do semmer
dabei!“
Er singt in Mundart – doch wie er das
tut, macht ihm so schnell keiner nach.
Dieter Huthmacher ist ein vorzüglicher
Worteschmied – einer, der die der
Muttersprache inne wohnende
Derbheit und Griffigkeit derart
intellektuell aufzuladen versteht, dass
am Ende feinste Poesie herauskommt.
Hinzu kommt eine außergewöhnliche
Beobachtungsgabe, die auch die
Schilderung kleinster Alltagsbegeben-
heiten zu einem Ereignis macht – nicht
umsonst hat sich Huthmacher auch als
Graphiker, Buchillustrator und
Karikaturist für Tageszeitungen einen
Namen gemacht.
Sein Scharfsinn ermöglicht es ihm, in
die verschiedensten Rollen zu
schlüpfen. Mal ist er der unbeschwerte
Clown, der mit liebevollem Witz die
Macken der Schwaben auf die
Schippe nimmt oder die Art und
Weise karikiert, wie sie ortsfremden
Autofahrern den Weg weisen. 
Dieter Huthmacher kultiviert seit über
45 Jahren die Kunst der leisen Töne in
allerbester deutscher Liedermacher-
Tradition. Unbestritten ist er einer der
besten Liedermacher, die wir derzeit in
Deutschland haben.
Am Freitag, 5. Mai um 20 Uhr
im Löwensaal Nöttingen.

http://www.heimidee.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi?

K O N Z E R T E
10.00   Kathryn Goodson: „Amerikanisches Lied“,
            Karlsruher Meisterklassen, Fany-Solter-Haus,
            Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Dietrich Eichmann: „Komposition“, Karls-
            ruher Meisterklassen, Hochschule für Musik,
            CampusOne, MUT, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hot Button Blues Band, Blues, Rhythm &
            Blues, Country und Rockblues, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.30   Vlady Bystrov (Saxophon) und Studierende
            der Hochschule für Musik, Komponistenpor-
            trait Dietrich Eichmann, Einstudierung und
            Leitung: Prof. Gerard Buquet, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUT, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Albert Hammond und Band, „SongBook“-Tour
            2017, Konzerthaus
20.00   Carolin Emcke & Anja Lechner, „Gegen den
            Hass“, Tollhaus
20.30   Kelley Mickwee & Band, feat. Colin Brooks
            (Band Of Heathens) und John Chipman (The
            Resentments, Band Of Heathens), Support:
            Markus Rill solo, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Aha-
            weg 6

T H E A T E R
11.00    „Du bist perfekt“, eine Stückentwicklung des
            Ensembles des „Jungen Staatstheaters“, Ur-
            aufführung, Villa, Gellertstr. 14
17.00   Eröffnung der 31. Karlsruher Schultheater-
            woche, Sandkorn Fabriktheater
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater

19.30   „Maria Stuart. Battle of the Queens“, von
            Beate Rüter, Leopold-Feigenbutz-Realschule
            Oberderdingen, Sandkorn Fabriktheater
19.30   „Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
            durst“, Stückentwicklung nach Motiven von
            Goethes „Faust“, Badische Landesbühne
            Bruchsal, Theater Treppab, Bruchsal, Am Alten
            Schloss 6
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Cats“, Musicalproduktion des „Triaters“, Fest-
            saal im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „La tragédie de Carmen“, Kammeroper von
            Marius Constant, Jean-Claude Carrière und
            Peter Brook nach Bizets Carmen, in französ.
            Sprache, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Ursula Merkel,
            Städtische Galerie
13.00   „Hierzulande – Ansichten aus Baden-Würt-
            temberg“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Petra Erler-Striebel, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
19.00   „50 Jahre Meeting Durlach!“, kunterbunter
            Abend im Rahmen der Ausstellung „Karlsruher
            Heimaten“, Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Unterwegs als Vermittler – Philipp Melanch-

            thon und sein Einsatz für die eine christli-
            che Kirche“, Dr. Martin Schneider, Treffpunkt
            „junge alte“, Infotelefon: 0721/82467310,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Flucht nach Deutschland – Psychologi-
            sche Perspektiven auf die aktuelle Flücht-
            lingsdebatte“, Anja Munder, Regionalzentrum
            Karlsruhe der FernUniversität in Hagen, Kriegs-
            str. 100
20.00   Carolin Emcke & Anja Lechner, „Gegen den
            Hass“, Tollhaus

S P O R T
14.00   Halbtageswanderung von Hochstetten nach
            Friedrichstal, Gehzeit: 2,5 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Straßen-
            bahn-Haltestelle Mühlburger Tor

K I N D E R
11.00    „Schneewittchen und die sieben Zwerge“,
            von Birgit Hein/Heiner Schnitzler, Friedrich-
            Realschule Karlsruhe, (ab 10 J.), Sandkorn
            Fabriktheater
10.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
11.00    „Du bist perfekt“, eine Stückentwicklung des
            Ensembles des „Jungen Staatstheaters“, Ur-
            aufführung, Villa, Gellertstr. 14
15.00   „Paläontologen – unterwegs mit Urzeitde-
            tektiven“, Kinderkurs mit Anna Prim, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
17.00   Eröffnung der 31. Karlsruher Schultheater-
            woche, Sandkorn Fabriktheater
19.30   „Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
            durst“, Stückentwicklung nach Motiven von
            Goethes „Faust“, Badische Landesbühne
            Bruchsal, (ab 14 J.), Theater Treppab, Bruch-
            sal, Am Alten Schloss 6
19.30   „Maria Stuart. Battle of the Queens“, von
            Beate Rüter, Leopold-Feigenbutz-Realschule
            Oberderdingen, (ab 12 J.), Sandkorn Fabrik-
            theater

■ Edo Zanki präsentiert … Edo
singt den Blues  Seit 30 Jahren singt
und spielt Edo Zanki in seiner eigenen

Liga. Als er damals die erste
deutschsprachige Soulplatte

veröffentlichte und sich die Presse
noch fragte, ob man Deutsch so

„zerjaulen“ oder „zersingen“ dürfe,
da hatten ihn, am Anfang der 80er

Jahre, Kollegen und Musikbegeisterte
längst für sich entdeckt und feierten

ihn: „Er spielt mit dem Arsch Klavier
und singt dir mitten ins Herz“, sagte
seinerzeit Ulla Meinecke, für die er

ihren größten Hit „Tänzerin im Sturm“
schrieb. Veranstalterlegende Fritz Rau
war von Zankis Musikalität geradezu

euphorisiert und lobte ihn als „Sänger
der Sänger und Musiker der Musiker“
und Herbert Grönemeyer, für den Edo
zwei Alben produzierte, bezeichnete

Zanki als „einen der großen
musikalischen Könner in unserem

Land“. Edos Freund, der weltberühmte
Fotograf Jim Rakete schreibt: „Hätte

ich auch nur ein Foto von der
Schönheit und Eindringlichkeit eines
langsamen Songs von Edo gemacht,

wäre ich ein verdammt glücklicher
Knipser! Edo ist ein Prophet des guten

Geschmacks.“
Edo Zanki, der als Pate der deutschen
Soulszene gilt, hat immer gesagt, Soul

wäre keine Stilvorgabe an sich, es
ginge vielmehr darum, mit welcher

Emotionalität und Hingabe musiziert
und besonders gesungen würde. Wie
seine Verbindung zum Blues entstand,

erklärt er einmal in einem Interview:
„Auf der B-Seite der ersten Stones

Single, die ich selbst gekauft hatte,
fand ich „Little Red Rooster“, einen
waschechten amerikanischen Blues

und ich war fasziniert. Der Blues hatte
England erreicht und wurde ein

entscheidender Einfluss für alle großen
Acts der Sechziger aus

Großbritannien. Stones, Beatles,
Yardbirds, John Mayall, Led

Zeppelin – alle hatten Blut geleckt an
dieser Musik, die weit vom gefälligen,

modischen Pop wohnte.
Und in den USA wuchsen seit den

1920er Jahren Jazz, R & B, Rock &
Roll und Soul aus dem Blues, der

diesen Musiken das Erdverbundene
und das Authentische bis heute

verleiht.“ 
Mit dem Programm „Edo singt den

Blues“ kommt Edo im Jahre 2017 mit
seiner Band wieder zu seinen frühen
musikalischen Einflüssen zurück. Zu

seinen eigenen bluesverwandten
Stücken kommen einige Fremdsongs in

seiner eigenen Interpretation.
Am Montag, 22. Mai um

19.30 Uhr im Kammertheater.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
            durst“, Stückentwicklung nach Motiven von
            Goethes „Faust“, Badische Landesbühne
            Bruchsal, Theater Treppab, Bruchsal, Am Alten
            Schloss 6
20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Cats“, Musicalproduktion des „Triaters“, Fest-
            saal im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio
20.00   „La tragédie de Carmen“, Kammeroper von
            Marius Constant, Jean-Claude Carrière und
            Peter Brook nach Bizets Carmen, in französi-
            scher Sprache, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1

M U S E E N
10.30   „Kunst zwischen den Weltkriegen – die
            Malerei der Neuen Sachlichkeit“, Führung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
12.15   „Skulpturen aus der Sammlung“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Dr. Ursula Mer-
            kel, Städtische Galerie
15.00   „Ganz schön Drais – Karlsruhe. Heimat des
            Zweiraderfinders“, eine Spurensuche mit
            Kevin Sternitzke im Rahmen der Ausstellung
            „Karlsruher Heimaten“, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Bis zum Horizont und weiter – Udo Linden-

            berg: Wege und Werk“, Joachim Faber, Treff-
            punkt „junge alte“, Infotelefon: 0721/82467310,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Karl von Drais“, Buchvorstellung mit der
            Autorin Dr. Christine Beil im Rahmen der Aus-
            stellung „Karlsruher Heimaten“, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.30   „Immer die! Fußläufige, Radelnde, Auto
            Fahrende und öffentlich Reisende begegnen
            einander“, Dipl.-Päd. Carolina Butto Zarzar
            Infotelefon: 0721/82467310, Albert-Schweitzer-
            Saal, Reinhold-Frank-Str. 48 a

M I  17. 5 .
S E N I O R E N
9.30   „Unterwegs als Vermittler – Philipp Melanch-

            thon und sein Einsatz für die eine christli-
            che Kirche“, Dr. Martin Schneider, Treffpunkt
            „junge alte“, Infotelefon: 0721/82467310,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
14.00   „Kaffee am See“, Seebruc̈ke im Zoologischen
            Stadtgarten

K O N G R E S S E
           „Mobile Machines“, Sicherheit und Fahrer-
            assistenz in Off-Highway Fahrzeugen, Stadt-
            halle

D I E S  &  D A S
14.00   „Kaffee am See“, Seebruc̈ke im Zoologischen
            Stadtgarten
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen

D O  18 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rolf Miller, „Alles andere ist primär“, Tollhaus
20.00   Carmela de Feo, „Die Schablone, in der ich
            wohne“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.00   Chako Habekost, „de Weeschwie’sch Män“,
            Jugendstilfesthalle Philippsburg, Udenheimer
            Straße
20.00   Sigi Zimmerschied, „Der siebte Tag – Ein
            Erschöpfungsbericht“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
20.00   Henning Schmidtke, „Hetzkasper – zu blöd für
            Burnout“, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Maxi Gstettenbauer, „Maxipedia“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    19. Bundesbegegnung „Schulen musizie-
            ren“, Open-Air-Programm, Friedrichsplatz
13.00   Studierende der Hochschule für Musik
            Karlsruhe, Brahms: Walzer, Staatliche
            Kunsthalle
18.00   Schulchöre aus Hessen, Niedersachsen und
            Nordrhein-Westfalen sowie eine Instrumen-
            talgruppe aus Thüringen, von Klassik bis
            Pop, Christuskirche
19.00   Studierende der Hochschule für Musik,
            Kammermusik des Komponisten und Klang-
            künstlers Joachim Krebs, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   Shtetl Tov und Hasim Sakarya, „Musaik –
            Weltmusik aus Bruchsal“, Bruchsal, Theater
            „Riff“, Eggerten 47
19.30   Hochschulabend „Kontrabass“, Studierende
            der Klasse von Prof. Alexandra Scott, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Bergfilm, Elektro-Pop, Substage
20.00   Bembers, „Rock and Roll Jesus“, Jubez
20.00   Lauten-Duo Martina und Lutz Kirchhof,
            „Luthers mystische Laute“, Kleine Kirche, Kai-
            serstr,. 131

T H E A T E R
11.00    „Romeo und Julia – next Generation“, von
            William Shakespeare, Insel
12.00   „Samsa“, Eigenproduktion Heisenberg-Gymna-
            sium Karlsruhe, Sandkorn Studiotheater
19.00   „Galaxy Quest – sauber durchs Weltall“,
            nach der Idee von Mike Brandl, Eigenproduk-
            tion Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal,
            Sandkorn Studiotheater

Nocturama
Thriller, Frankreich, Deutschland, Belgien,
Regie: Bertrand Bonello.
Ein Morgen in Paris. Eine Handvoll Jugendlicher aus un-
terschiedlichen sozialen Schichten. Sie tanzen, jeder für
sich, ein seltsames Ballett durch das Labyrinth der Metro
und die Straßen der Hauptstadt. Sie alle scheinen einem
Plan zu folgen. Ihre Gesten sind in ihrer Präzision fast
gefährlich. Sie steuern alle auf einen Punkt zu, ein Kauf-
haus kurz vor Ladenschluss. Wenig später fliegt Paris in
die Luft. Der Anschlag nimmt seinen Lauf.

Alien: Covenant
Science-Fiction, Abenteuer, Thriller, Action, Horror,
USA, Regie: Ridley Scott.
Die Crew des Kolonisierungsschiffes Covenant stößt auf
eine Welt, die sie zunächst für das unentdeckte Paradies
hält. Doch tatsächlich ist es eine düstere, gefährliche
Welt, deren einziger Bewohner der synthetische David
ist, der einzige Überlebende der fehlgeschlagenen Pro-
metheus-Expedition.

Jahrhundertfrauen
Komödie, Drama, USA, FSK: ohne,
Regie: Mike Mills.
Kalifornien, Ende der 70er-Jahre: Dorothea Fields, eine
bestimmte und selbstbewusste Frau Mitte 50, erzieht
ihren heranwachsenden Sohn Jamie ohne den Vater.
Zwei andere Frauen haben ebenfalls großen Einfluss auf
Jamie: Abbie, die freigeistige und kreative Mitbewohne-
rin der beiden, sowie Julie, die intelligente und provoka-
tive beste Freundin des Jungen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Suchtpotenzial: „Eskalatiooon!“
Musik-Comedy, aber ungebremst
erwartet die Besucher in der klag-
Bühne Gaggenau. Das Musik-
Comedy-Duo Suchtpotenzial gibt neu
Gas. Diesmal präsentieren sich die
beiden Vollblutmusikerinnen Julia
Gámez Martín und Ariane Müller
enorm eskalationsfreudig. Nach ihrem
preisgekrönten Debüt-Programm
„Alkopop 100 Vol. %“ legt die
weibliche Spaß-Guerilla knallhart
nach. Alles eskaliert: heftige Konflikte
zwischen Veganern und Fleisch-
Fanatikern, fastende Frauen im
Fitnesswahn, Politiker mit
Größenwahn, Smartphone-Süchtige
ohne Netz, paranoide
Verschwörungstheoretiker, aber auch
ganz normale Berliner und Schwaben
beim gemeinsamen Feiern.
Suchtpotenzial hat eine Lösung parat:
„Statt einsam resignieren, gemeinsam
eskalieren!“ Die temperamentvolle
Halbspanierin Julia Gámez Martin
aus Berlin mit  Musicalvergangenheit
trifft auf die Tasten-manische Teufelin
Ariane Müller aus Ulm. Das Ergebnis:
Schwere Gesangsneurose mit
chronischer Albernheit. Braves
Damenkabarett war gestern, hier trifft
kratzbürstiger Charme auf
gnadenlosen Humor.
Tickets unter
www.reservix.de oder unter
www.rantastic-kleinkunst.de
Am Samstag, 13. Mai um 20 Uhr
in der klag Kleinkunstbühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=20&Y=2017
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Das Klima und seine Auswirkungen auf die
            Vegetation einst und heute“ Vortrag im
            Rahmen der Ausstellung „Unter freiem Himmel“
            in der Staatlichen Kunsthalle, mit Dr. Simone
            Lang und Dr. Siegfried Schloß, Naturkundemu-
            seum
20.00   „Der Duft, den Du hörst“, Lesung mit Georg
            Felsberg, Orgelfabrik

S P O R T
15.00   Radfahrergruppe 50+, 25-30 km, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Pavillon am Horbachsee
15.00   Inline-Skaten, Kostenloses Training für Anfän-
            ger, Skateplatz Europahalle
17.00   Wanderung entlang der Alb, Infos: 0176/
            25262714, NaturFreunde Ettlingen e.V., TP:
            Schloss Ettlingen, Eingang Stadtinfo

20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

S E N I O R E N
9.30   „Bis zum Horizont und weiter – Udo Linden-

            berg: Wege und Werk“, Joachim Faber, Treff-
            punkt „junge alte“, Infotelefon: 0721/82467310,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
10.30   „Kunst zwischen den Weltkriegen – die
            Malerei der Neuen Sachlichkeit“, Führung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
18.30   „Baden meets Pfalz“, Weinworkshop inkl.
            3-Gang-Menü mit Bruno E. Craveiro-Gang,
            Reservierung: 07243/3220, Hotel-Restaurant
            Erbprinz, Ettlingen, Rheinstr. 1
20.00   Sommer-Musik-Quiz, mit DJ Andreas Ceder
            und tollen Preisen, Beim Schupi

D I E S  &  D A S
9.00   Wanderung zu Gehrer’s Spargelwelt, Geh-

            zeit: ca. 1 Std., Anmeldung: 07243/16978,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            Ettlingen, Stadtbahnhof
18.00   „Die sieben Samurai“, einer der besten Filme
            aller Zeiten, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7

F R  19 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roland Maier, „Der Frauen-Nicht-Versteher“,
            Linkenheim-Hochstetten, Heimathaus Zehnt-
            scheuer, Karlsruher Str. 6
20.00   Martin Luding, „Auf und davon – Nackt über
            die Alpen“, Tollhaus
20.00   BrosComedy, Comedy-Mix Programm,
            Rastatt, Freiraum, Woogseestr. 7
20.15   Sebastian Nitsch, „Hellwachträumer“, Orgel-
            fabrik
20.30   Uta Köbernick, „Grund für Liebe“, Jubez
20.30   Werner Koczwara, „Einer flog übers Ordnungs-
            amt“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    19. Bundesbegegnung „Schulen musizie-
            ren“, Open-Air-Programm, Friedrichsplatz
12.15   Aleksandra Manic (Violine) und Stanislav
            Novitskiy (Klavier), Werke von Bach, Beet-
            hoven, Erich Wolfgang Korngold und Henryk
            Wieniawski, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

■ 10. Internationales Klavierduo-
Festival Bad Herrenalb  Es muss als

eine wunderbare Fügung betrachtet
werden, dass das zehnte Festival im
Rahmen und in Kooperation mit der

Gartenschau Bad Herrenalb 2017
durchgeführt werden kann. Es ist das

einzige Festival dieser Art in
Deutschland und auch international in

seiner Konzeption einzigartig.
Die weltweit renommiertesten

Klavierduos haben schon in den
vergangenen Jahren in Bad Herrenalb

konzertiert und auch 2017 werden
vom 25. bis 28. Mai Starpianisten an
zwei Flügeln, Gewinner bedeutender

Klavierduowettbewerbe sowie
jugendliche Nachwuchspianisten,

ausgezeichnet von „Jugend musiziert“
in Bad Herrenalb auftreten.

Das Publikum erlebt das Miteinander
von 40 Fingern, 4 Händen und

2 Persönlichkeiten, die zu einem
künstlerischen Ausdruck verschmelzen.

Diese Faszination wird im Falle von
Ensembles noch gesteigert. Beim
Wettbewerb in Kooperation mit

„Jugend musiziert“ entscheidet dann
das Publikum über die Vergabe der

Preise.
2017 finden die Konzerte im Kurhaus,
auf der Sparkassenbühne Schweizer-
wiese sowie das Open-Air-Konzert in

der Konzertmuschel und der
Wettbewerb in der Rotunde der

ACURA Fachklinik Falkenburg statt.
Der Eintritt zum Internationalen

Klavierduofestival ist im Gartenschau-
Ticket enthalten.

Weitere Infos:
Touristik Bad Herrenalb

Telefon (0 70 83) 500 555 und
www.badherrenalb.de

K I N D E R
11.00    „Reisegruppe Wunderland“, Eigenproduktion
            Oberwaldschule Durlach-Aue, (ab 5 J.), Sand-
            korn Fabriktheater
11.00    „Romeo und Julia – next Generation“, von
            William Shakespeare, (ab 12 J.), Insel
12.00   „Samsa“, Eigenproduktion Heisenberg-Gymna-
            sium Karlsruhe, (ab 14 J.), Sandkorn Studio-
            theater
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Der Mondscheindrache“, anschließend Bas-
            teln, (ab 5 J.), erforderlich unter Telefon 0721/
            133-4260, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Galaxy Quest – sauber durchs Weltall“,
            nach der Idee von Mike Brandl, Eigenproduk-
            tion Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal,
            (ab 12 J.), Sandkorn Studiotheater
19.30   „Trieb.Kräfte: Lebenshunger und Wissens-
            durst“, Stückentwicklung nach Motiven von
            Goethes „Faust“, Badische Landesbühne
            Bruchsal, (ab 14 J.), Theater Treppab, Bruch-
            sal, Am Alten Schloss 6

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.villamusica.de
http://www.badherrenalb.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Symbadische Geschichten – ein Streifzug
            durch 300 Jahre Landesgeschichte“, Füh-
            rung mit Dagmar Vituschek, Badisches Landes-
            museum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Naturnotwendigkeit – Liebe – Freiheit: Was
            bewirken diese Qualitäten in unserem Le-
            ben?“, Heinrich Köhler, Podium 3, Gartenstr. 39

K I N D E R
10.00   „Glimp“, Kinderkonzert, (2-4 J.), Baden-
            Baden, Festspielhaus
10.30   „Alberta geht die Liebe suchen“, poetisches
            Figurentheaterstück für Kindergartengruppen,
            (ab 4 J.), Blinklichter Theater, Anmeldung:
            07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „Die Grillen und die Ameisen“, Eigenproduk-
            tion Collège Louise Weiss Straßburg, (ab 10 J.),
            Sandkorn Fabriktheater
11.00    „Romeo und Julia – next Generation“, von
            William Shakespeare, (ab 12 J.), Insel
15.00   „Gulliver“, von Jonathan Swift, Badische
            Landesbühne Bruchsal, (ab 8 J.), Theater
            Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloss 6
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   „Glimp“, Kinderkonzert, (2-4 J.), Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.00   „Akt mit Geige“, von Noel Coward, Leibniz-
            Gymnasium Östringen, (ab 14 J.), Sandkorn
            Fabriktheater

K O N G R E S S E
11.30    4. Karlsruher Wissensforum, Speakers Excel-
            lence Deutschland Holding GmbH, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
11.00    Eunique 2017, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, www.eunique.eu,
            Messe Karlsruhe
11.00    Loft – das Designkaufhaus, Möbel, Wohnac-
            cessoires, Mode, Schmuck, Informationen unter
            www.loft-designkaufhaus.de, Messe Karlsruhe
18.00   Bücherflohmarkt, bis 22 Uhr, Stadttheater
            Bruchsal, Foyer

G A S T R O N O M I E
19.00   „Junge Wilde – Whisky ohne Altersangabe“,
            Whisky-Tasting, Anmelsung: 0721/664714240,
            Salmen, Waldstr. 55

D I E S  &  D A S
17.00   „Mehr als nur ein Gericht“, kulinarischer
            Rundgang, Anmeldung: 0721/37205383,
            TP: Tourist-Information, Bahnhofplatz 6
17.30   „Apropos Japan“, Prof. Mitsuko Shirai im
            Gespräch mit Dr.h.c. Hans Hachmann, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
21.00   Badenmedia Ü 30 „Fetengipfel“ Tanzfahrt
            mit der MS Karlsruhe, inkl. 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

S A  2 0 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Schwein gehabt!“, die lange Nacht voll Kunst
            und Kultur, Kreativpark, Alter Schlachthof 35
19.00   „Dance 2017“, Klassik, Rock und Heavy Metal 
            vereint in der Welt des Tanzes, Ballettschule
            Remchingen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

F R  19 . 5 .
K O N Z E R T E
19.00   Schulbands und -Bigbands aus Baden-
            Württemberg, Brandenburg, Hamburg,
            Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz,
            Konzert im Rahmen der 19. Bundesbegegnung
            „Schulen musizieren“, Tollhaus
19.00   Traditionelle japanische Musik, Eröffnungs-
            konzert, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   Studnitzky & Friends, Jazz Night, Tickets:
            07082/792860 Schloss Neuenbürg, Fürsten-
            bergsaal
20.30   The Beat Brothers, Gitarrenmusik von 1960
            bis 1990, Hockenheim, Open Air Bühne im
            Maidorf, Platz an der Zehntscheune
20.30   Lilly Thornton Quintet, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   God is an Astronaut, irische Post-Rock-Band,
            Substage
21.00   Destiny Unknown + Endeffekt + Blackout
            705, Local Triple Night, Jubez
21.00   Justin Nova & Band, CD-Release-Party,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Badenmedia Ü 30 „Fetengipfel“ Tanzfahrt
            mit der MS Karlsruhe, inkl. 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

T H E A T E R
11.00    „Romeo und Julia – next Generation“, von
            William Shakespeare, Insel
11.00    „Ein König zu viel“, von Gertrud Pigor, Badi-
            sche Landesbühne Bruchsal, Theater Treppab,
            Bruchsal, Am Alten Schloss 6
19.00   „Akt mit Geige“, von Noel Coward, Leibniz-
            Gymnasium Östringen, Sandkorn Fabrik-
            theater
19.30   „Die Hochzeit des Figaro“, von W.A. Mozart,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
19.30   „Du (Normen)“, von Philipp Löhle, Badische
            Landesbühne Bruchsal, Einführung in das
            Stück um 19 Uhr, Stadttheater Bruchsal, Gros-
            ses Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Geächtet“, von Ayad Akhtar, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn Studiotheater
20.30   „Markgraf Karl III-Wilhelm v. Baden-Durlach
            und seine Familie“, Dramödie des 18. Jahr-
            hunderts, Straßentheater, Tickets unter 0160/
            96771924, Rathaus am Marktplatz

M U S E E N
15.30   „Oberflächen hautnah – von Superklebern,
            Farbwechsel und Selbstreinigung“, Führung
            mit Dr. Petra Guder, Naturkundemuseum
16.00   „Exodus“, Führung in der Ausstellung „Ram-
            ses – Göttlicher Herrscher am Nil“ mit Kurator
            Lars Petersen und Dipl.Theol. Silvia Becker-
            Spörl, Badisches Landesmuseum
16.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie

■ Sigi Zimmerschied: „Der siebte
Tag – Ein Erschöpfungsbericht“
Engelbert Erz ist verzweifelt. Er war
als Berater und Assistent seines Chefs
an einem universellen Experiment
beteiligt. Nach vielen Vorbereitungen
erschufen sie innerhalb von sechs
Tagen ein komplexes Gebilde. Einen
bisher nie dagewesenen 
Baukasten. Landschaften, Elemente,
Lichtwechsel, Kreaturen, Emotionen.
Engelbert Erz war begeistert. Ein
unvergleichliches  Lebenswerk.
Am sechsten Tag erschuf der Chef
dann noch ein Wesen nach seinem
Ebenbilde und wollte sich am siebten
Tag ausruhen und mit Freude sein
Werk betrachten. Aber je länger er es
betrachtete, umso trauriger wurde er.
Dann kam der Zorn dazu. Engelberts
Sorge um seinen liebgewonnen
Baukasten wuchs. Gerade als der
Chef alles wieder zerstören wollte,
hatte er eine große, rettende Idee. Er
beruhigte seinen Chef und überredete
ihn zu einem weiteren Arbeitstag. Ihm
war plötzlich klar geworden, wie man
diese Fehlkonstruktion dennoch würde
ertragen können. So schliefen der
Chef und er am siebten Tag nicht,
sondern erschufen etwas ebenfalls
noch nie Dagewesenes, etwas
Ungeheuerliches. Den Witz.
Verbunden mit einer ultimativen
Ansage des Chefs an seinen
Schöpfungsassistenten. Dieses Gebilde
werde nur solange Bestand haben, als
ihre, nun mit Humor ausgestattete,
Schöpfung in der Lage sei, ihn
mindestens einmal pro Woche zum
Lachen zu bringen. Ansonsten werde
er es zerstören.
Engelbert Erz ist verzweifelt. Immer
grimmiger stiert sein Chef auf sein
Werk. Einen riesigen Hammer in der
Hand. Er hat diese Woche noch nicht
ein einziges Mal gelacht. Nicht einmal
geschmunzelt. Engelbert Erz
verbleiben gerade noch zwei Stunden.
Und ein paar unterhaltungssüchtige
Ahnungslose.
Tickets unter
Telefon (0 72 21) 93 27 00 oder unter
www.badenbadenevents.de
Am Donnerstag, 18. Mai um 20 Uhr
im Runden Saal des Kurhauses
Baden-Baden. 



V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bernhard Hoëcker, „So liegen Sie richtig
            falsch“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Tilmann Birr, „Holz und Vorurteil – zwischen
            Brett und Kopf“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    19. Bundesbegegnung „Schulen musizie-
            ren“, Open-Air-Programm, Friedrichsplatz
11.00    Gesangverein Helmsheim, „Zwischenstopp“,
            Bruchsal, zwischen Kaiserstraße 54/63
12.00   Gospelchor Forst, „Swingin‘ Wochenmarkt“,
            Bruchsal, Kaiserstraße, beim Wochenmarkt
17.45   Tschaika 21/16 + Hathors + 5 Straßburger
            bzw. Karlsruher Bands, „Rise Of The Sacred
            Smoke“, Stoner-Festival, Jubez
18.00   Schulensembles aus Berlin, Mecklenburg-
            Vorpommern, Saarland und Schleswig-
            Holstein, Konzert im Rahmen der 19. Bundes-
            begegnung „Schulen musizieren“, Konzerthaus
19.00   Forró de KA, Música do Brasil, Son Latino,
            Gablonzerstr. 9

20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Cats“, Musicalproduktion des „Triaters“, Fest-
            saal im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „Drei Frauen aus Deutschland“, eine literari-
            sche Revue mit Gesine Cukrowski, Karoline
            Eichhorn und Ann-Kathrin Kramer, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn
20.30   „Arsen und Spitzenhäubchen“, Kriminalko-
            mödie von Joseph Kesselring, Sandkorn
            Studiotheater

M U S E E N
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Los impresionistas alemanes“, Führung in
            spanischer Sprache mit Isabel Garcìa Fuente,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.15   „#Waldschwarzschön – Black Forest re-
            mixed!“, Führung durch die Ausstellung für
            Blinde und Sehbehinderte mit Daphne Noee,
            Museum beim Markt

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   „Shinrin Yoku – Waldbaden für Ihre Gesund-
            heit“, Daniela Schneider, Anmeldung: 0721/
            133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
17.00   Tawada Yoko Yoko Tawada, die in Berlin
            lebende Schriftstellerin liest aus ihren Büchern,
            Hochschule für Musik, CampusOne, MUT, Am
            Schloss Gottesaue 7

S P O R T
           Sportfest, Bietigheim, Gelände des SV Germa-

            nia
6.00   Benefizschwimmen für SchwimmFix, bis 21

            Uhr, Fächerbad
15.30   KSC II – SV Spielberg, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Das betrogene Herz“, Eigenproduktion
            Tulla-Grundschule Karlsruhe, (ab 9 J.), Sand-
            korn Fabriktheater
12.00   „Urzeitrallye – auf den Spuren der Urzeit-
            tiere“, Kinderaktion mit Basteln, mit Dipl.-Geol.
            Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Wortfunken“, Schreibwerkstatt, Anmeldung:
            0721/926-3370, (ab 10 J.), Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Krieg. Stell dir vor, er wäre hier“, von Janne
            Teller, Badische Landesbühne Bruchsal,
            (ab 12 J.), Theater Treppab, Bruchsal, Am Alten
            Schloss 6
16.00   „Haydns Schöpfung für Kinder“, mit spre-
            chenden und singenden Erzengeln, Orchester
            und Durlacher Kantorei, (ab 5 J.), Stadtkirche
            Durlach, Pfinztalstr. 31
16.00   „Instrumente stellen sich vor“, Hören –
            Sehen – Ausprobieren, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Melanch-
            thon-Gymnasium Bretten, (ab 12 J.), Sandkorn
            Fabriktheater
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Besuchen Sie uns während des
Bürgerfestes vom 20. bis 21. Mai

19.00   Marcus Ullmann (Tenor), Frank Wörner
            (Bass) und Chor des Evangelischen Semi-
            nars Maulbronn, K. Gundermann: „Des Men-
            schen Wille“, Leitung: Sebastian Eberhardt,
            Maulbronn, Klosterkirche
19.30   Modern Church Band & Voices, Gospel,
            Lieder, Popsongs, Badnerlandhalle
20.00   Roo Panes & Band, very special guest:
            Rhonda, Substage
20.00   Rhythm ‘n‘ Fun, „In über 80 Takten um die
            Welt“, Jubiläumskonzert der Liedertafel Ettlin-
            gen 1842 e.V., Kasino Ettlingen, Am Dickhäuter-
            platz 22
20.00   5. Nacht der spirituellen Lieder, Mitsing-Kon-
            zert mit Philipp Stegmüller und Yvonne
            Schramm, Stephanienbad, Breite Str. 49 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
22.00   „Cannonball“-Disco, mit DJ C.G. Hirsch, Sub-
            stage

T H E A T E R
15.00   „Adriana Lecouvreur“, Musikdrama von Fran-
            cesco Cilea, Einführung 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Krieg. Stell dir vor, er wäre hier“, von Janne
            Teller, Badische Landesbühne Bruchsal,
            Theater Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloss 6
19.00   „Die Königin der Farben“, mit Live-Musik
            (Klavier), marotte
19.00   Gastspiel der Akademie des Tanzes Mann-
            heim, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Melanch-
            thon-Gymnasium Bretten, Sandkorn Fabrik-
            theater
19.00   „Romeo und Julia – next Generation“, von
            William Shakespeare, Insel
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.30   „Du (Normen)“, von Philipp Löhle, Badische
            Landesbühne Bruchsal, Einführung um 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.penell.de
http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.kuechenreich-kuechen.de
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12.00   Schulensembles aus Bayern, Bremen,
            Hessen und Sachsen, Konzert im Rahmen der
            19. Bundesbegegnung „Schulen musizieren“,
            Konzerthaus
14.00   Musikschüler der KMS-Musikschule, See-
            bühne im Stadtgarten
15.45   Musikschüler der KMS-Musikschule, See-
            bühne im Stadtgarten
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Harmonika-Club Bruchhausen e.V., „Akkor-
            deon-Musik und kleine Häppchen von der
            Klassik bis zum Dessert“, Bruchhausen, Evang.
            Gemeindezentrum, Meistersingerstr. 1-3
17.00   „Young Drummers in Concert“, Schülerkon-
            zert der Schlagzeugschule Drumbox, Nöttingen,
            Löwensaal
18.00   Durlacher Kantorei, Haydn: „Die Schöpfung“,
            Leitung: Johannes Blomenkamp, Evang. Stadt-
            kirche Durlach, Am Zwinger 5
18.00   Undivided, A-Capella-Beatbox, Evangelisch-
            Freikirchliche Gemeinde, Ohiostr. 17
18.00   Marcus Ullmann (Tenor), Frank Wörner
            (Bass) und Chor des Evangelischen Semi-
            nars Maulbronn, K. Gundermann: „Des Men-
            schen Wille“, Leitung: Sebastian Eberhardt,
            Maulbronn, Klosterkirche
19.00   Rudolf Peter, Ettlinger Orgelfrühling,
            Werke von Knecht, Franck, Saint-Saëns und
            Vierne, Ettlingen, Herz Jesu Kirche, Augustin-
            Kast-Str. 6
20.00   Trygve Seim, „Helsinki Songs“, SWR2 Now-
            JazzSession, Tollhaus
20.00   Dorje feat. Rob Chapman, „Centred and One
            Germany“-Tour, Substage
20.00   Right Time + The We’Club, Rock, Blues, Folk
            und Jazz, Bruchsal, Atrium am Fuß des Berg-
            frieds beim Bürgerzentrum
20.00   Simone Rubino (Schlagzeug), Multiperkus-
            sion, Schloss Bruchsal, Kammermusiksaal
20.00   DJ BoBo, 25 Jahre! DJ BoBo mit „Mystorial“
            auf großer Jubiläumstournee, Mannheim, SAP-
            Arena
20.00   Helmut Lotti, „Die Comeback Tour“, Mann-
            heim, Rosengarten

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Die Jungfrau von
            Orléans“, Badisches Staatstheater, Unteres
            Foyer
15.00   „Cyber Cyrano“, von István Tasnádi, Badische
            Landesbühne Bruchsal, (ab 4 J.), Theater
            Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloss 6
17.00   „Du (Normen)“, von Philipp Löhle, Badische
            Landesbühne Bruchsal, Einführung 16.30 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
18.00   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
18.30   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „L’Elisir d’Amore“ (Der Liebestrank), Komi-
            sche Oper von Gaetano Donizetti, Einführung
            um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.00   „Hexenjagd“, von Arthur Miller, Goethe-Gym-
            nasium Gaggenau, Sandkorn Fabriktheater
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn
            Studiotheater
19.00   „Möglicherweise gab es einen Zwischenfall“,
            von Chris Thorpe, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Drei Frauen aus Deutschland: Bettina von
            Arnim – Else Lasker-Schüler – Erika Mann“,
            eine literarische Revue mit Ann-Kathrin Kramer,
            Karoline Eichhorn und Gesine Cukrowski, Toll-
            haus
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith,
            von Joanna Murray-Smith, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

S A  2 0 . 5 .
K I N D E R
19.00   „Die Königin der Farben“, mit Live-Musik
            (Klavier), (ab 5 J.), marotte
19.00   „Romeo und Julia – next Generation“, von
            William Shakespeare, (ab 12 J.), Insel

K O N G R E S S E
14.00   4. Karlsruher Jugendkonferenz, „Deine Ideen
            für Deine Stadt!“, Rathaus, Bürgersaal

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Eunique 2017, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, www.eunique.eu,
            Messe Karlsruhe
11.00    Loft – das Designkaufhaus, Möbel, Wohnac-
            cessoires, Mode, Schmuck, Informationen unter
            www.loft-designkaufhaus.de, Messe Karlsruhe
18.00   Bücherflohmarkt, bis 22 Uhr, Stadttheater
            Bruchsal, Foyer

G A S T R O N O M I E
19.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Infos: www.worldofdinner.de, Schloss-
            hotel

F E S T E
           Bürgerfest, mit großem Mittelaltermarkt, Bietig-

            heim, Festplatz
           Sportfest, Bietigheim, Gelände des SV Germa-

            nia
11.00    Rhododendronfest, bis 18 Uhr, Karlsbad,
            Taubenbrunnwiesen 1
17.00   Spargelfest, Bietigheim, „Alter Tabakschup-
            pen“

D I E S  &  D A S
14.00   Manga-Zeichenkurs, bis 18 Uhr, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130
14.00   „Sado – Japanische Teezeremonie“, mit Prof.
            Aiko Nakamura, Hochschule für Musik, Genuit-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
14.00   „Ikebana – Weg der Blumen“, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUT, Am Schloss Gottes-
            aue 7
14.00   „Kunst voll leben – mit allen Sinnen“, der
            außergewöhnliche Kunstparcours in den
            Winzerhöfen, Gleishorbach
16.00   Sansula Workshop, bis 18 Uhr, Anmeldung
            unter Telefon 0721/13020, Musikhaus Schlaile,
            Kaiserstr. 175

S O  2 1. 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
12.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
15.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K O N Z E R T E
10.00   Erika Budday (Orgel), Festgottesdienst, Maul-
            bronn, Klosterkirche
11.00    4. Kammerkonzert, Werke von Beethoven,
            Klein, Krása und Dohnányi, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
11.00    Silke Avenhaus (Klavier), Marie-Luise Neun-
            ecker (Horn), Antje Weithaas (Violine), Werke
            von Schumann und Brahms, Baden-Baden,
            Festspielhaus
11.00    Prof. Isao Nakamura (Percussion), Makiko
            Goto, Koto (Wölbbrettzither) und Studierende
            der Hochschule für Musik, „Apropos Japan“,
            Abschlusskonzert mit Werken von Toru Take-
            mitsu, Toshio Hosokawa und Werken europäi-
            scher Komponisten, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

■ Chako Habekost: „de Weesch-
wie’ch Män”  Aus den brodelnden
Weinkellern und gefüllten Dubbe-
gläsern der sogenannten Pfälzer
Provence hinaus auf die große Bühne
der Weltpolitik in weniger als drei
Schlucken Rieslingschorle und mit
1000 Worten pro Minute – das schafft
nur Chako. Dabei bleibt er äußerlich
seinem minimalistischen Stil treu – ein
Mann, ein Stuhl, ein Tisch, ein
Dubbeglas – mehr braucht er nicht.
Auch formal bewegt er sich wieder
auf vertrautem Terrain weinsinnig-
niveauvoller Mundart-Comedy.
Inhaltlich geht Chako konsequent
seinen Weg weiter, indem er die
Provence seiner pfälzischen High-mat
zum Zerrspiegel und Kontrastpro-
gramm für die große weite Welt der
Politik und des Alltagswahnsinns
macht. 
Denn: Ein Blick ins Dubbeglas sagt oft
mehr als alle Nachrichten. Ein Schluck
daraus gibt tiefere Einblicke als alle
heiligen Schriften. Und wenn das Glas
geleert ist, öffnet sich das Universum... 
Mit Rieslingschorle zur Erleuchtung 
Nach mehr als 20 Jahren im Humor-
Geschäft muss Chako niemandem
mehr etwas beweisen. Umso
entspannter und lustiger wird es, wenn
er sich als de Weeschwie’sch-Män auf
die Suche nach Antworten auf die
großen Rätsel des Universums macht:
Meditation oder Religion, Yoga oder
Zumba, Superfood oder Kaffeepads,
Reiki oder Raki, Schorle oder pur.
Viele neue Figuren erleben dabei
ihren Auftritt: Prediger, Urlauber,
Meditations-Lehrer, Motzer,
Integrationsbeauftragte. Aber
natürlich wird auch diesmal Chakos
Alter Ego mit seinem Frieher hot’s des
net gewwe nicht fehlen.
Auch als de Weeschwie’sch-Män
lauscht Chako seiner Sprache Laute,
Geheimnisse und Bedeutungen ab, die
sonst keiner darin vermutet hätte.
Dabei gibt er Antworten auf
unangenehme Fragen wie z.B. warum
die Pfalz die höchste Dichte von
peinlichen Prominenten aufweist,
warum der Ludwigshafener Tatort Teil
einer Anti-Pfälzer-Welt-Verschwörung
sein muss oder warum Satire für
vegetarische Comedyanten
lebensgefährlich sein kann.
Das Publikum kann sich also auch bei
Chakos neuem Programm, bei dem
Bettina Habekost erneut Regie führt,
auf ein heftiges Wortgewitter als
dialektales Gesamtkunstwerk freuen! 
Ein Comedian ohne Mittelfinger, ein
Kabarettist ohne Zeigefinger, ein
MundArtist mit Musik in der Gosch 
Tickets unter www.leosbuehne.de,
www.reservix.de oder telefonisch
unter (0 72 54) 406 93 23.
Am Donnerstag, 18. Mai um 20 Uhr
in der Jugendstilfesthalle
Philippsburg, Udenheimer Straße.
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20.00   „Cats“, Musicalproduktion des „Triaters“, Fest-
            saal im Studentenhaus, Adenauerring 7

M U S E E N
           40. Internationaler Museumstag, „Spuren-
            suche. Mut zur Verantwortung!“, Eintritt frei in
            alle Museen
10.30   „Die Trachten-Aquarelle des badischen
            Historienmalers Rudolf Gleichauf – Einblicke
            in eine geplante Edition“, Führung mit der
            Kuratorin Brigitte Heck, Badisches Landesmu-
            seum
11.00    „Hierzulande – Ansichten aus Baden-Würt-
            temberg“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Andrea Weniger, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Auf den Spuren der Waldtiere“, Führung mit
            der Försterin Susanne Schletter, TP: Schloss
            Neuenbürg, Schlosshof
11.00    „Auf der Suche nach dem Vorbesitzer – Pro-
            venienzforschung im Badischen Landes-
            museum“, Führung mit Dr. Katharina Siefert,
            Badisches Landesmuseum
11.15    „Karlsruher Heimaten“, Führung durch die
            Ausstellung mit Helene Seifert, Pfinzgaumu-
            seum
11.30    „Auf den Spuren der Stadtgeschichte“, Füh-
            rung mit Thomas Adam, Schloss Bruchsal
11.30    „Aus dem Boden in die Vitrine – Archäolo-
            gisches Kulturgut im Spannungsfeld zwi-
            schen Handel, Wissenschaft und Recht“,
            Führung mit Claus Hattler, Badisches Landes-
            museum
12.00   „Augsburger Puppenkiste“, Führung durch
            die Ausstellung, Schloss Neuenbürg
12.00   „Spurensuche – Besondere Ausstellungs-
            objekte im Fokus“, Führung in der Ausstellung
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“ mit
            Kurator Lars Petersen, Badisches Landes-
            museum
12.15   „Die amerikanische Orgelbau-Firma Schoen-
            stein & Co Pipe Organs“, Führung mit An-
            dreas Seim, Schloss Bruchsal
13.15   „Grotte, Sala terrena, Lapidarium – Spuren
            der Erbauungszeit“, Rundgang mit Doris
            Buhlinger, Schloss Bruchsal
14.00   „Pi-Ramesse: Von der Ausgrabung zur
            virtuellen Rekonstruktion“, Führung in der
            Ausstellung „Ramses – Göttlicher Herrscher am
            Nil“ mit Dr. Henning Franzmeier und Sebastian
            Hageneuer, Badisches Landesmuseum
14.00   „Hierzulande – Ansichten aus Baden-Würt-
            temberg“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Andrea Weniger, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.00   „Komm tanz mit mir – Musik geht in die
            Beine!“, Führung mit Marketa Haist und Jutta
            Weisbarth, Schloss Bruchsal

14.15   „Die St. Georgskirche und die mittelalterli-
            chen Wandmalereien“, Kurzführung, Schloss
            Neuenbürg
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Kombi-
            tour durch die Ausstellung für Groß und Klein,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie
15.00   „Werke des Bildhauers Gert Riel“, Führung
            mit Martina Wehlte, Bruchsal, Kunstverein
            Damianstor, Schönbornstr. 11
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatli-
            che Kunsthalle
15.15   „#Waldschwarzschön – Black Forest re-
            mixed!“, Führung durch die Ausstellung für
            Gehörlose mit Dagmar Vituschek, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-6520,
            Museum beim Markt
15.15   „Die St. Georgskirche und die mittelalterli-
            chen Wandmalereien“, Kurzführung, Schloss
            Neuenbürg
15.30   „Auf den Spuren der Stadtgeschichte“, Füh-
            rung mit Thomas Adam, Schloss Bruchsal
16.00   Schlossführung, Schloss Neuenbürg
16.15   „Auf den Spuren der Jahreszeiten und Ele-
            mente“, Rundgang mit Elke Vogel, Schloss
            Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Der Nationalpark Schwarzwald – zwischen
            Wildniswunsch und Heimatverlustangst“,
            Luis Scheuermann, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d
12.15   „Von Villingen nach San Francisco …“,
            Andreas Seim, Deutsche Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal
19.00   „Drei Frauen aus Deutschland: Bettina von
            Arnim – Else Lasker-Schüler – Erika Mann“,
            eine literarische Revue mit Ann-Kathrin Kramer,
            Karoline Eichhorn und Gesine Cukrowski, Toll-
            haus

S P O R T
           Sportfest, Bietigheim, Gelände des SV Germa-

            nia
9.00   Wanderung „Natura Trail – Unteres Murgtal

            und Seitentäler“, Gehzeit: 5 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof
10.00   MaiBike 2017, Cross-Rad-Touristik-Tour, 20 km,
            40 km, 60 km, umfangreiches Rahmenpro-
            gramm, Infos: www.maibike.eu, Start und Ziel:
            Ettlingen, Horbachpark

■ Chris de Burgh & Band  Die
Deutschlandtour im Frühjahr 2017

benennt Chris de Burgh wie sein 21.
Studio-Album – „A Better World“

(Starwatch Entertainment/Sony). Der
Titel dieser Veröffentlichung, deren mit
wenigen Strichen gemaltes Cover eine

aus dem verdörrten Erdboden
wachsende, bunte Blume zeigt, ist

Programm. „Bethlehem“, die
überraschend rockige, erste Single (im

Geiste seiner früheren kantig-
tempogeladenen Lieder wie

beispielsweise „Don’t Pay The
Ferryman“ von 1982), setzt das

Weltgeschehen in poetischen Bezug
zu dem biblischen Schlüsselort. Der

Song „Homeland“ stellt sogar die
Flüchtlingsthematik in den Mittelpunkt
und zeigt Chris de Burgh als lyrischen

Gegenwartschronisten.
15 Lieder umfasst die inhaltlich

komplexe, musikalisch
abwechslungsreiche, in sich stimmige
Platte. Sie beinhaltet all das, was die

Fans an den Kompositionen des
irischen Singer/Songwriters lieben:

Balladen und Episches plus Lieder, die
irisch-folkloristisch getönt sind oder

dezent-swingend daherkommen. Die
Shows von Chris de Burgh wären

natürlich nicht rund, wenn er nicht
auch seine größten Hits wie „The Lady

In Red“, „Missing You“ oder „Don’t
Pay The Ferryman“ sowie „High On

Emotion“ spielen würde.
Am Mittwoch, 31. Mai um 20 Uhr

im Festspielhaus Baden-Baden.

http://www.gdke-rlp.de
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18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Infos: www.worldofdinner.de, Schloss-
            hotel

F E S T E
           Bürgerfest, mit großem Mittelaltermarkt, Bietig-

            heim, Festplatz
           Sportfest, Bietigheim, Gelände SV Germania

11.00    Rhododendronfest, bis 18 Uhr, Karlsbad,
            Taubenbrunnwiesen 1
11.00    Spargelfest, Bietigheim, „Alter Tabalschuppen“

D I E S  &  D A S
10.00   Öffentliche Nachenfahrt auf dem Altrhein,
            Anmeldung: 07274/960-301, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor
10.00   „Der Dschungel am Oberrhein: Pflanzen der
            Rheinaue“, Exkursion mit Peter Vogel und Sieg-
            fried Demuth, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    Tag der offenen Tür: „Waldheimat“, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
11.00    „Kunst voll leben – mit allen Sinnen“, der
            außergewöhnliche Kunstparcours in den
            Winzerhöfen, Gleishorbach
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr,
            Ettlingen, Bismarckturm
12.30   Holzwerkstatt zum Schnitzen geöffnet, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
15.00   Kultureller Rundgang durch Knielingen,
            Literatur, Musik und Kabarett, weitere Infos:
            www.wirkstadt-knielingen.de, Start: Restaurant
            „Schuh’s“, Wirtshaus „Rose“, Begegnungsstätte
            des BVK oder wirkStadt Knielingen
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
15.00   „Palazzo, Villa, Reihenhaus. Wohnen um
            1900 im Millionenviertel“, Stadtführung mit
            Dr. Gerhard Kabierske, TP: Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

M O  2 2 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   „Seebühne spezial“, bunter Nachmittag, Con-
            fèrence: Dieter Farrenkopf, Seebühne im Stadt-
            garten

K O N Z E R T E
10.00   Hanno Dönneweg (Fagott), Karlsruher Meis-
            terklassen Hochschule für Musik, CampusOne,
            MUT, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Stipendiatenkonzert, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, „Edo singt den
            Blues“, Kammertheater
20.00   Roy Hargrove Quintet, Jazzclub Karlsruhe
            e.V., Jubez

T H E A T E R
19.00   „Der Besuch der alten Dame“, von Friedrich
            Dürrenmatt, Walahfrid-Strabo-Gymnasium
            Rheinstetten, Sandkorn Fabriktheater
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   Rafik Schami, syrisch-deutscher Schriftsteller,
            orientalischer Erzählabend, Konzerthaus

K I N D E R
10.00   „Ein Känguru wie Du“, von Ulrich Hub,
            (ab 8 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Verrückte Märchenwelt“, Eigenproduktion
            Leopoldschule Grundschule Karlsruhe,
            (ab 6 J.), Sandkorn Fabriktheater
19.00   „Der Besuch der alten Dame“, von Friedrich
            Dürrenmatt, Walahfrid-Strabo-Gymnasium
            Rheinstetten, (ab 13 J.), Sandkorn Fabriktheater

S O  2 1. 5 .
S P O R T
10.00   Sonntagswanderung, Gehzeit: 3,5 Stunden,
            NaturFreunde Ettlingen e.V., TP: Parkplatz am
            Ettlinger Freibad
14.00   KSC – VfB Obertürkheim, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Alice im Wunderland“, Musical nach Lewis
            Carroll von Christian Berg und Mirko Bott,
            (ab 5 J.), Sandkorn Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Trauriger Tiger toastet Tomaten“, von Nadia
            Budde, Badische Landesbühne Bruchsal,
            (ab 4 J.), Theater Treppab, Bruchsal, Am Alten
            Schloss 6
12.00   „Augsburger Puppenkiste“, Führung durch
            die Ausstellung, Schloss Neuenbürg
13.00   „Animals – Ein Tierisches Nummernpro-
            gramm“, Marionettentheater Mottenkäfig,
            Schloss Neuenbürg
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   Öffentliche Kinderführung, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor
14.00   Familienwettstreit rund um das Schloss von
            Karlsruhe, (ab 8 J.), Anmeldung unter 0160/
            96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Kombi-
            tour durch die Ausstellung für Groß und Klein,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Museumsdetektive: Wir entschlüsseln ur-
            alte Kunstbotschaften und legen Spuren für
            die Nachwelt“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Animals – Ein Tierisches Nummernpro-
            gramm“, Marionettentheater Mottenkäfig,
            Schloss Neuenbürg
15.00   Meine Mama Muh, Dornerei-Theater und Dehn-
            berger-Hof-Theater, (ab 4 J.), Baden-Baden,
            Kurhaus, Runder Saal
15.00   „Mit der Markgräfin auf Spurensuche im
            Schloss“, Kostümführung mit Helene Seifert,
            Pfinzgaumuseum
16.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
16.00   „Ein Känguru wie Du“, von Ulrich Hub,
            (ab 8 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Momo“, nach Miachael Ende, Theaterklasse
            der Musik- und Kunstschule Bruchsal, Bühne
            im Kunsthof der Musik- und Kunstschule Bruch-
            sal, Moltkestr. 17 a
19.00   „Hexenjagd“, von Arthur Miller, Goethe-Gym-
            nasium Gaggenau, (ab 14 J.), Sandkorn Fabrik-
            theater

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Eunique 2017, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, www.eunique.eu,
            Messe Karlsruhe
11.00    Loft – das Designkaufhaus, Möbel, Wohnac-
            cessoires, Mode, Schmuck, Informationen unter
            www.loft-designkaufhaus.de, Messe Karlsruhe
16.00   Bücherflohmarkt, bis 20 Uhr, Stadttheater
            Bruchsal, Foyer

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

■ Kaya Yanar: „Planet
Deutschland“  Der Weltenbummler
unter den Komikern hat viele Länder
bereist und musste schon so einige
Kulturschocks verdauen, aber „Planet
Deutschland“ fasziniert ihn noch am
meisten.
Kaya kam aus dem Staunen gar nicht
mehr heraus. Wieso gelten wir
Deutsche eigentlich als ordentlich,
rennen aber chaotisch ins Flugzeug
rein und raus? Wieso gelten wir
Deutsche als höflich und diplomatisch,
rasten aber auf der Autobahn
vollkommen aus? Warum lieben wir
Deutsche das Mineralwasser so sehr?
Und müssen wir es immer mixen?
Apfelschorle, Weinschorle,
Bierschorle... 
Und überhaupt: Warum trinken die
Kölner ihr Kölsch aus einem 0.2 l
Glas, die Bremer ihr Pils aus einem
0.33 l Glas und die Bayern trinken nix
unter einem Liter? Und warum schaut
ganz Deutschland an Silvester „Dinner
For One“? Und was hat das mit
Silvester zu tun? Klar, dass er all seine
schrägen Erlebnisse und Eindrücke
teilen muss – mit seinen Fans, die sich
sicherlich in der einen oder anderen
Geschichte wiedererkennen. Es wird
schnell, witzig und spontan mit dem
besten Kaya Yanar aller Zeiten. 
Ursprünglich studierte der Deutsch-
Türke Kaya Yanar Phonetik,
Amerikanistik und Philosophie in
Frankfurt am Main, entdeckte im Laufe
des Studiums allerdings seine
Leidenschaft für die
Komik, der er sich kurz darauf
vollständig verschrieb. Seitdem ist er
mit diversen Programmen unterwegs
und schlüpft jeden Abend aufs Neue
in die Rollen seiner Alter Egos.
Tickets unter
Telefon (0 72 21) 93 27 00 oder unter
www.badenbadenevents.de
Am Dienstag, 23. Mai um 20 Uhr
im Bénazetsaal des Kurhauses
Baden-Baden. 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
15.30   „Seebühne spezial“, bunter Nachmittag, Con-
            fèrence: Dieter Farrenkopf, Seebühne im Stadt-
            garten

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 3 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Kaya Yanar, „Planet Deutschland“, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Special Concert des Lise-Meitner-Gymna-
            siums Königsbach-Stein, Jazz, Rock und
            Pop, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   Isaac Albéniz: „Iberia“, Solistenexamen,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Snarky Puppy, Support: Becca Stevens, Sub-
            stage

T H E A T E R
19.00   „Führungskräfteseminar“, Eigenproduktion
            Eichendorff-Gymnasium Ettlingen, Sandkorn
            Fabriktheater
20.00   „Das kleine Schwarze / The Riot of Spring“,
            Ballett von Terence Kohler, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   Das neue Stück 47, „Was das Nashorn sah,
            als es auf die andere Seite des Zauns schaute“,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Cézanne. Blick auf das Meer bei L’Estaque“,
            Führung mit Dr. Alexander Eiling, Staatliche
            Kunsthalle
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Die Reformation und die Bilder“, Führung
            mit Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   André Richter und Wolfgang Wegner, „Die 2
            von der Bücherwelle“, Thema: „Analog/Digital“,
            Q Kaffee, Ottostr. 5 a

K I N D E R
11.00    „Krieg der Knöpfe“, frei nach Louis Pergaud,
            Südend-Schule Grundschule Karlsruhe,
            (ab 7 J.), Sandkorn Fabriktheater
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel

14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), auch
            um 15.30 Uhr, Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
19.00   „Führungskräfteseminar“, Eigenproduktion
            Eichendorff-Gymnasium Ettlingen, (ab 12 J.),
            Sandkorn Fabriktheater

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

M I  2 4 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Harald Hurst und Gunzi Heil, „Leif – was
            sonscht“, Beim Schupi
20.30   NightWash, „Stand-Up at its best!“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, BadenBaden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend „Kammermusik“, Studieren-
            de der Klasse Prof. Ralf Gothóni, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend „Cembalo“, Studierende
            der Klasse Kristian Nyquist, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Gesprächskonzert Schlagzeug, Moderation
            Prof. Dr. Rudolf Frisius, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Bryan Ferry, „Europe 2017“, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.30   Miwata, die „Nicht Ohne Grund“-Tour des
            Roots-Reggae-Artists, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
11.00    „Ursprung“, Eigenproduktion Schwarzwald
            Werkrealschule Rheinstetten, Sandkorn Fabrik-
            theater
17.00   „Haben nichts sein. Ein Liebes Drama“,
            Eigenproduktion Gymnasium am Romäusring
            Villingen-Schwenningen, Sandkorn Fabrik-
            theater
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
19.30   31. Karlsruher Schultheaterwoche, Finale
            und Open Stage, Sandkorn Fabriktheater
20.00   „La Sylphide“, Ballett von Schaufuss nach
            August Bournonville, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von J.W. von Goethe, Einführung um
            19.30 Uhr, Badiaches Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Dr. Sibylle
            Brosi, Staatliche Kunsthalle

40 Jahre
Köhlerwoche Erfweiler

24. Mai bis 2. Juni 2017
Eröffnung / Zündung des Meiler: 24. Mai 20 Uhr mit der „Jägerkapelle Erfweiler“

Ab 21 Uhr heizt die „Anti Tank Gun“ ein
Ausführliches Programm auf Seite 52

www.verkehrsverein-erfweiler.de

■ Bang Your Head  Es ist so etwas
wie das alljährliche Familientreffen
der alteingesessenen Heavy Metal-

Szene und eine ultimative Dauerparty.
Von 13. Bis 15. Juli wird es auf dem

Balinger Messegelände wieder heißen
„Bang Your Head!“.

Ganz so wie es bei der Kult-
Veranstaltung Tradition ist, gibt es

auch in diesem Jahr wieder etliche
Shows mit Seltenheitswert:

Mit seinem einzigartigen Gitarren-
spiel prägte Michael Schenker

Scorpions-Klassiker wie „Lovedrive“
oder „Holiday“ und auch der

britischen Band UFO verhalf er mit
Stücken wie „Doctor Doctor“ oder

„Rock Bottom“ zum Durchbruch. Einen
beträchtlichen Teil seiner Karriere

hat der blonde Deutsche dabei unter
dem Banner MSG bestritten und dort

mit diversen stimmgewaltigen Sängern
gemeinsame Sache gemacht. Drei von

ihnen sind nun Teil einer ganz
besonderen Show, die als Michael

Schenker Fest 2017 das Bang Your
Head-Billing bereichert: Gary Barden,
Graham Bonnet und Robin McAuley!

Diese einzigartige Konstellation hat
bereits in Japan für Furore gesorgt

und garantiert nun im kommenden Juli
auch in Balingen für Klassiker-Groß-

Alarm.
Um Vince Neil, Sänger der US-Skan-
dalnudeln von Mötley Crüe ist es seit
deren Abschiedstour vor zwei Jahren
ruhig geworden. Exklusiv beim Bang
Your Head wird der Musiker ein Best
Of-Programm aller Hits zum Besten

geben: Wer nach dem Karriereende
der L.A.-Rock-Ikonen befürchtet hatte,

die vielen Klassiker von Mötley Crüe
nie wieder in angemessener Form live

erleben zu können, darf also
aufatmen: Vince Neil kommt 2017

nach Balingen – und mit
ihm Hits wie „Girls, Girls, Girls“,

„Kickstart My Heart“, „Home Sweet
Home“, „Looks That Kill“ oder

„Wildside“.
Ebenfalls ihren einzigen Open Air-
Auftritt im deutschsprachigen Raum

begehen die kanadischen Death
Metaller von Kataklysm. Außerdem

bestätigt sind die Schweizer
Erfolgsrocker von Krokus („Bedside

Radio“, „Tokyo Nights“), die
Ruhrpott-Hardrocker von Axxis („Stay

Don’t Leave Me“) oder die
schwedischen Metal-Überflieger von

Hammerfall.
Auch in diesem Jahr wird es am

Mittwoch, den 12. Juli bereits wieder
einen Warm Up-Abend in der

Messehalle geben. Mit von der Partie
sind Death Angel, Sanctuary, Angel

Dust, Bloodbound und Stormwarrior.
Und auch das Rahmenprogramm hält

wie alle Jahre allerlei Attraktionen
parat.

Tickets unter (0 74 57) 94 46 12
und www.shop.bang-your-head.de

Weitere Informationen unter
www.bang-your-head.de

Vom 13. bis 15. Juli auf dem
Messegelände in Balingen.

http://www.bang-your-head.de
http://www.verkehrsverein-erfweiler.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Prof. Carsten Wiebusch (Orgel), Pfingst-
            messe von Olivier Messiaen, Christuskirche
19.00   Sinfonieorchester an der Dualen Hoch-
            schule Karlsruhe und Chor proVocal, Diri-
            gent: Matthias Böhringer, Emmauskirche,
            Königsberger Str. 35
20.00   Jewish Monkeys, „High Words“, Tollhaus
20.00   Thomas Ospital (Orgel), Werke von Bach,
            Mozart, Franck, Messiaen, Prokofjew u.a.,
            Maulbronn, Klosterkirche
20.00   Karlsruhe Soul and Motown Sessions, Sub-
            stage, Café

M I  2 4 . 5 .
M U S E E N
16.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Heiliger Geist“, Prof. Dr. Peter Müller, Treff-

            punkt „junge alte“, Infotelefon: 0721/82467310,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Schubert – Oktett in F-Dur, op. 166“, Vortrag
            im Rahmen der Reihe „Klassische Musik“,
            Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1

S P O R T
           Frühjahrs Meeting, Galopprennen, Rennbahn

            Iffezheim
15.00   Rennen zur Langbahnweltmeisterschaft,
            Training und Vorläufe, Informationen unter
            www.speedway.de, Herxheim, Waldstadion

K I N D E R
11.00    „Ursprung“, Eigenproduktion Schwarzwald
            Werkrealschule Rheinstetten, (ab 12 J.), Sand-
            korn Fabriktheater
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
12.00   4. Kinderkonzert, Benjamin Britten: „The
            Young Person’s Guide to the Orchestra“,
            öffentliche Generalprobe, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
13.00   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Dr. Sibylle
            Brosi, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
17.00   „Haben nichts sein. Ein Liebes Drama“,
            Eigenproduktion Gymnasium am Romäusring
            Villingen-Schwenningen, (ab 14 J.), Sandkorn
            Fabriktheater
19.30   31. Karlsruher Schultheaterwoche, Finale
            und Open Stage, Sandkorn Fabriktheater

S E N I O R E N
9.30   „Heiliger Geist“, Prof. Dr. Peter Müller, Treff-

            punkt „junge alte“, Infotelefon: 0721/82467310,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Schubert – Oktett in F-Dur, op. 166“, Vortrag
            im Rahmen der Reihe „Klassische Musik“,
            Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

G A S T R O N O M I E
19.00   5. Albtal-Genießerabend der feinen Adressen,
            Infos und Reservierung: 07243/3220, Hotel-
            Restaurant Erbprinz, Ettlingen, Rheinstr. 1

F E S T E
11.00    28. Brigandefeschd, bis 24 Uhr, Friedrichs-
            platz

D I E S  &  D A S
16.00   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen

D O  2 5 . 5 .
K O N Z E R T E
16.00   Musikverein Harmonie Rüppurr, Seebühne
            im Stadtgarten

■ RockFels Open Air Loreley Mitte
Juni 2017 rockt Deutschlands
berühmtester Felsen wieder – das
Programm nimmt dabei, so früh wie
nie, bereits konkrete Gestalt an. Seit
heute steht die Running Order –
soweit die Bands bestätigt sind – fest.
Parallel dazu gehen auch die
Tagestickets in den Vorverkauf. 
Die Running Order ist ab sofort hier
einzusehen:
www.rock-fels.de/info-1/running-
order 
Bereits fest bestätigt sind die Krefelder
Fantasy Metaller von „Blind
Guardian“, die Mittelalter-
Erfolgsrocker von „Saltatio Mortis“,
die Bochumer Gitarren-Legende Axel
Rudi Pell, die Schweizer Kultrocker
„Krokus“, Tarja, Queensryche,
Powerwolf, Sanctuary, Kissin
Dynamite , King’s X, Ohrenfeindt und
TXL. 
Kaum eine andere Festival-Region
Deutschlands hat so vieles ergänzend
zur eigentlichen Veranstaltung zu
bieten wie die malerische Gegend um
Deutschlands berühmtesten Felsen, auf
dem sich alles abspielen wird.
Traumhafte Landschaften, Schifffahr-
ten auf dem Rhein, Weinproben oder
Burgbesichtigungen – die Gegend
spiegelt das wider, was das Festival in
seiner Konzeptionierung bereits
vorgibt: Anstatt unwegsamen,
matschigen Arealen mit viel Bier,
Schlamm und Lärm bietet das RockFels
eine gediegene, gehobene Open Air
Atmosphäre, gute Infrastruktur und
einen spektakulären Biergarten.
Malerischer lässt es sich in
Deutschland garantiert nicht rocken. 
Bereits am Mittwoch, den 14.6. wird
das Festival wieder mit einer Warm
Up Party im Biergarten Loreley
beginnen, der während dem ganzen
Open Air zum Verweilen und
Ausruhen einlädt. Ab Donnerstag,
15.6., beginnt das reguläre
Festivalprogramm – in diesem Jahr
schon einen Tag früher als bislang. 
Wer den RockFels an der Loreley nicht
an allen drei Tagen besuchen kann
oder möchte, dem stehen ab sofort
Tagestickets im Vorverkauf zur
Verfügung. Die Tagestickets kosten an
allen Festivaltagen jeweils 52 Euro.
Außerdem gibt es gute Neuigkeiten
für diejenigen, die mit einem
Wohnmobil anreisen: mit dem AAA
Camping Upgrade habt ihr die
Möglichkeit, auf dem offiziellen
Loreley Campingplatz zu stehen und
dessen Vorzüge zu nutzen. Dazu
zählen Stromversorgung, die
sanitären Anlagen und die örtliche
Müllentsorgung in Containern (keine
Müllgebühr!). Das AAA Camping
Upgrade gilt nur in Verbindung mit
einem RockFels Loreley Festivalticket
und ist streng limitiert. Seid also
schnell!
Tickets und weitere Infos unter
www.rock-fels.de

Pirates of the Caribbean: Salazars Rache
Komödie, Action, Piraten, Abenteuer, Fantasy, USA,
Australien, Regie: Joachim Rønning, Espen Sandberg.
Tödliche Geister-Piraten, angeführt von seinem alten
Erzfeind, dem furchteinflößenden Captain Salazar, ent-
kommen aus dem „Teufels-Dreieck“ und sollen jeden Pi-
raten auf See töten – einschließlich Jack Sparrow.

Churchill
Biografie, Drama, Thriller, Großbritannien,
Regie: Jonathan Teplitzky.
Juni 1944: Der britische Premierminister steht vor einer
epochalen Entscheidung: Soll er den Einmarsch der Al-
liierten Streitkräfte in das von Nazi-Deutschland besetz-
te Europa befehlen? Soll er seinem Gewissen folgen
oder sich der Kriegsräson ergeben?.

Song to Song
Drama, Musik, Lovestory, USA,
Regie: Terrence Malick.
Der Film erzählt zwei sich überschneidende Dreiecks-
geschichten im Umfeld der Musikszene in Austin/Texas. 

Hanni & Nanni – Mehr als beste Freunde
Familie, Deutschland, Regie: Isabell Suba.
Die Vorstellung, den Rest des Schuljahres im Internat zu
verbringen statt daheim in Berlin, finden die Zwillinge
Hanni (Laila Meinecke) und Nanni (Rosa Meinecke)
mehr als uncool. Aber ihre Mutter Susanne (Jessica
Schwarz) bleibt hart: Sie selbst ist beruflich unterwegs,
und wenn Hannis und Nannis Vater Charlie (Sascha Voll-
mer) allein auf die Zwillinge aufpassen muss, kommt nur
Chaos dabei heraus... 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

Vatertag, 25. Mai ab 11 Uhr

mit „Dead Flowers“ live

Landstraße 21 in Eggenstein

T H E A T E R
19.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Die Goldberg-Variationen“, Musical von
            Stanley Walden nach dem Stück von George
            Tabori, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Anatevka“, Musical, Buch von Joseph Stein,
            Musik von Jerry Bock, Songtexte von Sheldon
            Harnick, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum

http://www.erdbeerhof-leicht.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=21&Y=2017
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
https://www.rock-fels.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

S P O R T
           Frühjahrs Meeting, Galopprennen, Rennbahn

            Iffezheim
9.00   Rennen zur Langbahnweltmeisterschaft,

            Training und Vorläufe, Rennbeginn 13.30 Uhr,
            Infos: www.speedway.de, Herxheim, Waldsta-
            dion
10.00   Donnerstagswanderung, zum Waldfest der
            Ortsgruppe Forchheim mit Rad- und Wander-
            gruppe, NaturFreunde Ettlingen e.V., TP: Ett-
            linger Schloss

K I N D E R
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Wildnis erleben“, Familiennachmittag rund
            um das Feuer, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/133-7354, Waldzentrum, Linken-
            heimer Allee 10
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
19.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 18.30 Uhr, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

K O N G R E S S E
           Gulaschprogrammiernacht 2017, Entropia
            e.V. und Chaos Computer Club, Staatliche
            Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 19

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F E S T E
10.00   Horbachfest zur Ettlinger Leistungsschau,
            mit Markt für Gartenkunst und Handwerk, Ettlin-
            gen, Horbachpark
11.00    28. Brigandefeschd, bis 24 Uhr, Friedrichs-
            platz

11.00    Hoffest, mit „Dead Flowers“ live, Leicht’s Hof-
            laden, Eggenstein, Landstr. 21
11.00    Vatertagstreff, Gesangverein Frohsinn Hags-
            feld, ASV Hagsfeld, An der Tagweide 20

D I E S  &  D A S
10.00   Öffentliche Nachenfahrt auf dem Altrhein,
            Anmeldung: 07274/960-301, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor
12.00   Feiertags-Fahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   „Mit den Bauersfrauen durch die Festung“,
            Führung, TP: Germersheim, Weißenburger Tor

F R  2 6 . 5 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Luke Mockridge, „Lucky Man“-Tour, Schwarz-
            waldhalle
20.00   „Kleinkunst im Wald“, offene Bühne, Theater
            „Die Käuze“
20.15   Ole Hoffmann, „Das Prinzip Hoffmann“, musi-
            kalische Interpretation Rainer Granzin, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
12.15   Querflötenduo Clara Giner Franco und
            Héctor R. Palacios , Werke von Wilhelm
            Friedemann Bach, Hindemith, Telemann,
            Yoshihisa Taïra und Friedrich Kuhlau, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
16.30   4. Musikfestival Woodstickel, kostenloses
            Musikfestival mit regionalen Bands, Wolfarts-
            weier, Festplatz „Ponderosa“, verlängerte
            Wettersteinstraße
19.00   Soeckers, Rock from Munster, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Gentle Horns, „Eine Zeitreise in die gute alte
            Fernsehwelt“, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Singer Pur, A-cappella-Formation, „25 Jahre
            Singer Pur – Eine vokale Zeitreise“, Konzertein-
            führung 19 Uhr, Ettlinger Schloss, Rittersaal
20.00   Martina Kirchhof (Viola da Gamba) und Lutz
            Kirchhof (Laute), Werke von Luther, Dalza,
            Senfl, Galilei u.a., Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Julia Schröder (Violine) und Lautten Com-
            pagney Berlin, Violinkonzerte von Vivaldi und
            Bach, Maulbronn, Klosterkirche
21.00   Schattenfiguren + OhYeahGalaxie + Woo-
            mera, Local Triple Night, Jubez
22.00   Julian Maier-Hauff, „deepspace“, Monk Bar,
            Hirschstr. 18

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, die 90er Kult-
            Party in Karlsruhe, Substage

T H E A T E R
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
20.00   „Der Widerspenstigen Zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Honig im Kopf“, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   Inselgäste, Shakespeare: „Perikles, König von
            Tyrus“, Gastspiel TheaterTotal Bochum, Insel
20.00   „Tartuffe“, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Love Letters – Liebesbriefe“, von A.R.
            Gurney, Premiere, Sandkorn Fabriktheater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn
20.30   „Arsen und Spitzenhäubchen“, Kriminalko-
            mödie von Joseph Kesselring, Sandkorn
            Studiotheater

■ Hamburger Ratsmusik und
Benno Schachter: „G. Ph.

Telemann: Moralische
Kantaten & weitere

unmoralische…“ Moralischer
Zeigefinger? Mitnichten! Die

Kantatentexte befassen sich mit
Themen, die das frühe aufgeklärte

Bürgertum im 18. Jahrhundert bewegt
hat: Großmut, Glück oder schlicht und

einfach – die Zeit. Georg Philipp
Telemann verfasste hierzu

Kompositionen mit Witz und Charme,
die 250 Jahre nach seinem Tod mit

der Hamburger Ratsmusik (Bild oben)
von dem Ensemble aufgeführt werden,

das er zu Lebzeiten selbst leitete.

Mit Benno Schachtner (Bild Mitte) hat
dieses Traditionsensemble einen

Ausnahmesänger allerersten
Ranges an seiner Seite.
Infos und Karten unter

www.klosterkonzerte.de
Am Samstag, 27. Mai um 20 Uhr

in der Klosterkirche Maulbronn.

http://www.roter-punkt.de
http://www.speedway.de
http://www.klosterkonzerte.de
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22.00   KitKatClub @ CULTeum, DJs: Clark Kent,
            Hedo Vicioso, Tabou, Amar, strict sexual Fan-
            tasy Dresscode, CULTeum, Essenweinstr. 9

T H E A T E R
19.00   Ballett-Gala, 10. Karlsruher Ballettwoche,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Mädchen wie die“, von Evan Placey, Sand-
            korn Jugendclub, Sandkorn Fabriktheater
19.00   Inselgäste, Shakespeare: „Perikles, König von
            Tyrus“, Gastspiel TheaterTotal Bochum, Insel
20.00   „Hyde/Jekyll“, von Stephan Teuwissen nach
            Robert Louis Stevenson, Einführung 19.30 Uhr,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
20.00   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn
20.30   „Arsen und Spitzenhäubchen“, Kriminalko-
            mödie von Joseph Kesselring, Sandkorn
            Studiotheater

M U S E E N
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

S P O R T
           Frühjahrs Meeting, Galopprennen, Rennbahn

            Iffezheim

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum

F R  2 6 . 5 .
M U S E E N
16.00   „Dichtung und Wahrheit – Die frühgriechi-
            sche Welt und die Heldenepen Homers“,
            Führung mit Claus Hattler, Bad. Landesmuseum
16.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie

S P O R T
           Frühjahrs Meeting, Galopprennen, Rennbahn

            Iffezheim
8.20   Wanderung „Teufelsmühle große Runde“,

            Gehzeit: ca. 6,5 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Cellostorm“, szenisches Konzert, (ab 6 J.),
            Baden-Baden, Festspielhaus
16.00   „Cellostorm“, szenisches Konzert, (ab 6 J.),
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Inselgäste, Shakespeare: „Perikles, König von
            Tyrus“, Gastspiel TheaterTotal aus Bochum,
            (ab 14 J.), Insel

K O N G R E S S E
           Gulaschprogrammiernacht 2017, Entropia
            e.V. und Chaos Computer Club, Staatliche
            Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 19

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
           Stadtfest, /www.mannheimer-stadtfest.com,
            Mannheim, zwischen Wasserturm und Parade-
            platz
10.00   Horbachfest zur Ettlinger Leistungsschau,
            mit Markt für Gartenkunst und Handwerk, Ettlin-
            gen, Horbachpark
11.00    28. Brigandefeschd, bis 24 Uhr, Friedrichs-
            platz

S A  2 7 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Gentlemen’s Crew“, Tanztheater, Tanzschule
            Doro’s Dance Stage, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Franziska Wanninger, „Ahoibe – guad is guad
            gnua“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Bandcontest, Eintritt frei, Z10, Zähringerstr. 10
19.00   Black Tar Rivers, Folk Rock (like Levellers),
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Anne L’Espérance (Sopran), Sonja Kanno-
            Landoll (Blockflöte) und Ekkehard Weber
            (Viola da gamba), Lieder und Musik aus dem
            Mittelalter, der Renaissance und dem Barock,
            Friedenskirche, Tauberstr. 10
20.00   Lydie Auvray Trio, Jubiläumstournee „40 Jah-
            re Bühne“, Tollhaus
20.00   Desolace & Friends, Release Show, Jubez
20.00   KIT Kammerchor, Werke von Dowland, Morley,
            Vaughan Williams, Mäntyjärvi, Harris, u.a., Lei-
            tung: Nikolaus Indlekofer, KIT, Kollegiengebäu-
            de Mathematik, Atrium, Englerstr. 2
20.00   Benno Schachtner (Altus) und Hamburger
            Ratsmusik, Telemann: „Moralische Kantaten
            und weitere unmoralische...“, Maulbronn,
            Klosterkirche

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „200 Jahre Fahrrad – "Ganz schön Drais!“,
            Riders Party, Substage

■ „Luther“ Am 31. Oktober 1517
veröffentlichte Martin Luther seine 95
Thesen an der Wittenberger  Schloss-
kirche und läutete – unwissentlich –
eine Rebellion ein. Auf der Suche
nach einem Gott, der die Menschen
nicht nur strafend mit den Schrecken
des Fegefeuers und der Hölle bedroht,
sondern auch gütig und tröstend für
jeden Einzelnen persönlich erreichbar
ist, wurde Luther zum Sinnbild der
Reformation. 2017 jährt sich das
Ereignis zum 500. Mal. Die
Volksschauspiele Ötigheim ehren den
frommen Rebell und Reformator
Martin Luther mit einem Stück des
österreichischen Gegenwartautors
Felix Mitterer. Werner Sachsenmaier,
bis Ende Oktober vergangenen Jahres
Geschäftsführender Vorstand des
Theatervereins: „Die Volksschauspiele
Ötigheim verstehen sich in der
Tradition ihres Gründers Josef Saiers
als Christliches Theater. Als solches
kann uns die Entstehung der Verlauf
der Reformation nicht gleichgültig
sein. Es ist unser Auftrag, uns
künstlerisch mit der Thematik zu
beschäftigen. Das Reformationsjahr
2017 war uns daher Anlass, ein Stück
über den großen Reformator Martin
Luther in Auftrag zu geben.“
Der Startschuss zum Projekt „Luther“
fiel bereits vor vier Jahren. Nach dem
großen Erfolg von „Franz von Assisi“
2008, der überzeugenden
Neufassung der „Passion“ für die
Passionsspiele in Erl/Tirol 2013 und
der Berücksichtigung der speziellen
Erfordernisse des Ötigheimer Spielstils
wurde der etablierte Volksstück-
Schreiber Felix Mitterer – in der
Alpenrepublik insbesondere durch den
satirischen Fernsehdreiteiler „Die
Piefke-Saga“ bekannt geworden –
beauftragt, sich mit der
Reformationsthematik für die
Volksschauspiele dramatisch
auseinanderzusetzen. Feinsinnig
zeichnet Mitterer in seinem Schauspiel
Luthers Weg von der Abkehr von
seinem Elternhaus, über den Anschlag
der Thesen, sein Versteck auf der
Wartburg und der Übersetzung der
Bibel bis hin zu seiner Hochzeit mit
Katharina von Bora und den
Bauernkriegen 1525. Die Regie des
Schauspiels mit Hunderten von
Mitwirkenden, großen Chören,
Reiterei und Tanz wird in den
versierten Händen von Rebekka
Stanzel liegen.
Karten für die Uraufführung am 17.
Juni und alle weiteren Aufführungen
am 18. und 25. Juni, 1., 2., 9. und
30. Juli sowie am 6., 20. und 27.
August gibt es online auf
www.volksschauspiele.de sowie
telefonisch unter (0 72 22) 96 87 90.

25. Mai - 28. Mai 2017

http://www.gewerbeverein-ettlingen.de
http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
19.00   Inselgäste, Shakespeare: „Perikles, König von
            Tyrus“, Gastspiel TheaterTotal aus Bochum,
            (ab 14 J.), Insel

K O N G R E S S E
           Gulaschprogrammiernacht 2017, Entropia
            e.V. und Chaos Computer Club, Staatliche
            Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 19

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Flohmarkt, bis 16 Uhr, Post Sud̈stadt Karls-
            ruhe e.V., Ettlinger Allee 9

19.00   „Hyde/Jekyll“, von Stephan Teuwissen nach
            Robert Louis Stevenson, Einführung 18.30 Uhr,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Senkrecht, waagerecht, diagonal – Sym-
            metrie im Bild“, Führung mit Simone Maria
            Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Amerika nach dem Eis – Mensch und Mega-
            fauna in der Neuen Welt“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Mon-
            ninger, Naturkundemuseum
11.15    „Menschen und Mauern: Die Geschichte der
            Karlsburg“, Führung durch die Dauerausstel-
            lung zur Geschichte Durlachs mit Gabriele
            Rillig, Pfinzgaumuseum
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Familien-
            führung durch die Ausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Elisabeth Gurock, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Kostümführung durch die Ausstellung mit Gio-
            vanni Battista Belzoni, dem Ausgräber von Abu
            Simbel, Badisches Landesmuseum

S P O R T
           Frühjahrs Meeting, Galopprennen, Rennbahn

            Iffezheim

K I N D E R
11.00    4. Kinderkonzert, Benjamin Britten: „The
            Young Person’s Guide to the Orchestra“,
            anschließend Instrumenten-Zoo im Unteren
            Foyer, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
11.00    „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cornelia
            Funke: »Zauberwelten«“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.45   „Cornelia Funke: »Zauberwelten«“, Familien-
            führung durch die Ausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Holz, Stein oder Metall. Wir formen unsere
            eigenen Figuren“, Kinderwerkstatt mit Eric
            Schütt, Städtische Galerie
15.00   4. Kinderkonzert, Benjamin Britten: „The
            Young Person’s Guide to the Orchestra“,
            anschließend Instrumenten-Zoo im Unteren
            Foyer, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

K O N G R E S S E
           Gulaschprogrammiernacht 2017, Entropia
            e.V. und Chaos Computer Club, Staatliche
            Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 19

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Stadtfest, /www.mannheimer-stadtfest.com,
            Mannheim, zwischen Wasserturm und Parade-
            platz

■ Marshall & Alexander Im Jahre
1997 begann eine fulminante Karriere
von zwei herrlichen Stimmen aus dem

Badischen Land. Niemand hätte
geglaubt, dass sich eine Formation

aus zwei so starken Individualisten so
lange in diesem hart umkämpften

Geschäft halten kann. Marc Marshall:
„Die ersten fünf Jahre waren schwer.

Wir hatten viele Fernsehauftritte, aber
nur Wenige wollten uns live erleben!“
Und Jay Alexander ergänzt: „Oh ja,

und einige sogenannte Fachleute
haben gesagt: Finger weg. Das wird

nie was mit den Beiden.“
„Viel Arbeit, Disziplin und Glück, aber

auch fantastische Fans haben uns
dann doch zu diesem Jubiläum

geführt. Natürlich sind wir auch nicht
ganz untalentiert“, antwortet Marc
Marshall auf die Frage, auf was er

diesen Erfolg zurückführt. „Ganz
besondere und vor allem weitsichtige
Wegbegleiter, wie Thomas M. Stein,
Harold Faltermeyer und Dieter Falk

haben geholfen, diesen Weg zu
gehen.“

Ein Erfolgsrezept ist sicher die
Unterschiedlichkeit. Stimmlich, optisch
und charakterlich ergänzen sich Marc

und Jay zu einem einzigartigen
Ganzen. Goldene CD‘s und unzählige

TV-Auftritte haben das Duo national
und international bekannt gemacht.
Ihre Passion ist und bleibt aber das

Live-Erlebnis. Bei den Konzerten
erzeugt der Zusammenklang der

Stimmen immer wieder Gänsehaut.
Ihre stilistische Vielfalt zelebrieren sie

auf den großen Open-Air-Bühnen,
Philharmonien, Konzerthallen, aber

auch Kirchen.
Nun werden diese beiden

Meistersänger 2017 in Ötigheim an
drei Abenden die großen Melodien
ihrer Karriere präsentieren und das
20-jährige Jubiläum Ihrer Karriere

feiern. Jay Alexander: „Es werden fast
ausschließlich original Marshall &

Alexander Lieder erklingen. Lieder, die
wir kreiert haben, die für uns

geschrieben wurden. Zum Jubiläum
sind WIR das Motto.“

Marc Marshall: „Das wird sehr
emotional. Kaum eine Ehe schafft eine

so lange Zeit. Wir haben in den
zwanzig Jahren mehr Zeit als viele

Ehepaare miteinander verbracht.
Emotional, menschlich und vor allem

musikalisch auf höchstem Niveau
werden diese drei Abende zu einem
weiteren Meilenstein für Marshall &

Alexander. Dieses Erlebnis darf man
sich als Liebhaber ihrer Musik und

ihrer Stimmen nicht entgehen lassen.
Jay Alexander: „Da werden wir

natürlich auch die ein oder andere
Anekdote auspacken.“

Tickets: (0 72 22) 96 87 90
und www.volksschauspiele.de  

Vom 22. bis 24. August bei den
Volksschauspielen Ötigheim.

F E S T E
           Stadtfest, /www.mannheimer-stadtfest.com,
            Mannheim, zwischen Wasserturm und Parade-
            platz
10.00   Horbachfest zur Ettlinger Leistungsschau,
            mit Markt für Gartenkunst und Handwerk, Ettlin-
            gen, Horbachpark
11.00    28. Brigandefeschd, bis 24 Uhr, Friedrichsplatz

S O  2 8 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
12.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
15.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten
20.00   Mary Roos & Wolfgang Trepper, „Die Ge-
            schichte des deutschen Schlagers“, Konzert-
            haus

K O N Z E R T E
13.00   XXL-Partyband, Seebühne im Stadtgarten
15.45   XXL-Partyband, Seebühne im Stadtgarten
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   „Beethoven und Brahms“, Musikschule Ett-
            lingen, Pforzheimer Str. 25
18.00   Matthias Mück & Otto M. Krämer (Orgel),
            Orgelimprovisationswettstreit, Christuskirche
19.00   „Petite Messe Solenelle“, von Giacomo
            Rossini, Abschlusskonzert des Ettlinger Orgel-
            frühlings, Ettlingen, Herz Jesu Kirche, Augustin-
            Kast-Str. 6
20.00   Eivør, „Slør“, Tour 2017, Support: Konni Kass,
            Tollhaus

T H E A T E R
10.30   „Das Theater“, Gastspiel, inkl. Busfahrt,
            Mittagessen und Kuchen, TP: Badisches
            Staatstheater, Kassenhalle
11.00    „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“, Mati-
            née zur Premiere am 9.6., Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
14.00   Theaterfest, Schlossfestspiele, Ettlingen,
            Schlossplatz
18.00   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
18.30   „Honig im Kopf“, nach dem gleichnamigen
            Film, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Mädchen wie die“, von Evan Placey, Sand-
            korn Jugendclub, Sandkorn Fabriktheater
19.00   „Finisch oder Ich möchte Dich vielleicht
            berühren“, Solo von Martin Heckmanns, mit
            Johannes Hauser, Sandkorn Studiotheater

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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20.30   Marianne Dissard + Chris Cacavas Duo, die
            Tucson-Französin mit Chris, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Andorra“, von Max Frisch, Sandkorn Kinder-
            und Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Sandkorn Fabrik-
            theater
19.00   „Die Jungfrau von Orléans“, romantische
            Tragödie von Friedrich Schiller, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Am Hang“, nach dem gleichnamigen Roman
            von Markus Werner, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Sakral, fantastisch, realistisch – Ein Spa-
            ziergang durch Landschaften Alter Meister“
            Autorenführung in der Ausstellung „Unter freiem
            Himmel“ Dr. Holger Jacob-Friesen, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Kunst an der Plakatwand“, Führung mit Dr.
            Arthur Mehlstäubler, Informationen unter Telefon
            0721/82467310, TP: Haupteingang Lukas-
            kirche, Hagenstr. 7

K I N D E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
15.30   „Feuer machen wie Fred Feuerstein und
            Robin Hood“, mit Daniela Schneider, (9-12 J.),
            Anmeldung: 0721/133-7354, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
18.30   Qiongdan Shang (Klavier), Werke von Schu-
            bert, Chopin Schumann und Beethoven,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

M I  3 1. 5 .
K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            Werke von Bartók, Kurtág und Ligeti, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Fine Carma, „Piano & Vocals“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, BadenBaden, Aschmattstr. 2
20.00   Blue Pills, amerikanisch-schwedisch-französi-
            sches Quartett, Rock ‘n’ Roll, Substage
20.00   Chris de Burgh & Band, „A Better World“
            2017, Baden-Baden, Festspielhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Wenn ich du wäre“, Rollentausch-Komödie
            von Alan Ayckbourn, Kammertheater
20.00   „Falsche Schlange“, Thriller von Alan Ayck-
            bourn, Jakobustheater
20.00   „Jacques Brel – On n’oublie rien“, inszenier-
            te Chansons mit Natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio

S O  2 8 . 5 .
F E S T E
10.00   Horbachfest zur Ettlinger Leistungsschau,
            mit Markt für Gartenkunst und Handwerk, Ettlin-
            gen, Horbachpark
11.00    28. Brigandefeschd, bis 24 Uhr, Friedrichsplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Öffentliche Nachenfahrt auf dem Altrhein,
            Anmeldung: 07274/960-301, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor
10.30   „Stauden“, Führung mit Michaela Senk, TP:
            Stadtgarten, Kasse Nord, Festplatz
14.00   „Heilpflanzen – Altes Wissen neu ent-
            deckt!“, Führung mit Katja Hoppner, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Frühjahrspilze im Lutherisch Wäldele“,
            Exkursion mit Anja Schneider und Dr. Markus
            Scholler, TP: Albbrücke Daxlander Straße,
            KVV-Haltestelle „Stadtwerke“
14.00   Öffentliche „Führung kompakt“, TP: Ger-
            mersheim, Weißenburger Tor
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen

M O  2 9 . 5 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Aus dem Herzen des Himalaya“, Mönche
            und Künstler gewähren Einblicke in buddhisti-
            sche Zeremonien und ladakhische Kultur, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
10.00   Kathryn Goodson, „Amerikanisches Lied“,
            Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Bernhard Wulff (Schlagzeug), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Horn, Studierende der
            Klasse von Prof. Will Sanders, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“, Vor-
            trag in französischer Sprache mit Madeleine
            Klümper-Lefebvre, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

K I N D E R
10.00   „Ein Känguru wie Du“, von Ulrich Hub,
            (ab 8 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 0 . 5 .
K O N Z E R T E
9.30   Pyrmonter Theater Companie und Ensemble

            der Süddeutschen Kammersinfonie Bietig-
            heim, „Krach mit Bach!“, Leitung: Jörg Schade,
            Maulbronn, Winterkirche
18.30   Qiongdan Shang (Klavier), Werke von Schu-
            bert, Chopin Schumann und Beethoven,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4

■ „Von Lummerland bis in den
Schwarzwald“ – Schloss Neuen-
bürg öffnet Augsburger Puppen-
kiste  Wer kennt sie nicht, den
Lokomotivführer Lukas und seinen
Freund Jim Knopf von der kleinen Insel
Lummerland? Oder Urmel aus dem
Eis, das mit dem sprechenden
Hausschwein „Wutz“ die Südseeinsel
Titiwu bewohnt? Diese Figuren sind
nur einige der zahlreichen Stars, die
mit der 1948 in Augsburg von Walter
und Rose Oehmichen gegründeten
Puppenkiste deutschlandweit
Berühmtheit erlangten. Seit ihrer
Erstausstrahlung im Fernsehen 1953
ist die „Augsburger Puppenkiste” aus
unseren Wohnzimmern nicht mehr
wegzudenken. Auf der literarischen
Vorlage bekannter Kinderbuchautoren
wie Michael Ende, Max Kruse oder
Otfried Preußler erleben Generationen
von Kindern bis heute abenteuerliche
Geschichten, darunter auch die um
den raubeinigen Räuber Hotzenplotz.
Zum Repertoire gehören aber auch
Märchen wie „Das kalte Herz“, Opern
und eigene Stücke des Augsburger
Theaterensembles, die mit den
kunstvoll geschnitzten Marionetten-
figuren liebevoll in Szene gesetzt
werden. 
Vom 9. April bis 12. November 2017
öffnen sich nun die berühmten
Puppenkisten in den Sonderausstel-
lungsräumen von Schloss Neuen-
bürg. Eine Werkstatt für den
Puppenbau, die originale Insel
Lummerland mit der dampfenden Lok
Emma, Filmausschnitte und Puppen
aus der Gründungs-Premiere „Der
gestiefelte Kater“ gehören zu den
Highlights der Familienausstellung.
Ergänzt wird die Präsentation durch
Figuren aus „Das kalte Herz”, dem
„Froschkönig”, Inszenierungen für
Erwachsene sowie Original-
Illustrationen zu Jim Knopf und Urmel
aus dem Eis.
Weitere Infos zur Ausstellung und
zum Begleitprogramm unter
www.schloss-neuenbuerg.de

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
11.00    „Skulpturen aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Christina Korzen,
            Städtische Galerie
13.00   „Wege zur Abstraktion bei Wassily Kandins-
            ky und August Macke“, Kurzführung mit Dr.
            Arthur Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Heimat lernen? – Heimatkundeunterricht
            zwischen Kaiserreich und junger Bundes-
            republik“, in der Ausstellung „Karlsruher Hei-
            maten“ stellt Christiane Torzewski historische
            Schulbücher vor, die Generationen mit ihrer
            Heimat vertraut gemacht haben, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Martin Walser. Ein deutscher Schriftsteller“,

            Dr. Kerstin Koblitz, Treffpunkt „junge alte“, Info-
            telefon: 0721/82467310, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
17.30   „Kammermusik auf der großen Bühne?“,
            Prof.Dr. Friedrich Platz, Hochschule für Musik,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Stadtgespräch, „Virtuelle Heimaten: Licht,
            Schatten, Zukunft?“, Badische Versicherungen,
            Lichthof, Durlacher Allee 56

K I N D E R
10.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
14.00   „Entdeckertag“, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
15.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Martin Walser. Ein deutscher Schriftsteller“,

            Dr. Kerstin Koblitz, Treffpunkt „junge alte“, Info-
            telefon: 0721/82467310, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5

D I E S  &  D A S
14.00   „Backen im Holzbackofen“, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       1.5.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   Josef Dabernig: „Stabat Mater“

ab        5.5.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   Beatemarie Busch, Roswitha van der
                   Zander: „Introverted View“ – Malerei,
                   Plastik

bis       6.5.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                   Maurice Ducret: „Früchte und Blumen“

bis       6.5.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Achim Däschner und Voré“

bis     12.5.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Nikolai Makarov: „Und fernab liegt die
                   Welt“ – Malerei

ab      12.5.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                   Willibrord Haas: „Farbradierungen“

bis     13.5.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   „Korea Contemporary Art“

ab      13.5.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Matthias Kohlmann, Erich Reiling:
                    „Arbeiten aus der Majolika Karlsruhe“
ab      13.5.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Studierende der Kunstakademie Karls-
                   ruhe: „Westsüd“

ab      18.5.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                   Elke Marhöfer & Mikhail Lylov:
                   „Quantum Aufmerksamkeit“

ab      18.5.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                   Michael Dreyer: „Gemeinschaftsarbeiten –
                   Society Pieces“

ab      21.5.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                   „Objekte“

ab      28.5.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                   „Bernhard Stüber, Norbert Nolte“

bis       1.6.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Alan Davie: „A Night with the Smiling Arab“
bis       4.6.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Urban Screen – public lab Ettlingen“
bis       6.6.   Galerie & Kunsthandlung Hess,
                   Kaiserstraße 36
                   Udo Lindenberg: „Ich mach’ mein Ding“

M U S E E N
ab        4.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Gundula Bleckmann: „Form“
ab        5.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Hierzulande – Ansichten aus Baden-
                    Württemberg“
bis       6.5.   Staatliche Akademie der Bildenden
                    Künste,
                    Reinhold-Frank-Straße 81-83
                   Tatjana Doll: „Sonntag“ – aktuelle Malerei

bis       7.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Lisa Kränzler: „Malerei und Zeichnung“
bis       7.5.   Keltenmuseum Hochdorf,
                    Eberdingen-Hochdorf, Keltenstraße 2
                    „Schicksalsfunde – Fundschicksale“
bis     24.5.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2017“ – Fotoausstellung

■ Miwata  Miwata gewinnt! Seine EP
„Nicht Ohne Grund“ vereint Pop,

Dancehall, Reggae und HipHop zu
großen Hit-Songs mit echter Street-

Credibility. Ausdrucksvolle Texte, eine
vielsagende Stimme und Beats von

Deutschlands heißesten Produzenten
machen Miwata aus. Im Frühjahr

2017 geht er mit eigener Band auf
Tour durch ganz Deutschland. Miwata

gewinnt. 
Miwata lässt seine Hörer fühlen, was

er denkt. Der junge Sänger begeistert
mit Melodien, die direkt ins Herz

gehen. Weit über die Reggae-Szene
hinaus hat sich der RIDDIM

Newcomer der Jahre 2013 bis 2015
als echter Performer etabliert: Seine

Akustik-Touren gelten als qualitatives
Highlight für Singer und Songwriter
und jegliche Musikliebhaber. Denn
Miwata kann mehr als nur singen:

Seine Botschaft ist echt und beschäftigt
sich mit der Liebe, dem Leben und

allem, was dazwischen liegt. 
Seine Fangemeinde feiert die EPs

„Neumood“ (Jugglerz Records 2014)
und „Akustik.Session“ (Jugglerz
Records 2015) auf Spotify und

Youtube. Gemeinsam mit KAAS von
„Die Orsons“ war er Anfang 2016

auf Jamaica – und ist auf zwei Singles
der dort entstandenen EP „KAAS &

Jugglerz in Jamaica“ auf Chimperator
Records als Feature vertreten. Beide

Songs sind, wie auch die international
erfolgreiche Single „Daylight“ vom

Label-Album „Jugglerz City“, auf
Englisch und zeigen seine

Vielseitigkeit. Doch 2017 konzentriert
sich alles auf seine neue EP „Nicht

Ohne Grund“, die die Grenzen von
Pop, Reggae, Dancehall und HipHop

neu auslotet.  
Miwata bleibt sich treu – und

entwickelt sich. In der Arbeit zu seiner
EP für 2017 findet Miwata neue Styles

und entfaltet sein Talent und seine
Vielseitigkeit. Auch live auf der Bühne
geht der vielgebuchte Act einen Schritt

weiter: Miwata spielt nun neben den
Akustik-Konzerten und den DJ-Shows

auch mit einer eigenen Band wie auch
schon beim Summerjam 2016, dem
größten Reggae-Festival in Deutsch-

land.
Am Mittwoch, 24. Mai um 20.30 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.

http://www.dasenstein.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
ab      13.5.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Kuni und Dirk Liepmann: „Naturraum“
                   – Malerei und Fotografie

ab      14.5.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   Sebastian Dannenberg und Sebastian
                   Wiemer: „Roomservice“

ab      16.5.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   Bund freischaffender Bildhauer Baden-
                   Württemberg: „Bildhauerpreis 2017“

ab      19.5.   Heinrich-Hansjakob-Saal,
                   Ständehausstraße 4
                   „Erzwungene Wege – Flucht und
                   Vertreibung im Europa des 20. Jahr-
                   hunderts“

bis     20.5.   Schleyer-Halle,
                    Stuttgart, Mercedesstraße 69
                    Gunther von Hagens: „Körperwelten &
                    Der Zyklus des Lebens“
ab      23.5.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   Landesinnungsverbandes der Maßschnei-
                   der Baden-Württemberg:
                   „Mode nach Maß“

bis     24.5.   Architekturschaufenster,
                   Waldstraße 8
                   Nicole Blaffert, Franz Wamhof und
                   Margret Hoppe: „Ja, was will sie denn, die
                   Architekturfotografie?“

bis     27.5.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    „Blut Blood Sange – Religion und Mythos
bis     11.6.   Kunstverein Damianstor,
                   Bruchsal, Schönbornstraße 11
                   Gert Riel: „Stahlplastiken“

bis     16.6.   Stadtbibliothek Bruchsal,
                   Am Alten Schloss 4
                   „Alles was wir uns erhoffen …“
                   – Albanische Kinder malen ihre Zukunfts-
                   wünsche

bis     17.6.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Aus den Augen, aus dem Sinn – Ver-
                   schwundene Bauten des Karlsruher
                   Jugendstils“

bis     31.8.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren ... Mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1967“
bis     10.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Waldkauz und Klatschmohn:
                    Arten 2017“
bis     10.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Lebensader Oberrhein – Naturvielfalt von
                    nass bis trocken“
bis     11.9.   Gewölbekeller Durlach,
                    Pfinztalstraße 33
                    „Kunst durch Musik – Der emotionale
                    Einfluss von Musik in der Kunst“
bis     15.9.   Rathaus Bruchsal,
                    (Kaiserstraße 66
                    „Ein Bild von einer Stadt“ – Bruchsaler
                    Gemälde und Zeichnungen aus drei Jahr-
                    hunderten

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
ab      24.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Willi Müller-Hufschmid (1890–1966):
                    „Arbeiten auf Papier“
bis     18.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“
bis     18.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Skulpturen aus der Sammlung“
bis     15.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „AppArtAward 2016 – Highlights“
bis       6.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Aldo Tambellini: „Black Matters“
bis     20.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Markus Lüpertz:
                    „Kunst, die im Wege steht“
bis     27.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Unter freiem Himmel“ – Landschaft
                    sehen, lesen, hören
bis     27.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Cornelia Funke:
                    „Zauberwelten“ – Illustrationen
bis     30.9.   Verkehrsmuseum,
                    Werderstraße 63
                    „Abgefahren – rund ums Rad“
bis   22.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,,
                    Lorenzstraße 19
                    „Poetische Expansionen“
bis   29.10.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Karlsruher Heimaten“
bis   29.10.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Karlsruher Heimaten“
bis   12.11.   Schloss Neuenbürg, Neuenbürg
                   „Von Lummerland bis in den Schwarzwald
                   – die Augsburger Puppenkiste“

bis     1.12.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Wohin, wohin?“ – Studioausstellung in
                    der „WeltKultur/GlobalCulture“
bis     1.12.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Wohin, wohin?“ – Studioausstellung in
                    der „WeltKultur/GlobalCulture“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“ 
bis       7.1.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „#Waldschwarzschön – Black Forest
                    remixed!“
bis     28.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Amerika nach dem Eis – Mensch und
                    Megafauna in der Neuen Welt“

S O N S T I G E
bis       7.5.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Monika Kaeser: „Plastische Bilder“,
                   Christa Dihlmann: „Objekte mit Natur-
                   material“

ab      12.5.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Kuni Liepmann und Dirk Liepmann:
                   „Naturraum“ – Malerei und Fotografie

City Initiative Karls-
ruhe präsentiert die
Einkaufs- und
Erlebnisstadt Karlsruhe

1.5.      Biergarteneröffnung mit der
           Band ROCKwärts
           Beim Schupi, Durmersheimer Str. 6,
           12 Uhr
4.5.      „Letters on Paper“
           Mit René Sulzer
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           15.30-17.30 Uhr (ab 12 J.),
           17.45-19.45 Uhr (ab 18 J.),
           Anmeldung erforderlich
5.-        Schlachtfest
6.5.      Badisch Brauhaus, Stephanien-
           str. 38-40, ab 11.30 Uhr
ab        „Heimatstadt Karlsruhe“
6.5.      Öffentlicher Stadtrundgang
           Tourist-Information, Bahnhofplatz 6,
           Anmeldung erforderlich
6.5.      Stoffmarkt Holland
           Stephanplatz, 10-17 Uhr
6.5.      Weinwanderung in Durlach
           und auf den Turmberg
           GWK-Consulting, Durlach,
           Anmeldung erforderlich
6.5.      4. Flohmarkt für den Tierschutz
           Nelly’s Futterkiste, New-York-
           Str. 3-7, 9-16 Uhr
6.+       Baden-Württemberg-Tag
7.5.      Schlossplatz, ab 11 Uhr
6.+       Genussmarkt
7.5.      Friedrichsplatz, 11-20 Uhr
6.+       Schokoladenmarkt
7.5.      Kirchplatz St. Stephan, 11-20 Uhr
7.5.      Verkaufsoffener Sonntag
           Karlsruhe Innenstadt und Durlach,
           13-18 Uhr
7.5.      Flohmarkt
           Stephanplatz, 13-18 Uhr
7.5.      „Drehen Sie Ihren Rabatt“
           Glücksraddreh am verkaufsoffenen
           Sonntag
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130
11.5.    Open Stage
           Jam Session für alle Musiker
           Badisch Brauhaus, Stephanien-
           str. 38-40, 19-23 Uhr
13.-      Rhododendronfest
14.5.    Karlsbad, Taubenbrunnwiesen 1,
           11-18 Uhr
13.5.    DRK-Familientag
           Zoologischer Stadtgarten,
           10-18 Uhr
13.5.    Kunsthandwerkermarkt
           Stephanplatz, 10-18 Uhr
bis       Zirkus Flic Flac
14.5.    Messplatz, Mo, Di, Do, Fr: 20 Uhr;
           Mi, Sa: 16 Uhr + 20 Uhr;
           So: 15 Uhr + 19 Uhr
14.5.    Muttertagsbrunch
           Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,
           10.30 Uhr
14.5.    Muttertagsbrunch
           Badisch Brauhaus, Stephanien-
           str. 38-40, 11-14 Uhr
17.5.    Kaffee am See
           Seebrücke Zoologischer Stadt-
           garten, 14 Uhr
19.5.    „Mehr als nur ein Gericht“
           Kulinarischer Rundgang
           Tourist-Information, Bahnhofplatz 6,
           17-21 Uhr, Anmeldung erforderlich
19.-      Eunique
21.5.    Designmesse
           Messe Karlsruhe, 11-19 Uhr
20.5.    Sansula Workshop
           Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175,
           16-18 Uhr, Anmeldung erforderlich
20.5.    Benefizschwimmen für
           SchwimmFix
           Fächerbad, 6-21 Uhr
20.5.    Manga-Zeichenkurs
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           14-18 Uhr
20.-      Rhododendronfest
21.5.    Karlsbad, Taubenbrunnwiesen 1,
           11-18 Uhr
22.5.    Orientalischer Erzählabend
           Mit Rafik Schami
           Konzerthaus, Festplatz, 20 Uhr
24.-      28. Brigandefeschd
28.5.    Friedrichsplatz, 11-24 Uhr
26.+     DSDS & Deutschlands neuer
27.5.    Teen Act
           Open Casting
           Ettlinger-Tor-Center, 13-18 Uhr
27.5.    Flohmarkt
           Post Südstadt Karlsruhe e. V.,
           Ettlinger Allee 9, 11-16 Uhr
30.5.-   Love to Shop Promotion mit
3.6.      Shopping-Queen
           Ettlinger-Tor-Center

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.ka-city.d
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Stiftung Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 16 b
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE Vo r s c h a u
J u n i 2 0 1 7

Donnerstag, 1. Juni
„Ladies Night – ganz oder

gar nicht“
Tollhaus

Samstag, 3. Juni
Airwood & Friends

Jubez am Kronenplatz

Sonntag, 4. Juni  20 Uhr
The Dead Daisies

Musicclub Substage

Montag, 5. Juni  18 Uhr
Anne-Sophie Mutter und

Mutter’s Virtuosi
Baden-Baden, Festspielhaus

Donnerstag, 8. Juni  19.30 Uhr
Robert Betz

„Dein Weg zur Selbstliebe mit
Mut zur Veränderung“

Konzerthaus

Samstag, 10. Juni
Grizzly & Friends

Jubez am Kronenplatz

14. bis 27. Juni
Ninja Warrior Germany

Messe Karlsruhe

Samstag, 17. Juni  18 Uhr
Leveleleven

Best of a cappella aus
Skandinavien

Baden-Baden, Festspielhaus

Samstag, 17. Juni  20 Uhr
„Luther“

Schauspiel von Felix Mitterer
Volksschauspiele Ötigheim

Sonntag, 18. Juni  12 Uhr
7. Schlosserlebnistag

„Schloss & Wein“
Schloss Neuenbürg

Dienstag, 20. Juni
Sólstafir

Alternative-Rock-Band
Jubez am Kronenplatz

Samstag, 24. Juni
„Cavewoman“

Mit Ramona Krönke
Tollhaus

Samstag, 24. Juni
Nacht der Jazzchöre

Tollhaus

24. Juni bis 2. Juli
Wissenschaftsfestival „Effekte“

„Zeitreise Wissenschaft“
Karlsruhe, Innenstadt

Montag, 26. Juni  20 Uhr
Pet Shop Boys

„Super“-Tour
Baden-Baden, Festspielhaus

Donnerstag, 29. Juni
„Damenwahl VI“

„Ein Abend, vier lustige Frauen“
Tollhaus

Freitag, 30. Juni
Hagen Rether

„Liebe“
Tollhaus
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16. Kerchemer Bierwoche
in Kirchheimbolanden

Die „Kerchemer Bierwoche“ – in diesem
Jahr vom 16.  bis 18. Juni in Kirchheim-
bolanden – gilt seit rund 30 Jahren als
Publikumsmagnet mit überregionaler
Strahlkraft. Ein buntes Bier- und Volksfest,
das unter dem Probiergedanken zehntau-
sende Besucher in drei Tagen in die „Klei-
ne Residenz“ strömen lässt. Weit mehr als
25 Brauereien mit über 60 Sorten Bier
sind auf dem weitläufigen Areal des Fest-
platzes „Herrengarten“ vertreten. Bei
Musik und guter Laune laden ortsansässi-
ge Gastronomen, Metzger und Bäcker zu
einem Streifzug durch die kulinarischen
Attraktionen der Pfalz und weit darüber
hinaus ein.
Natürlich ist auch für die kleinen Gäste und
Jugendlichen allerhand geboten, so dass
auch Nicht-Biertrinker auf ihre Kos ten
kommen. 

Festplatz ziehen, auf dem um 16.30 Uhr
die „Dunnerschbejer Wildsaufetzer“ zu
einem Platzkonzert aufspielen. Um 17 Uhr
werden sich dann anlässlich des großen
Hoheiten-Treffens Wein-Königinnen, Land-
wirtschafts-Prinzessinnen, Könige und Re-
präsentanten auf Einladung der Stadt,
Deutschlands einzig legitimiertem Bierkö-
nig Helmut I. und der Braugerstenkönigin
Christiane I., ein Stelldichein auf der Büh -
ne geben. Seinen Ausklang findet der
Sonntag mit der „Entertainers Party-
band“.
Der Eintritt an allen Tagen ist frei.  
■  Details zu den einzelnen Veran-
staltungstagen im Veranstaltungs-
kalender auf
www.kirchheimbolanden.de

Saisoneröffnungsfest
im Wölfle

Den vollen Durchblick haben die Badegäs -
te am 1. Mai im Freibad Wölfle. Zum Sai-
sonbeginn hat sich der Förderverein
Freibad Wolfartsweier etwas Besonderes
für die Badegäste einfallen lassen: Ein
Wetsuit-Schwimmen. Vor Ort können Be-
sucher im Schwimmbecken kostenlos un-
terschiedliche Aqua-Sphere-Schwimmbril-
len und auch Neoprenanzüge ausprobie-
ren. „Gut sitzende Schwimmbrillen und
Neoprenanzüge sind wichtige Vorausset-
zungen für sportliches Schwimmen“, so
die Vereinsvorsitzende Christa Grafmüller-
Hell. Zahlreiche sportorientierte Schwim-
mer, darunter auch einige Triathleten, nut-
zen die guten Trainingsbedingungen im
Wölfle-Bad insbesondere in den Morgen-
stunden, berichtet Grafmüller-Hell. Fort-
gesetzt wird 2017 das erfolgreiche Kon-
zept Business-Schwimmen, bei welchem
Berufstätige und Leistungsträger durch
Schwimmen insbesondere in den Morgen-
stunden ihre Kondition und Fitness verbes-
sern können (Informationen im Internet
unter www.business-schwimmen.de). Be-
triebe wie Init und Bosch übernehmen hier-
bei für ihre Mitarbeiter die Eintrittsge-
bühren im Wölfle, um die Gesundheit ihrer
Belegschaft durch regelmäßiges Schwim-
men zu verstärken.
Die Heranführung von kleinen Kindern an
das Element Wasser in überschaubarer
Umgebung und die Förderung der
Schwimmfähigkeit von Kindern hat sich
der über 300 Mitglieder starke Förderver-

ein auf die Fahnen geschrieben. „Wir ver-
suchen die Schwimmfähigkeiten von Kin-
dern aktiv zu stärken, indem wir eigene
Schwimmkurse anbieten“, so die Vereins-
vorsitzendeGrafmüller-Hell.
2017 hat der Verein wieder ein attraktives
Angebot mit Sonderveranstaltungen,
Sport- und Schwimmkursen zusammen-
gestellt. Das Bad hat täglich bis 20 Uhr
geöffnet. Morgens öffnen die Pforten im
Zeitraum 1. bis 14. Mai jeweils um 10 Uhr,
ab 15. Mai montags, mittwochs und frei-
tags ab 7 Uhr und dienstags, donners-
tags, samstags und an Sonn- und Feierta-
gen ab 9 Uhr.
■  Weitere Infos gibt es unter
www.freibad-woelfle.de

Willkommen im
Genießerland
Endlich raus ins Freie, hier wo die Natur
noch den Lebensrhythmus bestimmt, kön-
nen Sie das Erlebnis „Südliche Wein-
straße“ in vollen Zügen genießen. Erleben
Sie inmitten von sonnigen Landschaften
und herrlichen Weinlagen vom 12. bis 14.
Mai das Houschder Turmfest am Winzer-
turm in Hochstadt.
Rund um den Turm mitten im Wingert, weg
von der urbanen Bebauung, heißt es
Entdecken, Schmecken und Genießen.
Essen und Trinken steht beim Houschder
Turmfest hoch im Kurs und lässt die Her-
zen der Weinliebhaber höher schlagen.
Unsere Winzer, Weingut Hörner, Weingut
Hünerfauth-Hecky, Weingut Ellerman-
Spiegel, Weingut Gut von Beiden, Weingut
Stern, Weingut Gerhard & Marko Hörner,
Weingut Rummel-Kunz, Weingut Wolfgang
Fischer, Weingut Schweder, Weingut
Braun, Weingut Geißert, PAU der kleine
Winzer, aus der unmittelbaren Region prä-
sentieren ihre Kreationen in entspannter
Gastlichkeit.

Hell und dunkel
Wir geben dem Wingert Licht und Farbe.
Lassen Sie sich verzaubern, wenn der
Houschder Winzerturm und der Wingert
drumherum durch eine farbliche Lichtin -
szenierung eine atemberaubende Wir-
kung erhält und genießen Sie den Abend
bei einem Gläschen Wein, herzhaften
Leckereien und toller Musik.
Jetzt ist Zeit für Genuss. Wir freuen uns
auf Sie. 
■  TurmPass: VVk-Wert 9,50 Euro
Freitag und Samstag 19 - 1 Uhr 

Sonntag (Muttertag) Tag der offenen
Tür 12 - 20 Uhr
Infohotline: (0 6343) 9358-159
www.houschder-turmfest.de

Mannheimer Stadtfest 
vom 26. bis 28. Mai

Drei Tage volles Programm: Vom 26.5. bis
28.5. 2017 feiert Mannheim wieder mit
4 Bühnen zwischen Wasserturm und Pa-
radeplatz sein Stadtfest. Zusätzlich heißt
es am Freitag- und Samstagabend für
alle Nachtschwärmer „Stadtfest goes
Schnec kenhof“. Unter dem Motto „Mann-
heim City Sounds“ präsentieren sunshine
live und der Radiosender DASDING ange-
sagte DJs im partyerprobten Schnecken-
hof des Mannheimer Schlosses.
Das Mannheimer Stadtfest ist die größte
Open-Air-Veranstaltung bei freiem Eintritt
in der Region. Auch im Rahmen der Plan-
kenneugestaltung wird die gewohnte Viel-
falt und Qualität mit einem abwechslungs-
reichen Musikprogramm, Live-Auftritten
regionaler Bands und Partystimmung mit
DJs in der Disco geboten. Im Nachmit-
tagsprogramm präsentieren sich zahlrei-
che Sport- und Kulturvereine.
Neben dem abwechslungsreichen Musik-
programm bilden wieder das beliebte Kin-
derfest auf den Kapuzinerplanken, der tra-
ditionelle Kunsthandwerkermarkt, wel-
cher dieses Jahr zum ersten Mal auf dem
Paradeplatz stattfinden wird, und viele zu-
sätzliche Programmpunkte den Rahmen
für das Familienfest.
Das Mannheimer Stadtfest bietet damit
für alle Altersgruppen abwechslungsrei-
che Unterhaltung. Neben den kulinari-
schen Genüssen dürfen sich die Besucher
und Besucherinnen ganz besonders auf
die familienfreundliche Atmosphäre der
Veranstaltung durch Walking Acts und an-
dere Straßenkünstler freuen.
■  www.mannheimer-stadtfest.de

Das Mannheimer Stadtfest – eines der beliebtesten Familienfeste der Region.

Der Höhepunkt der „Kerchemer Bierwoche“ ist stets der große Festumzug.

Auf der großen Livebühne im Zentrum des
Platzes geben sich dieses Jahr wieder
Bands wie „Die dicken Kinder“ am Freitag
ab 21 Uhr bei der 7. Kerchemer Ü30
Party, samstags die Habachtaler (Bild
oben) oder Stars der Schlager- und Volks-
musik wie Michael Morgan beim sonntäg-
lichen „Musikalischen Frühschoppen“ die
Mikrofone in die Hand.
Bei der 16. Kerchemer Bierwoche werden
Vielfalt und Abwechslung großgeschrie-
ben. Ob etablierte Brauereien der Region,
bundesweit bekannte Großbrauereien
oder Exoten und spezialisierte Haus-
brauereien – für jeden Geschmack wird in
Kirchheimbolanden etwas geboten. Somit
steht einem Verkostungs-Rundgang durch
die Biersorten nichts im Wege.
Ein Höhepunkt ist auch in diesem Jahr wie-
der der große Festumzug, der sich am
Sonntag, den 18. Juni ab 14 Uhr durch die
Straßen Kirchheimbolandens bewegen
wird. Rund 100 Zugnummern mit über
1000 Teilnehmern werden dann in einem
bunten Lindwurm vom Schulzentrum/ -
Fischbachweg durch die Stadt hinab zum

http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.kirchheimbolanden.de
https://www.houschder-turmfest.de
http://www.mannheimer-stadtfest.de
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Keltisches Gehöft
im Keltenmuseum

Mit Beginn der warmen Jahreszeit zieht
wieder Leben in das keltische Gehöft im
Keltenmuseum Hochdorf/Enz ein. Belieb-
te Kurse, Mitmachaktionen und Vorführun-
gen machen den Besuch zum Erlebnis.
Dabei kommen große und kleine Besu-
cher auf ihre Kosten. Für die Kinder gibt
es etwa einen Lederworkshop, Schmuck-
herstellung oder sogar den Bau eines ei-
genen Bogens, die Erwachsenen können
Bronzeguss erlernen, Webtechniken aus-
probieren, Silber schmieden oder Pflan-
zen färben. Dies und vieles mehr findet
man unter der Rubrik „Sommerpro-
gramm“ auf www.keltenmuseum.de

Pfingstsonntag, 4. Juni und
Pfingstmontag, 5. Juni  10 bis 17 Uhr
Die Keltenfamilie Arduina zu Gast im Kel-
tenmuseum Hochdorf/Enz. Interessantes
zum keltischen Handwerk zum Zuschauen
und Mitmachen. Auch hierzu alle Infos
unter www.keltenmuseum.de

Sonntag, 25. Juni 2017  11 bis 18 Uhr
Keltischer Sonntag im Keltenmuseum
Hochdorf/Enz: Alte Handwerkstechniken,
Kinderprogramm und stündliche Kurz-
führungen. Bewirtung durch den Förder-
verein des Keltenmuseums.
■  Weitere Informationen unter
www.keltenmuseum.de

Horbachfest zur Ettlinger
Leistungsschau
Ein abwechslungsreiches Programm wird
rund um die Ettlinger Leistungsschau vom

Donnerstag, 25. bis Sonntag, 28. Mai
2017 im Horbachpark Ettlingen geboten
sein. Unter dem Motto „Gartenkunst und
Handwerk“ findet in diesem Rahmen der
4. Gartenkunst und Handwerk Markt statt.
Im wunderbaren Ambiente des Horbach-
parks wird alles Schöne rund um die Gar-
ten- und Terrassensaison präsentiert. Me-
diterrane Stoffe und Dekoration, Olivenöle
und Floristik werden geboten. Bemaltes
Glas, Laternen, Leuchten und Schalen,
Dachreiter, Gartenvögel aus Holz handbe-
malt, blumige Seifen, Sandsteinskulptu-
ren, Kosmetik und Accessoires, leichte
Sommerdecken und Kissen für Terrassen
und Garten gibt es zu kaufen. Das Kunst-
handwerk wird mit Blumen, Stauden und
mediterranen Großpflanzen ergänzt.
Die offizielle Eröffnung der Leistungs-
schau durch Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold zusammen mit dem Landtags-
präsident  Herrn Wilfried Klenk ist am Don-
nerstag, 25.5. um 11.30 Uhr, musikalisch
umrahmt wird die Eröffnung durch die
Jazz formation „Chameleon“ unter der Lei-
tung von Steffen Dix. Um 12 Uhr spielt die
Gruppe Cafe Melange auf der Außenbühne
(Bild oben rechts). Der Carnevalverein
Spessart Eber zeigt ab 14 Uhr einen Teil
aus seiner Ebersitzung.
Um 15 Uhr präsentiert sich das Modehaus
IMI mit einer Modenschau in der Albgau-
halle. Zur gleichen Zeit lädt das Ettlinger
Klarinettenquartett zum Zuhören und zum
Verweilen auf der Außenbühne ein. Ab 16
Uhr gibt es verschieden Darbietungen des
Forum Musicum in der Albgauhalle und ab
14 Uhr wird im Außenbereich der Clown
Tom Bolton (Bild) die kleinen Besucher
amüsieren. Hier kommen Kinder aber

auch Erwachsene auf ihre Kosten. Täglich
bietet die Polizei von 10 bis 17.30 Uhr
eine Fahrradcodierung, samstags präsen-
tiert sich ganztätig die Feuerwehr, die Po-
lizei und das DRK, am sogenannten „Tag
der Rettungskräfte“ im Horbachpark. Es
wird eine Fahrzeugausstellung sowie In-
formationen rund um das Thema Rettung
geben.
Die Jugendfeuerwehr wird in einer geson-
derten Übung ihr Können vorführen. Um
14 Uhr findet die eine Rettungsübung von
der Feuerwehr und dem DRK statt.
In der Albgauhalle präsentiert sich um 14
Uhr die Schreberjugend Ettlingen und im
Anschluss die Ettlinger Moschdschelle mit
verschiedenen Tänzen 
Am Sonntag, den 28.5. spielen ab 10 Uhr
der Musikverein Oberweier, der Musikver-
ein Ettlingenweier und der Musikverein
Spessart auf der Außenbühne. Um 16 Uhr

wird der Harmonika Spielring Ettlingen die
Leistungsschau auf der Außenbühne mu-
sikalisch beenden.
Für die kleinen Besucher der Leistungs-
schau wird im Horbachpark am See ein
kleiner Vergnügungspark eingerichtet. In
der Albgauhalle präsentieren sich ver-
schiedene Verkäufer an Marktständen vor
der historischen Altstadt.
■  Weitere Informationen unter
www.gewerbeverein-ettlingen.de

Erlebnis für Groß und Klein: das keltische Gehöft im Keltenmuseum Hochdorf.

Clown Tom Bolton bietet Spaß für die kleinen Besucher beim Horbachfest.

http://www.gewerbeverein-ettlingen.de
http://www.gewerbeverein-ettlingen.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.keltenmuseum.de
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Genussreise in der Karlsruher Innenstadt am 6. und 7. Mai:

Ein Fest der Sinne
Am Wochenende des 6. und 7. Mai verwandelt das Kooperationsmarketing die In-

nenstadt in eine bunte Frühlingslandschaft und bietet Gästen aus Karlsruhe, der Re-

gion und ganz Baden-Württemberg ein besonderes Erlebnis für alle Sinne. Parallel

zur Eröffnung der „Heimattage 2017“ mit dem Baden-Württemberg-Tag und einem

großen verkaufsoffenen Sonntag in Karlsruhe und Durlach verspricht das Fest der

Sinne nicht nur kulinarische Genüsse, sondern auch echte Heimatgefühle zu wecken.

Vom Stephan- über den Kirchplatz St.
Stephan bis zum Friedrichsplatz –
durch zahlreiche Angebote und ein ab-

wechslungsreiches Programm für die ganze
Familie wird der Frühling in Karlsruhes Innen-
stadt mit dem Fest der Sinne erlebbar. Vor
dem Karlsruher Schloss feiern die Heimatta-
ge Baden-Württemberg ihren Auftakt mit Rie-
sen-Fahrrad, Entdeckungsprogramm und
Bühnenshows. 
Auf dem Friedrichsplatz bietet der Genuss -

markt das ganze Wochenende über von 11
bis 20 Uhr regionale Kost und Spezialitäten
aus Baden-Württemberg, der Pfalz und dem
Elsass. Besucherinnen und Besucher können
schlendern, schlemmen und genießen und
werden dabei musikalisch von RPR1 auf der
Live-Bühne begleitet. Sehen, Schmecken, Ta-
sten, Riechen und Hören – hier werden alle
Sinne angesprochen. Mehrfach täglich kön-
nen sowohl Kinder als auch Erwachsene
unter fachkundiger Anleitung die Genussregi-
on des Dreiländerecks bei kostenlosen
Führungen erkunden.
Am Samstag geht es beim Live-Cooking heiß
her und Sonntag übernehmen die Karlsruher
Maskottchen bei einem Dance-Battle die
Bühne. Liebevoll gestaltete Spielstationen

sorgen auf dem Friedrichsplatz zudem für
beste Unterhaltung bei den kleinen Gästen.
Auf dem Genussmarkt kann auch der neue
Karlsruher Essensgutschein, der „Pausen-
gutschein“, an den Ständen eingelöst wer-
den.
Neben dem Genussmarkt auf dem Friedrichs-
platz bietet das Fest der Sinne weitere attrak-
tive Märkte: Am Samstag verwandelt der
Stoffmarkt Holland mit über 140 Ständen

den Stephanplatz in ein Meer aus Farben,
Stoffen und Kurzwaren. Am verkaufsoffenen
Sonntag kann von 13 bis 18 Uhr nach Belie-
ben auf dem Flohmarkt auf dem Stephanplatz
gestöbert werden. Der Schokoladenmarkt
lockt am Samstag und Sonntag von 11 bis
20 Uhr mit internationalen Spezialitäten rund
um die Kakaobohne auf dem Kirchplatz St.
Stephan. 15 Aussteller verwöhnen die Gäste
mit süßen Naschereien in allen Farben, For-
men und Geschmacksrichtungen. In der
„HappySchoko“-Werkstatt können Kinder
und Erwachsene zu Schokomeistern werden
und ihre eigene Lieblingssorte kreieren. Ein
weiterer Höhepunkt ist der verkaufsoffene
Sonntag in Karlsruhe und Durlach. Von 13 bis
18 Uhr öffnen die Geschäfte ihre Türen und
halten besondere Kunden- und Serviceaktio-
nen für Shoppingliebhaber bereit. 
„Das Fest der Sinne mit dem verkaufsoffenen
Sonntag und der Baden-Württemberg-Tag bil-
den in diesem Jahr ein großes Fest der Hei-
mat in Karlsruhe, das zum Image der Ein-
kaufs- und Erlebnisstadt Karlsruhe beiträgt.
Durch solche Aktionen kommen Menschen
aus der ganzen Region und darüber hinaus
in die Innenstadt – und damit auch in die Ge-
schäfte“, so Gabriele Calmbach-Hatz, Vorsit-
zende der City-Initiative Karlsruhe.
Parallel zum Fest der Sinne erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher auf dem Karlsru-
her Schlossvorplatz ein abwechslungsrei-
ches Programm ganz im Zeichen der Heimat.
Beim Baden-Württemberg-Tag präsentiert
sich das ganze Land vor der eindrucksvollen
Kulisse des Karlsruher Schlosses. Einen be-
sonderen Blick auf das bunte Treiben bietet
die Fahrt mit dem doppelten Riesenrad. Rund
um das Karl-Friedrich-Denkmal mit der Hei-
mattage-Bühne warten außerdem Alphorn-
bläser, Fahnenschwinger, Trachtentänzer,
Sportvorführungen und vieles mehr auf ihr
Publikum.

Weitere Informationen unter
www.stadtmarketing-karlsruhe.de
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Beim Schupi: Biergarten-Eröffnung, Muttertags-Musik-
Brunch und Sommer-Aktionen im Biergarten
Am 1. Mai ist es wieder soweit: Der Schupi-Biergarten wird ab 12 Uhr mit einer
großen Saisoneröffnungsparty und mit Live-Musik von ROCKwärts (Bild oben links)
eröffnet. ROCKwärts – das ist handgemachte Rockmusik mit Herz, mehrstimmi-
gem Gesang, Spielfreude, Leidenschaft und Authentizität. Die Musiker aus Mittel-

baden zeigen gerne, dass
Männer Ü 40 den Rockzenit
noch lange nicht überschrit-
ten haben. Freuen Sie sich auf
das großartige musikalische
Programm!  Und dazu verwöh-
nen wir Sie mit süffiger fruch-
tiger Erdbeerbowle, leckerem
Maien-Bier, unserer Sommer-
Grill-Küche und vielem mehr.
Feiern Sie mit uns, wir freuen
uns auf Sie! Der Eintritt ist frei.
Weiter geht es im Mai am
14.5. mit einem Muttertags-
Musik-Brunch von 11 bis 15
Uhr – ein ganz besonderes
Brunch-Erlebnis mit Rieke
Katz (Bild unten rechts) und
Band. Lassen Sie sich mitneh-
men auf eine Reise, die Sie so
schnell nicht vergessen wer-
den! Genießen Sie das leckere

und reichhaltige Büffet untermalt mit wunderbaren Songs im Spannungsfeld zwi-
schen Jazz, Pop, Funk und Soul. Die kreative Sängerin Rieke Katz hat in Nürnberg
Jazz-Gesang studiert und begeistert mit ihrer facettenreichen und ausdrucksstar-
ken Stimme. Bei ihrem
Konzert wird sie von
ihren Musikern beglei-
tet. Je nach Wetterlage
findet der Musik-
Brunch im herrlichen
Biergarten oder im
großen Saal statt. Der
Preis beträgt 27,90
Euro pro Person inklusi-
ve Schupis Hausmarke
Sekt und Orangensaft
vom Büffet sowie dem
ersten Heißgetränk.
Kinder bis vier Jahre
sind frei, bis 12 Jahre
zahlen Kinder 19 Euro.
Wir freuen uns auf Ihre
Reservierung!

Immer wieder neu – immer wieder anders:
Sommer-Aktionen im Biergarten

Unser Kult-Schnitzel-Tag am Dienstag
Der Schnitzel-Tag im Biergarten ist seit Jahren eine Kultinstitution und daher auch
in diesem Sommer ein Muss! Alle unsere Schnitzel stammen vom Schwäbisch-
Hällischen Landschwein aus bäuerlicher Aufzucht, sind handgeklopft und das kön-
nen Sie schmecken. Am Schnitzel-Tag servieren wir Ihnen verschiedene leckere
Klassiker und feine Variationen, lassen Sie sich überraschen! 

Schupi-Burger
Auch diesen Sommer servieren wir Ihnen verschiedene Premium-Burger mit nach-
haltig erzeugtem Fleisch der Schwäbisch-Hällischen Erzeugergemeinschaft –
auch ein veganer Burger ist im Angebot.

Veggie-Tag am Donnerstag 
An allen Donnerstagen bieten wir auch diesen Sommer im Biergarten eine Zusatz-
auswahl an leckeren vegetarischen Gerichten an und wollen mit dieser Angebots-
vielfalt den Gedanken eines komplett fleischfreien Tages pro Woche unterstützen. 

Schupis Sommer-Bier-Kult 
An sieben Wochentagen servieren wir Ihnen im Biergarten sieben verschiedene
Biere der Karlsruher Brauerei Hatz-Moninger zum absoluten Sonderpreis von nur
2,50 Euro pro Glas.
■ Beim Schupi
Hotel – Restaurant – Biergarten
Durmersheimer Straße 6, 76185 Karlsruhe, Telefon (07 21) 55 12 20
e-Mail: info@schupi.de, www.schupi.de

http://www.vogelbraeu.de
http://www.schupi.de
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Just-Chill im Weintor 
Ab 19. Mai beginnt wieder jeden Freitag ab 19 Uhr ein relaxter Som-
merabend auf der Weintor-Terrasse: Den Blick in die Rheinebene und
tolle Livemusik auf der Außenbühne erleben!

Freitag, 19. Mai – 3 Kings: Eine kraftvolle Stimme, eine akustische
Gitarre, eine groovende Rhythmusgruppe aus Cajon und Bass – Darge-
boten wird ein Programm mit dem Besten aus Rock und Pop der letzten
50 Jahre (Bild oben).

Freitag, 26. Mai – 2 Grad PLUS: Patrick Ludwig (Gitarre), Sebastian
Kusenbach (Cajon) und die coole Frontfrau Inèz Fa (Gesang) sorgen mit
einem bunter Mix aus den letzten Popjahrzehnten für einen relaxten Som-
merabend (Bild unten). 

Freitag, 2. Juni – Yesterdays Gone: Die Coverband ist spezialisiert
auf Rock, Pop & Soul und greift dabei auf ein Repertoire von über 100
Songs zurück, allesamt handgemacht und unplugged präsentiert.

Freitag, 9. Juni – Acoustic Amazing: Egal ob Mainstream, Rock oder
Balladen, egal ob Klassiker von U2 oder Queen – alle Songs im Reper-
toire werden abgerundet durch spezielle Gitarreneffekte, Perkussions-
instrumente oder durch die Mundharmonika.

Freitag, 16. Juni – Anischa & Yann Loup Adam: Zu hören sind Klas-
siker aus dem Country-, Pop-, und Soul-Bereich. Von Bob Dylan über
Eric Clapton bis hin zu Adele – aber auch Chansons und deutschspra-
chige Lieder kommen im Programm nicht zu kurz.

Freitag, 23. Juni – Miri In The Green: Bekannte und weniger be-
kannte Hits von Rock, Pop, Blues, Soul, sowie eigene Songs und fran-
zösische Chansons werden sympathisch und voller Leichtigkeit und Lei-
denschaft zelebriert.

■ Deutsches Weintor Gastronomie GmbH
Weinstraße 4, 76889 Schweigen-Rechtenbach
Telefon (0 63 42) 92 2780
eMail: erlebnis@weintor.de, Internet: weintor.live

G A S T R O N O M I E

Ihr modernes Tagungshotel in Landau
Veranstaltungsräume für Meetings & Familienfeiern,

Firmenevents sowie private und

geschäftliche Feiern.

An Sonn - und Feiertagen
unser beliebter 

Sonntagsbrunch
mit Frühstücksangebot

und Küchenparty

http://www.soho-landau.de
http://weintor.live
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Biergartensaison im Badisch Brauhaus 
Einmalig in Karlsruhe ist der Boulevard des Badisch Brauhaus mit seinem mobilen
Glasdach. Bei schlechter Witterung sitzen unsere Gäste wettergeschützt und ge-
nießen durch das Glasdach trotzdem die spannende Aussicht auf die Fassade des
ALLVITALIS Traumhotels, an der es immer wieder etwas Neues zu entdecken gibt.
Sobald die ersten Sonnenstrahlen die Temperaturen angenehm ansteigen lassen,
wird das verschiebbare Dach geöffnet und der gesamte Boulevard wird zu einer
großen Freifläche. Genießen Sie dann in der warmen Sonne das hausgebraute
Bier und leckere Brauhausspeisen, denn an der frischen Luft schmeckt alles be-
kanntlich noch viel besser. Ein echter Geheimtipp unter den Biergärten in Karls-
ruhe. 

Und das ist noch nicht alles, was das Badisch Brauhaus an Freifläche zu bieten
hat. Direkt an den Boulevard schließt sich der Biergarten im romantischen Innenhof
an. Hier lässt sich der Sommer in vollen Zügen genießen. Entspannen Sie auf
gemütlichen Loungemöbeln oder feiern Sie in großer Runde an den großen, hand-
gefertigten Biertischen. Das Badisch Brauhaus freut sich auf Ihren Besuch ! 

■ Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, 76133 Karlsruhe,
Telefon (07 21) 144-4400
eMail: info@badisch-brauhaus.de
www.badisch-brauhaus.de

Die kulinarische Dampfzugfahrt
der feinen Adressen ins Murgtal 
Fast 100 Tonnen, 96 Jahre und eine Höchstgeschwindigkeit von 65 km/h. Sie ist
einer der ganz wenigen ihrer Art weltweit. Am 15. Juni 2017 hat sie Ihren großen
Auftritt. Die Rede ist von der guten alten „58 311“, einer Dampflok, die 1921 in
Karlsruhe gebaut wurde, die noch heute ihren Dienst bei der Dampfnostalgie
Karlsruhe, einer Sektion der Ulmer Eisenbahnfreunde verrichtet.

Mit der kulinarischen Dampfzugfahrt ins Murgtal am 15. Juni 2017 möchten die
„Feinen Adressen im Albtal“ eine zweite Veranstaltung neben dem etablierten Alb-
tal-Genießerabend präsentieren – eine Veranstaltung mit unvergesslichen Augen-
blicken, kulinarischen Gaumenfreuden mit erstklassigen regionalen Produkten und
der berühmten badischen Gastfreundschaft.

Über die gesamte
Fahrt werden die
Gäste mit kulinari-
schen Leckereien der
Feinen Adressen ver-
wöhnt. Von der Sala-
mi und Schinkenaus-
wahl über frisch ge-
backenes Brot,  über
warme Zwischengän-
ge bis hin zum Haupt-
gang in Baiersbronn –
hier ist für jeden
etwas dabei. Auf dem
Rückweg gibt es feine
Pâtisserie, Kuchen,
Pralinen und frisch ge-
brühten Kaffee. 

Alle Informationen zur kulinarischen Dampfzugfahrt am 15. Juni 2017 findet man
unter www.kulinarische-dampfzugfahrt.de

Die feinen Adressen im Albtal
Idyllische Landgasthöfe, exklusive Restaurants, genussvolle Entdeckungen – das
Albtal im Nordschwarzwald steckt voller kulinarischer Schätze. In der Vereinigung
„Feine Adressen im Albtal“ haben sich Gastronomen, Hoteliers und Feinkost-Pro-
duzenten zusammengefunden, die zu den Besten in ihrem Metier gehören.
Was sie eint, ist die Passion für Qualität, Genuss und ehrliche Gastfreundschaft.
Verteilt über das Jahr laden die Feinen Adressen im Albtal immer wieder zu schö-
nen Veranstaltungen ein wie den Albtal-Genießerabend, der jährlich am Abend vor
Christi Himmelfahrt stattfindet.

■ Alle Informationen zu den Mitliedern der Feinen Adressen im Albtal findet
man auf www.albtal-tourismus.de/feine-adressen

https://www.kulinarische-dampfzugfahrt.de
http://www.badisch-brauhaus.de
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Rosenwochen im
Bad Bergzaberner Land

Ein Leben ohne Wein? In der Pfalz unvor-
stellbar. Denn dort, wo sich die zahlrei-
chen Reben aneinanderreihen und die
Trauben in der wärmenden Sommersonne
reifen, gehört der edle Tropfen ganz
selbstverständlich zum Alltag hinzu. Die
malerische Gegend entlang der Südlichen
Weinstraße mit den kalkhaltigen Ton- und
Lehmböden ist vor allem für frische, nach-
haltige Weine bekannt – und für ihre Liebe
zur Rose. Denn die Königin der Blumen
spielt für die Winzer seit jeher eine wichti-
ge Rolle: Sie warnt frühzeitig vor mögli-
chen Krankheiten des Rebstocks.
Grund dafür ist, dass die empfindlichere
Rose schneller befallen wird und der Reb-
stock vorsorglich behandelt werden kann,
um eine üppige Ernte zu sichern. Aus
Dankbarkeit für diesen Schutzengel feiert
das Bad Bergzaberner Land jedes Jahr die
Rosenwochen. Bei dem ausgiebigen Ver-
anstaltungsprogramm dreht sich alles um
die anmutige Blume. Den Auftakt bildet die
Eröffnung, welche in diesem Jahr im Ka-
peller Rosengarten stattfindet. Wer den
Duft und die Farbpracht der über 400
Strauchrosen mit Muße genießen möchte,
nimmt an der jährlichen Rosenwanderung
teil. Der circa fünf Kilometer lange Rund-
weg lädt zudem dazu ein, an den Statio-
nen der Winzer und Gastronomen für ein
Glässchen Wein oder einen Leckerbissen
Halt zu machen. In Dörrenbach lockt der-
weil die mittelalterliche Festmeile zu einer
fröhlichen und genussvollen Zeitreise in
die Vergangenheit. Gaukler und Musikan-
ten, ein Dorftheater und beste Hand-
werkskunst sorgen für ein buntes Treiben,
das mit einem Feuerwerk einen krönen-
den Abschluss findet. Neben der Festmei-
le umfasst das Veranstaltungsprogramm

viele tolle Highlights wie Workshops und
Führungen. Wer die traumhaftesten Aus-
blicke erleben möchte, unternimmt eine
Fahrt mit dem Rosenexpress. Bei kleinen
Köstlichkeiten erzählt eine Gästeführerin
Wissenswertes rund um die beliebte
Blume, während die Bahn die schönsten
Ziele anfährt. Am Festwochenende Mitte
Juni kann man den Rosenexpress auch
dazu nutzen, zu den Eventhöhepunkten
des Tages zu gelangen. Rosige Zeiten ste-
hen auch in der Südpfalz Therme an.
Während einer Rosen-Ganzkörper-Harmo-
niemassage oder eines Rosen-Meersalz-
Ganzkörperpeelings lässt es sich nach
den aufregenden Erlebnissen des Tages
wunderbar entspannen und träumen.
■  Alles zu Terminen, Veranstaltungen
und Preisen unter
www.bad-bergzaberner-land.de

MaiBike 2017
in Ettlingen

Die Stadt Ettlingen veranstaltet zusam-
men mit dem Mountainbike-Club Karlsru-
he am Sonntag, 21. Mai 2017 zum wie-
derholten Male die Cross-Rad-Touristik-
Tour MaiBike. Start und Ziel ist der Hor -
bachpark in Ettlingen. In den vergangenen
Jahren hat sich MaiBike von einer kleinen
Tourenfahrt zu einer der größten Breiten-
sportveranstaltungen für Mountainbiker
in der Region entwickelt. Wie bisher wer-
den für die über 1.000 Teilnehmer drei
Strecken (20 km, 40 km, 60 km), ohne
Zeitnahme, rund um den Wattkopf, Ettlin-
gen, das Albtal und das erste Mal bis nach
Bad Herrenalb angeboten.
Ab 11 Uhr wird es im Horbachpark ein Rah-
menprogramm geben, bei dem nicht nur
Live-Musik zu hören sein wird, auch für die
Kinder wird es Aktionen geben. Zusätzlich
wird Dank der Sponsoren am Nachmittag
eine Verlosung mit attraktiven Preisen
stattfinden.
■  Weitere Informationen unter
www.maibike.eu und
www.ettlingen.de

Frühjahr-Games
beim PSV Karlsruhe

Der Polizeisportverein Karlsruhe veran-
staltet am Samstag, 6. Mai, ein großes
Outdoor-Event für sport- und fitnessbegeis -
terte Damen und Herren (ab 18 Jahren).

Die Teilnehmer können dabei ihre sportli-
chen Talente im Team und unter Wett-
kampfbedingungen messen. Jeder, der
sich für fit genug hält, auf sportliche Her-
ausforderungen steht und gerne seine
Kräfte unter Beweis stellt, ist herzlich ein-
geladen, diesen Tag mit den Outdoor-Fit -
ness-Experten des PSV zu meistern. 
Die Teams dürfen individuell – auf die ge-
forderten Belastungen abgestimmt – zu-
sammengestellt werden. Die ausgewähl-
ten Disziplinen erfordern Teamleistungen
in Schnelligkeit (Sprints), Kraft (Kreuzhe-
ben/Klimmzug/Thruster) und Ausdauer
(Staffel). Die Übungen verlangen diverse
sportliche Fähigkeiten, jedoch sind sie für
Teilnehmer ohne gesundheitliche Ein-
schränkungen gut zu absolvieren. Frauen
und Männern werden jeweils geschlechts-
spezifisch festgelegten Intensitäten zuge-
teilt, so dass jeder in seiner Anforderung
alles geben kann. Neben der sportlichen
Herausforderung soll dabei natürlich auch
der Spaß im Fokus stehen und attraktive
Preise gibt es natürlich auch zu gewinnen.
Die Sportgaudi beginnt am Samstag, 6.
Mai, um 11 Uhr mit einem „all together-
warm up“ und endet gegen 17 Uhr. Sollte
das Wetter wider Erwarten einen Strich
durch die „Outdoor-Rechnung“ machen,

Die Weltmeisterschaft
ist zurück in Herxheim!
Wie bereits in den Jahren 2014 und 2015
wird das erste Rennen zur Langbahnwelt-
meisterschaft an Christi Himmelfahrt
im Herxheimer Waldstadion ausgetragen.
15 Fahrer aus insgesamt sieben Nationen
werden auf der der anspruchsvollen Herx-
heimer Sandbahn mit den zwei ungleichen
Kurven um die ersten Punkte zur
Weltmeis terschaft kämpfen und sich
packende Duelle liefern, denn jeder einzel-
ne Zähler kann am Ende enorm wichtig
sein. Abgerundet werden die spekta-
kulären Rennen zur Weltmeisterschaft ge-
wohnt von einem umfangreichen Rahmen-
programm auf und neben der Renn-
strecke und vor allem in den nationalen
Klassen werden einige echte Lokalmata-
doren ans Startband rollen. 

Sandbahn- und Speedwaytermine
im Waldstadion
24. und 25. Mai 2017
Sandbahnrennen – WM Finale 1 
1. Juli 2017
Speedway Paar Cup 
8. Oktober 2017
Speedway Team Cup – Heimrennen Herx-
heim Drifter

Rennen zur Langbahnweltmeisterschaft in Herxheim.       Foto: Johannes Brock

Fitness unter freiem Himmel – bei den Frühjahr-Games beim PSV Karlsruhe.

kommt es zu Plan B – dann werden die
Frühjahr-Games in die PSV-Halle verlegt –
so können die Spiele auf jeden Fall statt-
finden.
■  Die PSV-Frühjahr-Games im
Überblick:
Datum: Samstag, 6.5.2017
Start: 11 Uhr
Ort: Outdoor-Anlage, PSV Karlsruhe,
Edgar-Heller-Straße 19
Weitere Informationen unter
www.psv-karlsruhe.de

Infos zu allen Veranstaltungen und den
Herxheim Drifter gibt es online unter
www.speedway.de und bei facebook MSV
Herxheim.
Wie gewohnt bietet die Motorsportvereini-
gung Herxheim also auch 2017 wieder
packende Motorsportveranstaltungen für
die ganze Familie bei volkstümlichen Prei-
sen, denn diese bleiben im Vergleich zum
Vorjahr unverändert.
■  Weitere Informationen unter
www.speedway.de

http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de
https://www.psv-karlsruhe.de/der-psv/fr�hjahr-games/
http://www.speedway.de
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Gartenschau
Bad Herrenalb 2017
Sommerglück in blühender Schwarzwald-
kulisse: Das verspricht die Gartenschau
Bad Herrenalb vom 13. Mai bis 10. Sep-
tember 2017. Farbenprächtige Blumen,
inspirierende Gärten und ein tolles Büh-
nenprogramm warten auf die Besucher.
Über 2.000 Veranstaltungen – von Kon-
zerten über Theater bis zum Kinderpro-
gramm – runden das Angebot ab und ma-
chen die Gartenschau zum Ausflugsziel
für die  ganze Familie.
Das Herzstück der baden-württembergi-
schen Gartenschau sind die drei Gelände-
teile: das historische Klosterviertel, der
schöne Kurpark und die großzügige
Schweizerwiese. Verbunden werden die
Teile durch das renaturierte Flüsschen Alb
und die neugestaltete Kurpromenade. So
wird ein zusammenhängendes Garten-
schaugelände geschaffen und vor allem
ein dauerhaft aufgewertetes Stadtbild.
Auf einer Fläche von rund 10 Hektar gibt
es fantasievolle Gärten, 1000 m² Som-
merblumenbeete sowie viele weitere
Beiträge rund um die Themen Garten und
Natur zu entdecken.

Den blühenden Schwarzwald erleben
Mit farbenprächtigen Blumenbeeten, bun-
ten Schaugärten und Infobeiträgen der
verschiedenen Verbände, Institutionen
und Vereine lockt die Schweizerwiese die
Besucher und Gartenfreunde an. Die im-

posanten Falkensteinfelsen im Hinter-
grund machen die Schweizerwiese zur
perfekten Kulisse für sämtliche Veranstal-
tungen auf der großen Sparkassen-
Bühne. Für Spaß und Bewegung sorgen
der neue Wasserspielplatz sowie der tren-
dige Pumptrack für Radfahrer.
Der Kurpark mit seinen mächtigen Bäu-
men liegt inmitten der Stadt und erlebt mit
duftenden Gärten und gemütlichen Lieb-
lingsorten am Flüsschen Alb eine neue Blü-
tezeit. Über eine Länge von 500 Metern
wurde das Albufer aus dem Mauerbett be-
freit und naturnah gestaltet – mit Vorteilen
für Mensch und Natur. Steine wurden so
eingesetzt, dass sie den Flusslauf auf -
lockern und die Alb begeh- und sogar
durchquerbar machen. Eine neue Ufer-
treppe zur Alb schafft einen neuen Ein-
gangsbereich zum Kurpark mit einladen-
der Sitzgelegenheit nahe am Wasser. Ge-
stalterisch bietet der neu modellierte Kur-
park zwei Atmosphären: einen „klassi-
schen Bereich“ mit kultivierten Parkwie-
sen und als spannenden Gegensatz eine
„wildromantische Atmosphäre“ mit
blühenden Ufer- und Waldwiesen. Wäh -
rend der Gartenschau können Besucher
blühende Kurgärten, Beiträge von Imkern,
Fischern, ein Baumhaus, Bürgerprojekte
sowie Floristenkunst bewundern.
Das historische Klosterviertel aus dem
12. Jahrhundert – mit der Klosterkirche,
der Vorhalle „Paradies“ sowie dem Knei-
ppbecken und Museum – ist schon jetzt

Anziehungspunkt für viele Gäste. Im Gar-
tenschausommer kommen ein von Bür-
gern gestalteter Klostergarten, ein Stau-
dengarten, ein neues Lapidarium sowie
moderne Lichtinstallationen als weitere
Highlights hinzu. Außerdem macht ein
Klos terrundweg mit spannenden Info-Ele-
menten die historische Wiege Bad Her-
renalbs erlebbar.

Bunte Auftritte – über
2.000 Veranstaltungen
Während des Gartenschausommers ist
immer was los. Ob Kochshows, Lesun-
gen, Konzerte, Open-Air-Kino, Astrobeob-
achtungen oder Übungen für Körper und
Geist – für jeden ist etwas dabei. Die jün-
geren Besucher können den blühenden
Schwarzwald bei spannenden Mitmachan-
geboten im grünen Klassenzimmer und
dem Kid’s Camp entdecken. Spaß und
Action gibt es zudem am neuen Wasser-
spielplatz mit Kletterfelsen sowie beim
Pumptrack, einem Rundkurs für Mountain-
biker und BMX-Fahrer.
Auf zwei Bühnen erwarten die Besucher
abwechslungsreiche Auftritte von Tanz-
vereinen, dem Sommernachtstheater und
Konzerten bekannter und beliebter Künst-
ler. Freuen dürfen sich Besucher zum Bei-
spiel auf: Christoph Sonntag, Pe Werner,
ELAIZA, Annette Postel, Herrn Stumpfes
Zieh & Zupf Kapelle, SWR1 Band, HISS,
Die Schäfer, Tonträger, Hansy Vogt, Cha-
rivari, Acoustic Fun Orchestra, Unduzo
und viele mehr….
■  Weitere Informationen unter
www.badherrenalb2017.de

Der Fall Richard
Löwenherz
Eine romantische Burgruine neben der an-
deren, mächtige Felsen, ausgedehnte
Wälder. Die Pfalz macht ihrem Namen als
Burgenlandschaft alle Ehre. Kein Wunder:
Im Mittelalter war die Region eine der po-
litisch wichtigsten des Reiches.
Zu den bedeutendsten Burgen gehörte da-
mals die Reichsburg Trifels bei Annweiler.
Immer wieder war sie Heimstatt für
die Reichskleinodien Krone, Zepter und
Reichsapfel. Nachbildungen dieser Stük-
ke werden heute in der neu inszenierten
Schatzkammer spektakulär präsentiert. 
Hinter den Mauern der Reichsburg wurden
jedoch nicht nur die Zeichen königlich-kai-
serlicher Macht gehütet. Auch Richard
Löwenherz weilte hier 1193 für mehrere
Wochen – wenn auch nicht ganz freiwillig.
23 Tonnen Silber kostete seine Freilas-
sung die englische Krone. Eine damals wie
heute unvorstellbar hohe Summe! Wer
mehr über den sagenumwobenen Herr-
scher und seine Gefangenschaft in Ann-
weiler wissen möchte, der kann dies ab
dem 20. Mai in einer Präsentation am Ori-
ginalschauplatz. Machen Sie sich selbst
ein Bild über den Fall Löwenherz: Skan-
dalöses Verbrechen an einem christlichen
Helden oder gerechte Strafe für den
machthungrigen Löwen? Im Turmzimmer
des Bergfrieds sind Kinder und Jugendli-
che eingeladen, sich mit der Geschichte
und Gefangenschaft Richards spielerisch
auseinanderzusetzen. 
Zum Eröffnungswochenende am 20. und
21. Mai lassen Ritter und viele weitere his -
torische Darsteller das Mittelalter leben-

dig werden. Ein besonderes Erlebnis ist
das Stationentheater „Die Befreiung des
Richard Löwenherz“. Ein professioneller
Schauspieler nimmt sein Publikum von
Mai bis Oktober, jeweils samstags um 15
Uhr mit in eine Welt aus Macht und Intrigen
(Reservierung empfohlen unter Telefon
06346/8470).
Die Präsentation auf Burg Trifels gibt einen
Vorgeschmack auf die vom 17. Septem-
ber 2017 bis 15. April 2018 im Histori-
schen Museum der Pfalz Speyer gezeigte
Landesausstellung „Richard Löwenherz.
König – Ritter – Gefangener“. 

Die renaturierte Alb in Bad Herrenalb.    Bild: Gartenschau Bad Herrenalb 2017

Auf dem Turmberg

Hans-Peter Esaias
Jean-Ritzert-Straße 8

76227 Karlsruhe
Telefon (07 21) 943 181 22

eMail:
info@schuetzenhaus-turmberg.de
www.schuetzenhaus-turmberg.de

■  Weitere Informationen unter
www.burgen-rlp.de

http://www.gdke-rlp.de
http://www.schuetzenhaus-turmberg.de
http://www.gdke-rlp.de
https://www.badherrenalb2017.de
https://www.badherrenalb2017.de
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men regelmäßig in die Grotte. Besonders
in der kalten Jahreszeit, wenn die Erkäl-
tungen in Anmarsch sind oder in den aller -
gieintensiven warmen Monaten schätzen
die Salzgrottenbesucher die Möglichkeit,
mal richtig durchzuatmen. 
Für manche Personen – meistens sind das
Senioren – ist die Salzgrotte zu einem fes -
ten Bestandteil des Lebens geworden. Sie
kommen jede Woche in die Grotte, man-
che sogar ein paar Mal pro Woche.
In den Räumlichkeiten der Salzgrotte be-
finden sich ein Kosmetik- und ein Massa-
gestudio. Vergünstigte Wohlfühlpakete,
bestehend aus einer kosmetischen Be-
handlung oder Massage + Sitzung in der
Salzgrotte + ein Kännchen Tee, machen
einen Ausflug zu uns zu einem erholsamen
Kurzurlaub. Regelmäßig werden Sonder-
veranstaltungen in der Salzgrotte angebo-
ten. Dazu zählen: Phantasiereise, Medita-
tive Entspannung und Klangreise. Gerne
machen wir Sitzungen in der Grotte oder
Sonderveranstaltungen für geschlossene
Gruppen.
Die Salzgrotte beherbergt auch einen
Salzshop, wo verschiedene Natursalze,
Salzlampen, Salz-Teelichter zu finden
sind. Auch verschiedene, meistens natür-
liche Kosmetikprodukte sowie das vita-
minreiche Saftkonzentrat LaVita führen
wir im Programm. Einen besonderen Platz
nehmen die Medizin- und Kosmetik-Pro-
dukte der Marke SIVASH in unserem Shop
ein.
Unsere freundliche-sympathische „Sin-
nes-Oase“ finden Sie in Grötzingen, gera-
de mal 9 km von Karlsruhe-Stadtmitte ent-
fernt. Uns trennen also keine Welten und
wir sind gerne für Sie erreichbar. Viele kos -
tenfreie Parkplätze befinden sich direkt
vor der Tür. Dank der nur 10-minutigen
Entfernung zu Fuß vom Bahnhof Grötzin-
gen sind wir auch mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut zu erreichen.
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu
dürfen und Ihnen dabei behilflich zu sein,
eine Zeit von hohem Wert für Körper und
Seele in sympathischer Atmosphäre zu
verbringen.
Eine gute Gelegenheit, die Salzgrotte
Karls ruhe einmal kennenzulernen, bietet
sich am Samstag, 13. Mai von 11 bis 17
Uhr, wenn die Salzgrotte und das Kosme-
tikstudio Seerose zum Tag der offenen
Tür einladen. Folgende Aktionen warten
auf die Besucher: Probesitzungen in der
Salzgrotte wie z.B. Meditative Klangreise

oder entspannende Traumreise; Gewinn-
spiele; Vorträge über die Anwendung der
Sivash-Heilerde mit Vorführung; Apparati-
ve Kosmetikbehandlung, Fußreflexmassa-
ge, Handmassage mit Peeling zum Aus-
probieren; LaVita-Beratung und Verkos -
tung; Kinderprogramm mit Basteln zum
Muttertag, Kinderschminken, Malen mit
Farben. Außerdem bekommen Besucher
10 % Rabatt auf alle Dienstleistungen und
Produkte im Salz-Kosmetik-Shop.
■  Salzgrotte Karlsruhe
Durlacher Straße 33
76229 Karlsruhe-Grötzingen
Telefon (07 21) 49 97 36 88
www.salzatrium-karlsruhe.de

40 Jahre Köhlerwoche
Erfweiler/Pfalz
Vom 24. Mai bis 2. Juni 2017 steht Erf-
weiler im Dahner Felsenland wieder Kopf,
da raucht im wahrsten Sinne des Wortes
der Meiler. Köhlerwoche – das heißt 240
Stunden Non-Stop-Musik, Vorführungen,
Schlem mereien und Unterhaltung vom
Feinsten. Für 10 Tage wird die Köhlerei
Erfweiler, die 2015 von der EU als Kul-
turerbe aufgenommen wurde, der Treff-
punkt für Jung und Alt. Lassen Sie sich ver-
zaubern vom Jagdhornbläsercorps zum
Schein der Schwedenfeuer oder einem
Abend mit der Band „Saftwerk“, eine ge-
ballte Ladung Party, die zum Mitmachen,
Mitsingen und Mittanzen animiert. Am Frei-
tag klingt dann die Köhlerwoche aus mit
unplugged Rock der Band „RockXn“. Ein
super Kinderprogramm, ein Senioren-
nachmittag und der traditionelle Holz-
kohleverkauf sind nur einige Programm-
punkte, die das Fest zu einem Erlebnis
werden lassen. Der Partyservice „Party-
Hanß“ kümmert sich um das leibliche
Wohl: Steaks, Schnitzel, Wurst, Flammku-
chen, gebackener Schafskäse und Salat
werden täglich angeboten, außerdem gibt
es jeden Tag ein besonderes Schmankerl.
Am Samstag 3. Juni wird ab 6 Uhr der Koh-
lenmeiler von emsigen Helfern geöffnet.
Dann wird die Holzkohle aus dem Meiler
geholt, in Säcke verpackt und ab 11 Uhr
verkauft. So schnell, wie sie verpackt
wird, findet sie ihre Abnehmer, denn die
Erfweilerer Holzkohle ist bei allen Grillfes -
ten heiß begehrt. Hier das ausführliche
Programm:
Mittwoch, 24. Mai
20 Uhr Entzünden des Meilers, Eröffnung
der Köhlerwoche mit der Jägerkapelle Erf-
weiler, ab 21 Uhr „Anti Tank Gun“

Donnerstag 25. Mai
ab 11 Uhr Stimmungsmusik mit „Die Fide-
len“, ab 12 Uhr Spanferkelrollbraten, ab
17 Uhr DJ Charly
Freitag, 26. Mai
ab 19 Uhr Spareribs, ab 20 Uhr Country-
und Westernmusik mit „Long Road“
Samstag, 27. Mai
ab 12 Uhr Wildsau am Spieß, ab 21 Uhr
Songs  von  Grönemeyer  bis  Rammstein
mit „Saftwerk“
Sonntag, 28. Mai
ab 10 Uhr evangelischer Gottesdienst, ab
12 Uhr Köhlerknorze vom Grill, ab 14 Uhr
„Harmonie St. Cécile“
Montag, 29. Mai
ab 18 Uhr zünftiges Schlachtfest, Kessel-
fleisch mit Kraut und Püree, ab 20 Uhr
„Les Cors de Vosges du Nord“
Dienstag, 30. Mai
ab 18 Uhr hausgemachte Semmelknödel
mit Pfifferlingen, ab 19 Uhr Stimmungs-
musik mit Sepp
Mittwoch, 31. Mai
ab 11 Uhr Pirminuschor, ab 12 Uhr Mit-
tagstisch, ab 14 Uhr Seniorennachmittag,
Kaffee und Kuchen, Stimmungsmusik mit
Sepp, ab 20 Uhr gemischter Chor „Lieder-
kranz“ und Kirchenchor Erfweiler
Donnerstag, 1. Juni
ab 14 Uhr Kindernachmittag, ab 19 Uhr
Hirschbraten mit Knödel und Salat, ab 20
Uhr Jagdhornbläser der Kreisgruppe Pir-
masens-Zweibrücken des Landesjagdver-
bandes
Freitag, 2. Juni
ab 18 Uhr Hähnchenabend, leckere Hähn-
chen vom Grill, ab 20 Uhr unplugged Rock
mit „RockXn“
Samstag, 3. Juni
ab 6 Uhr Öffnen des Meilers, ab 11 Uhr
Holzkohleverkauf
■  Das Mitbringen von Getränken und
Speisen ist nicht erlaubt
Weitere Informationen unter
www.verkehrsverein-erfweiler.de

Entspannung in der
Salzgrotte Karlsruhe

Bitte stellen Sie sich jetzt mal kurz vor, Sie
möchten sich selbst etwas Gutes gönnen.
Ohne großen Aufwand – jedoch von
hohem Entspannungsgehalt. Etwas, das
dem Stress mal eine Auszeit gibt: Willkom-
men in der Salzgrotte Karlsruhe!
Manche Orte sind bekannt für deren Wir-
kung auf den suchenden Menschen. Sie
müssen jedoch nicht ans Tote Meer fahren
oder in einen Stollen tief im Berg, um das
zu erleben, worum sich Ihr Wunsch nach
Entschleunigung und relaxtem Durchat-
men sehnt. Wer zu uns kommt, spürt den
angenehmen Geschmack von Salz auf
den Lippen und die spürbare Balance der
losgelösten Zufriedenheit im Inneren.

Die Köhlerwoche in Erfweiler – in diesem Jahr vom 24. Mai bis 2. Juni 2017.

Ja, es braucht nicht viel, um Genuss und
Energietanken miteinander zu verbinden.
Erleben Sie in der Salzgrotte Karlsruhe die
Harmonie von Alltag und Kurzerholung
umgeben von ca. 13 Tonnen Salz! Eine Sit-
zung in der Grotte dauert 45 Minuten und
kostet für eine erwachsene Person nur
11 Euro. Wer eine Mehrfachkarte kauft,
zahlt pro Besuch weniger. Menschen mit
Schwerbehinderung zahlen für die Einzel-
karte 9,5 Euro. 
Um 16 Uhr gibt es extra Kindersitzungen.
Sie gehören zu den meistbesuchten Sit-
zungen. Bis zu zwei Kinder unter 6 Jahren
gehen kostenfrei mit einem vollzahlenden
Erwachsenen in die Salzgrotte. Ab 6 Jah-
ren kostet der Eintritt 8 Euro.
Die heilende Wirkung einer Salzgrotte gilt
in Deutschland medizinisch als nicht nach-
gewiesen. Trotzdem spüren bzw. sehen
viele Menschen die positive Wirkung bei
sich oder bei eigenen Kindern und kom-

http://www.verkehrsverein-erfweiler.de
http://salzatrium-karlsruhe.de
http://www.verkehrsverein-erfweiler.de
http://salzatrium-karlsruhe.de
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9. Mittelalter Spectaculum
in Philippsburg

Das weitreichende Areal „Gewann Phähl-
morgen“ vor den Toren von Philippsburg.
ist an Pfingsten (3. bis 5. Juni) wieder
Schauplatz für den imposanten, mittelal-
terlichen Markt mit über 80 Handwer -
ker- und Händler-Ständen sowie einem
phantas tischem Kulturprogramm. Der
Markt und das Zeltlager mit 38 Gruppen
aus der Zeit des Früh-, Hoch- und Spät-Mit-
telalters bilden das Zeitfenster zu einer
Kulisse aus längst vergangenen Tagen.
Von weither aus dem Erzgebirge ange-
reist: Das Lach- und Krach-Arrangement
Donner & Doria. Mit amüsanten Liedern,
Schauspiel, Geschichten und Gedichten
belustigen sie das brave Volk, wo immer
es auch steht und geht oder laden von der
Bühne aus zum Tanze ein.    
Vorzügliche Unterhaltung gibt es mit den
Spielleuten von Trio cum Lautte, Jonglage
und Schabernack garantieren die Gaukler
Flobold und Timelino und mit Flixa-Flamme
gibt es einen Walk-Act zu bestaunen.
Tolle Aktionen und Attraktionen gibt es für
die Kinder: Gunnar von Bifröst mit Baste-
ley & Spielerey, Tjalfs-Schwertkampf für
kleine Recken, Marie mit den roten Kinder-
Drachen und viele weitere Attraktionen
lassen bei den kleinen Besuchern keine
Langeweile aufkommen. 
Zur Markteröffnung am Samstag um 17
Uhr kann man den großen Einzug der
Gruppen und Akteure mit offizieller Markt-
Proklamation und Fassbier-Anstich erle-
ben. Einen großen Einzug der Gruppen
und Akteure gibt es auch am Sonntag und
Montag jeweils um 14 Uhr.
Erstmals in Philippsburg dabei ist die
Schaukampf- und Feuershow-Gruppe
„Das Würzburger Greifenpack“.
Nach spektakulären Schaukämpfen,fin-
den die Besucher Entspannung in den Ta-

vernen. Dort wird kühles Bier, Met, Was-
ser, heißes Gebräu aus der schwarzen
Bohne und andere Labung kredenzt. Köst-
lichen Duft verbreiten allerley Gebratenes
und Gesottenes.

Germersheim – Die
Festungsstadt am Rhein

Die facettenreiche und liebenswerte Fes -
tungs- und Universitätsstadt Germers-
heim entwickelt sich immer mehr zu
einem echten Geheimtipp für zahlreiche
Touristen aus Nah und Fern. Die südpfäl-
zische Kreisstadt am Rhein mit rund
22.000 Einwohnern besitzt die größte
bayerische Festungsanlage außerhalb
Bayerns. Diese wurde einst im Auftrag des
bayerischen Königs Ludwig I. in den Jah-
ren 1834 bis 1861 erbaut. Die imposan-
ten Gebäude und Anlagen prägen neben
den vielen schönen Gassen, Plätzen und
Parkanlagen auch heute noch entschei-
dend das Stadtbild. 
An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat
kann man auf einem etwa zweistündigen
Rundgang durch die Stadt und Festung
Germersheim die eindrucksvollen, gut er-
haltenen Militärgebäude, darunter das
heutige Wahrzeichen der Stadt, das ehe-
malige Stadttor „Weißenburger Tor“, be-
sichtigen. Oder lassen Sie sich von einem
Steuerbeamten oder den Bauersfrauen in
das Jahr 1880 entführen. Mit  fachkundi-
gen Gästeführern geht es hinein in die
„Germersheimer Unterwelt“ mit ihren Ka-
sematten und Minengängen. 
Germersheim verfügt neben seiner reiz-
vollen Lage am Rhein und den schönen
Grünanlagen auch über eine einzigartig
geprägte Auenlandschaft. Hier finden
zweistündige Bootsfahrten (Nachenfahr-
ten) durch das unberührte Naturschutzge-
biet statt. Es ist ein unvergessliches Na-
turerlebnis, die einheimische Tier- und
Pflanzenwelt zu erkunden. 
Im Wonnemonat Mai werden in Kooperati-
on mit dem Verein für Natur- und Vogel-
schutz e.V. Germersheim zu bestimmten
Terminen beeindruckende Vogelstimmen-
fahrten angeboten. Mit einem Ornitholo-
gen an Bord geht es auf eine Erkundungs-
reise in die Welt der heimischen Vögel. 
Neben zahlreichen kulturellen Höhepunk-
ten der Stadt, wie etwa dem Kultursom-
mer oder der Kultur- und Museumsnacht,
lockt in diesem Jahr das 9. Germershei-
mer Festungsfest wieder zahlreiche Besu-
cher zu einem langen Fest-Wochenende
vom 9. bis 11. Juni 2017 in die Festungs-
stadt. Es wird ein historisches Festungs-
manöver, ein großer Festumzug, ein

Kunsthandwerkermarkt, ein Barock- und
Höhenfeuerwerk und vieles mehr mit
Spannung erwartet.

„Mit den Bauersfrauen durch die Festung“ – eine Führung in Germersheim. 

Veranstaltungen im Mai
Treffpunkt: jew. am Weißenburger Tor

1. Mai  14 Uhr
„Eine Reise durch die Germersheimer

Zeitgeschichte“
(5 Euro p.P. ab 14 Jahren)

7., 21., 25. und 28. Mai  10 Uhr
Öffentliche Nachenfahrt

auf dem Altrhein
mit Voranmeldung

(9,50 Euro ab 14 J., 5,50 Euro 6-14 J.)

7. Mai  14 Uhr
Öffentliche Stadt- und Festungsführung

(4 Euro p.P. ab 14 Jahren)

14. Mai  10 und 16 Uhr
Öffentliche Segwayfahrten

mit Führerschein und Voranmeldung
(69 Euro p.P.)

21. Mai  14 Uhr
Öffentliche Kinderführung
(4 Euro p.P. ab 14 Jahren)

25. Mai  14 Uhr
„Mit den Bauersfrauen durch die

Festung“
(5 Euro p.P. ab 14 Jahren)

28. Mai  14 Uhr
Öffentliche „Führung kompakt“

(4 Euro p.P. ab 14 Jahren)

9. Mittelalter Spectaculum in Philippsburg – in diesem Jahr vom 3. bis 5. Juni.

Große Handwerkskunst
Dem Schmied, Steinmetz, Glasbläser,
Töpfer, Maler, Holzschnitzer, Korbma-
cher, Lederer, Weber, der Spinnerin und
Filzerin, Gewandschneiderin, Seifenma-
cherin, Gerber, Schuhmacher, Flachsbau-
er, Laternenbauer, Gold- und Silber-
schmied, Skriptorin und, und... kann bei
der Vorführung des alten, teilweise fast
vergessenen Handwerks über die Schul-
ter geschaut werden.
Neben der guten Straßenverkehrs-Anbin-
dung verfügt Philippsburg auch über eine
gute Bahnverbindung. Vom Bahnhof aus
ist das Veranstaltungsgelände ca. 300 m
entfernt. 
■  Öffnungszeiten:
Samstag: 11.00 - 23.00 Uhr
Sonntag: 12.00 - 23.00 Uhr
Montag: 11.00 - 19.00 Uhr
Familienfreundlicher Wegezoll:
Erwachsene 8 Euro 
Ermäßigt 5 Euro     
Kinder 2 Euro
bis Schwertmaß 1,30 m frei
3-Tageskarten 20 Euro  
2-Tageskarten  13 Euro

■  Weitere Informationen und Buchung
aller Erlebnisangebote 2017:  
Tourismus-, Kultur- und
Besucherzentrum
Weißenburger Tor
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Tel. (0 72 74) 960-301, -302 und -303
eMail: tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim.eu

http://www.germersheim.eu
http://www.historica-vagantis.de
http://www.historica-vagantis.de
http://www.historica-vagantis.de
http://www.germersheim.eu
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Kreationen, Objekten aus Sandstein und
Speckstein, über Holzschmuck, Glas- und
Goldschmiedekunst bis zu Holz-Design,
Kinderspielzeug, Lederwaren, Seidenma-
lerei und Wollwaren. Einige Kunsthandwer-
ker lassen sich sogar bei ihrer Arbeit über
die Schulter schauen. Die Besucher erle-
ben so vor Ort, wie hochwertige Produkte
hergestellt werden und entdecken ein fast
vergessenes Handwerk. 
Der von der Touristik Bad Herrenalb arran-
gierte Markt findet in diesem Jahr bereits
zum 22. Mal statt und bietet ein unterhalt-
sames Rahmenprogramm. Musikalisch
wird es vor der historischen Kulisse des
„Paradieses“ der evangelischen Kloster-
kirche: Am Pfingstsamstag und am
Pfingstmontag spielt hier ab 12 Uhr das
Duo Doru Stegaru Wiener Kaffeehaus-
Musik sowie klassische Stücke. Magische
Musik mit keltischer Harfe sowie traditio-
nelle Stücke aus der Bretagne, Irland,
Schottland und England gibt es am
Pfingstsonntag ab 12 Uhr von Monica von
„Silberschatten“ zu hören. Auch das Zie-
gelmuseum in der Klosterstraße ist
während des Kunsthandwerkermarktes

Schokoladenmarkt
in Karlsruhe

Beim „Fest der Sinne“ kommen die großen
und kleinen Schokoholics und die, die es
werden wollen, auf dem Kirchplatz St. Ste-
phan in den Genuss köstlicher Schokola-
denkreationen von nationalen und interna-
tionalen Chocolatiers.
Auf dem Schokoladenmarkt verwöhnen
15 Aussteller die Besucherinnen und
Besucher mit süßen Köstlichkeiten rund
um die Kakaobohne. Von leckeren belgi-
schen Pralinen, schokoladig-handge-
machten Brownies, italienischen Trüffeln,
feinstem französischen Nougat, frischen
Schokofrüchten, Baumkuchen direkt vor
Ort über offenem Feuer gebacken bis hin
zu fairen Schokoladensorten aus Ecuador
„from tree to bar“ – auf dem Karlsruher
Schokoladenmarkt gibt es süße Nasche-
reien in allen Farben, Formen und Ge-
schmacksrichtungen.
Wer den Wunsch verspürt, selbst aktiv zu
werden, kann sich diesen bei Schoko-
Workshops erfüllen. In der „HappyScho-
ko“-Werkstatt können Kinder und Erwach-
sene zu Schokomeistern werden und ihre
eigene Schokoladensorte kreieren, dabei
erfahren Sie auch Wissenswertes über
den Anbau, die Ernte und Verarbeitung der
Kakaofrucht.

Informationen und Anmeldung unter
www.happyschoko.com
Genießen Sie ein unvergessliches Schoko-
ladenerlebnis auf dem Karlsruher Schoko-
ladenmarkt ! 

■  Schokoladenmarkt 
Samstag,  6. Mai 2017 11 - 20 Uhr
Sonntag, 7. Mai 2017 11 - 20 Uhr
Kirchplatz St. Stephan Eintritt frei
Informationen und Anmeldung zu den
Workshops unter
www.happyschoko.com

Kunsthandwerkermarkt
in Bad Herrenalb

Mehr als 30 professionelle Aussteller aus
ganz Deutschland präsentieren sich beim
Kunsthandwerkermarkt im Gartenschau-
jahr 2017 in  Bad Herrenalbs historischem
Klosterviertel. Dabei zeigen sie von
Pfingstsamstag 3.  bis Pfingstmontag,
5. Juni jeweils von 11 bis 19 Uhr, die viel-
fältigen Produkte ihres künstlerischen und
kunsthandwerklichen Schaffens. Wer ein
passendes Geschenk sucht, das eigene
Heim verschönern oder sich einfach mit
Anregungen für den Basteltisch ein-
decken möchte, wird hier fündig. Die
bunte Angebotspalette reicht von Aqua-
rellmalerei, Bürsten und Besen, Bast-

kosten und diese zu erwerben. Genießen
kann man ein Gläschen Wein, einen herr-
lichen Cocktail und viele andere Leckerei-
en. Von Dampfnudeln über Holzofenbrot,
Fischspezialitäten bis hin zu Pfälzer
Leckerbissen. Der Besuch des Marktes
kann mit der ganzen Familie als erlebnis-
reicher und kulinarischer Festtag genos-
sen werden.
Das Sortiment des Deutsch-Französi-
schen Bauernmarktes und Tafelfreuden
rund um das Schloss reicht vom Verkauf
von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Fisch,
Käse, Trüffeln und Nudeln bis hin zu Blu-
men, Kräutern, Marmelade, Säften, Wein,
Sekt, Bränden, Brot und Backwaren, Pro-
dukte vom Strauß und vielem mehr. Auch

Über 30 professionelle Aussteller beim Kunsthandwerkmarkt Bad Herrenalb.

Deutsch-Französischer Bauernmarkt und Tafelfreuden in Bad Bergzabern.

am Sonntag, 4. und Montag, 5. Juni 2017
jeweils von 14 bis 17 Uhr für alle Interes-
sierten geöffnet. Für die kleinen Besucher
gibt es an allen drei Tagen ein Kinderka-
russell.
■  Weitere Informationen:
Touristik Bad Herrenalb
Rathausplatz 11, 76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 500 555
www.badherrenalb.de

14. Deutsch-Französischer
Bauernmarkt und Tafel-
freuden in Bad Bergzabern
Die Verbandsgemeinde Bad Bergzabern
lädt herzlich ein, gemeinsam mit Familie
und guten Freunden am Muttertagssonn-
tag, 14. Mai 2017, einen erlebnisreichen
Tag auf dem 14. Deutsch-Französischen
Bauernmarkt und Tafelfreuden zu verbrin-
gen. Rund um das Schloss von Bad Berg -
zabern heißen über 100 Anbieter, teils
auch aus dem nahen Elsass, von 11 bis
18 Uhr alle Besucher herzlich willkommen
und laden ein, die landwirtschaftlichen
und handwerklichen Erzeugnisse zu ent-
decken. Es besteht die Gelegenheit, her-
vorragende Lebensmittelprodukte zu ver-

Vorführungen wie das Räuchern von Forel-
len, Schnitzen von Figuren, Korbflechten,
Decoartikel für den Garten und vieles
mehr stehen auf dem Programm des Bau-
ernmarktes.
Damit der Einkauf zum Erlebnis für die
ganze Familie wird, sind auch für die Klei-
nen verschiedene Attraktionen vorgese-
hen. Auch werden Kutschfahrten angebo-
ten.
Die Bigband de Luxe unter der Leitung von
Peter Kusenbach und die Jazz Combo,
Leitung Theo Schmidt, des Alfred-Gros-
ser-Schulzentrums, werden die Besucher
musikalisch unterhalten, die sich am
Nachmittag auch am Spiel der Drehorgel
erfreuen können.
Wer nicht mit dem Auto fahren möchte,
kann auch bequem mit dem Zug nach Bad
Bergzabern fahren. Die Stadt ist mit der
Bahn dank des Rheinland-Pfalz-Taktes
überregional stündlich zu erreichen. Nähe-
re Infos sind unter www.der-takt.de ein-
sehbar. Den mit dem Auto anreisenden
Gästen stehen neben den städtischen
Parkplätzen auch die Parkflächen bei den
Supermärkten zur Verfügung.
■  Weitere Informationen:
www.bad-bergzaberner-land.de

http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.badherrenalb.de
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Lust aufs Land? Dann sind Sie
bei uns genau richtig

Unser Familienbetrieb in der dritten Generation liegt geborgen im
schönen Wiesental, im Biospärengebiet mitten im Naturpark
Südschwarzwald am Fuße des Feldbergs. 
Freuen Sie sich auf „Urlaub pur“ ohne Stress und Hektik. In einer
reizvollen, abwechslungsreichen Landschaft mit blühenden
Bergwiesen und saftig-grünen Wäldern sind wir der zentrale
Ausgangspunkt für Ihre Ausflüge in die Schweiz, nach Frankreich, an
den Bodensee, zum Rheinfall und vieles mehr. Von uns aus kommen
Sie direkt auf idyllische Wander- und Mountainbikestrecken oder
genießen Sie die kurvenreichen Straßen mit Ihrem Motorrad.
Der Winter verzaubert die tief verschneiten Berge mit ihrer
kristallklaren Luft in eine zauberhafte"Märchenwelt. Das alpine
Skigebiet am Feldberg beginnt nur 2,5 km von uns entfernt. Die
insgesamt 28 Lifte, von roten bis schwarzen Abfahrten, über
100 km Loipen, ca. 90 km gewalzten Winterwanderwegen und
Rodelbahnen sorgen für einen erlebnisreichen Winterurlaub.
Mittags wie Abends servieren wir in unserer gemütlichen Gaststube mit Kachelofen unsere saisonal und marktfrischen Gerichte aus der Region. Ein guter
Tropfen badischen Weines und einheimisches Bier runden das Ganze ab.
In den Sommermonaten lädt unsere Sonnenterrasse und Gartenwirtschaft im Grünen zum gemütlichen Verweilen bei Kaffee, hausgemachter Schwarzwälder
Kirschtorte oder einem deftigen Vesper ein.
Wir leben naturbewusst und heizen mit regenerativer Energie wie Hackschnitzel- und Stückholzheizung und Solaranlage. Unseren Strom beziehen wir zu
100 % aus regionaler Wasserkraft aus der Region. Lassen Sie sich von uns verwöhnen!

Hotel Landgasthaus Kurz
Paßstraße 38

79674 Todtnau-Brandenberg
Telefon (0 76 71) 9696-0 oder -522

eMail: info@landgasthaus-kurz.de
www.landgasthaus-kurz.de

http://www.landgasthaus-kurz.de


Frühling im Schwarzwald
Veranstaltungshighlights im Mai 2017

Theater im Kurhaus: Martin Luther & Thomas Münzer oder die
Einführung der Buchhaltung, am 5. Mai 2017 in Titisee
Zum 500-jährigen Jubiläum der Reformation zeigen die Schauspie -
lbühnen Stuttgart das Stück im Rahmen eines Gastspiels im Kurhaus
Titisee. Das Werk bietet nicht nur Einblicke in eine lang zurückliegende
Zeit, sondern zeigt auch Parallelen auf zum Hier und Jetzt. Die
Veranstaltung beginnt am Freitag, 5. Mai 2017, mit einem Einfüh -
rungs vortrag um 19.15 Uhr, die Vorstellung startet um 20 Uhr.
Eintrittskarten sind auf www.hochschwarzwald.de und in allen Tourist-
Informationen erhältlich.

St. Blasier Musikfrühling vom 5. bis 7. Mai 2017 in St. Blasien
Bereits zum 15. Mal veranstaltet der Werbe- und Aktivkreis St. Blasien
den St. Blasier Musikfrühling. Das Aktionswochenende beginnt am
Freitag, 5. Mai 2017, mit dem traditionellen Wochenmarkt. Der große
Antik- und Trödelmarkt findet am Samstag, 6. Mai 2017, auf dem
Domplatz statt. Am abschließenden Sonntag, 7. Mai 2017, wird in der
Hauptstraße das traditionelle Straßenfest mit einem Konzert der
Stadtmusik St. Blasien eröffnet. Im Festbereich sorgen dazu fünf
Musikgruppen an unterschiedlichen Standorten für Unterhaltung. Dazu laden die Betriebe des Werbe- und Aktivkreises zum verkaufsoffenen Sonntag ein. Für
Kinder organisiert das Kucky-Team ein buntes Programm mit Hüpfburg und Bungee-Trampolin.

Internationaler Schluchseelauf und Nordic-Walking-Opening am 13. und 14. Mai 2017 in Schluchsee
Der Mai steht am Schluchsee ganz im Zeichen des Sports, traditionell startet hier die Hochschwarzwälder Nordic-Walking-Saison. Am Samstag, 13. Mai
2017, stehen beim Opening eine 11 km und 18 km lange Strecke zur Auswahl, sowohl Einsteiger als auch geübte Nordic- Walker finden hier die passende
Distanz. Am Sonntag, 14. Mai 2017, fällt dann der Startschuss für den 33. Internationalen Schluchseelauf, der über eine Strecke von 18,2 km führt. Zum
Junior- Cup über 2,1 km sind alle Kinder und Jugendlichen der Jahrgänge 2002 bis 2007 eingeladen, beim Salomon College-Cup können Schulmannschaf -
ten gegeneinander antreten. Mit dem „May 10er“ feiert in diesem Jahr eine zusätzliche Laufdistanz ihre Premiere. Die Gesamtsieger bei den Frauen und
Männern bekommen je einen Gutschein für ein Wellnesswochenende zu zweit, weitere attraktive Sachpreise warten auf die Zweit- und Drittplatzierten. Alles
zur Anmeldung und weitere Informationen unter www.schluchseelauf.com

Bike-Festival am 13. und 14. Mai 2017 in Todtnau
Pünktlich zum Saisonstart bietet das Bike-Festival interessierten Sportlern einen Markt der Möglichkeiten. Testbikes der Marken Bergamont und Mondraker,
geführte Touren und Fahrsicherheitstrainings können am Samstag, 13. Mai, und Sonntag, 14. Mai 2017, ausprobiert werden. Wer mehr Rückenwind
benötigt, kann hier auch die neuesten E-Bikes Probe fahren. Das Bike-Festival beginnt an beiden Tagen um 10 Uhr und dauert am Samstag bis 18 Uhr, am
Sonntag bis 17 Uhr. Geführte Touren finden beinahe stündlich statt. Mit dabei ist auch der Bikepark Todtnau, der mit seinen Downhill- und Wildride-Strecken
Freestylefahrer aus aller Welt anlockt. Die Bergwelt Todtnau bietet für Mountainbiker ein Streckennetz von insgesamt 100 km.

25 Jahre Deutsche Uhrenstraße – Vortrag und Unterhaltung am 26. Mai 2017 in Lenzkirch
Bereits seit 25 Jahren verbindet die Deutsche Uhrenstraße Orte und Gemeinden des Schwarzwaldes, die historisch besonders stark mit der Uhrenher -
stellung in der Region verbunden sind. Zentraler Bestandteil der Veranstaltung ist der Vortrag von Michael Kramer (Vorstand des Lenzkircher-Uhren-Freunde
e.V.). Dieser wird die Lenzkircher Uhrengeschichte genauer beleuchten, insbesondere die der örtlichen Uhrenfabrik, der Aktiengesellschaft für Uhren -
fabrikation in Lenzkirch (AGUL). Anschließend übernimmt der Urschwarzwälder Fernsehmoderator und Sänger, Hansy Vogt, mit einem kleinen
Unterhaltungsprogramm, dazu präsentiert er sein Buch „Wo die Stunde schlägt“. Die Veranstaltung beginnt am Freitag, 26. Mai 2017, um 19.30 Uhr im
Kurhaus Lenzkirch. Der Eintritt ist frei.

■ Alle Informationen zu den Events im Hochschwarzwald erhalten Sie unter www.hochschwarzwald.de/veranstaltungen

https://www.badeparadies-schwarzwald.de
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Hotel-Restaurant Sonne St. Peter:
Im Süden geht die Sonne auf !

Wo der Schwarzwald am schönsten ist, wollen wir Ihnen jeden
Tag ein Fest für alle Sinne bereiten: In unserem gemütlichen
Hotel und ausgezeichneten Restaurant können Sie spüren,
wie gut das Leben schmeckt, wenn Gastfreundschaft,
Leidenschaft für Qualität und der Sinn fürs Verwöhnen
zusammen kommen. Herzlich willkommen im Hotel-Restaurant
Sonne St. Peter!

Was muss das perfekte Hotel bieten? Natürlich eine Landschaft, so wunderbar wie die, in
der unser Haus liegt. Eine Atmosphäre, so entspannt wie liebevoll. Und Menschen, die sich
mit Freude um Gäste kümmern. Schon fehlt nur noch eins: die Sonne. Und wo sollten Sie
von all dem mehr finden als bei uns? Also, nehmen Sie sich Zeit für Ihre Auszeit, Zeit für
Ruhe, Zeit für Entspannung. Wir nehmen uns gern Zeit für Sie – und machen Ihren Aufenthalt
bei uns zur verdienten Rast in der Hektik des Alltags, zum ersehnten Atemholen und zur
Erntezeit für neue Eindrücke.

SonneWonnen: Für alle die dringend
etwas „Sonne“ brauchen !

Die Inklusivleistungen:
Drei Übernachtungen im Doppelzimmer
Biofrühstücksbüfett und ab 8.30 Uhr warmes À-la-
carte-Frühstück (montags kein warmes À-la-carte-
Frühstück), täglich unser
4-gängiges Hausgäste-
Feinschmeckermenü mit
vielen hochwertigen Bio-
Produkten, 1 × Begrüs-
sungsaperitif im
Restaurant, Obst und
Wasser auf dem Zimmer

Das Rahmenprogramm:
Sie erwartet das Gästeprogramm des
Hochschwarzwalds mit seinen attraktiven Sport-
und Freizeitangeboten und einem umfangreichen
Natur- und Kulturgenuss-Programm.
Freier Eintritt ins Hallenbad St. Peter

Die Preise pro Person:
Kategorie Komfort-Sonne: 272 Euro
Kategorie Baden: 244 Euro
Kategorie Schwarzwald einfach: 225 Euro

Aufenthalte über das Wochenende (Freitag bis
Montag und Feiertage) werden mit einem Aufpreis
von 10 Euro pro Person berechnet. Dieses
Angebot ist ganzjährig buchbar. Ausnahmen sind
Ostern, Weihnachten und Silvester.
■ Sonne St. Peter, Familie Rombach
Zähringerstraße 2, 79271 St. Peter
Telefon (0 76 60) 9 40 10
www.sonne-schwarzwald.de

http://www.sonne-schwarzwald.de
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Ankommen, wo der Moment eine andere
Qualität hat:
SCHWARZWALD PANORAMA 4*S
Hotel.Campus.Selfness

Idyllisch gelegen am Rande der Siebentälerstadt Bad Herrenalb lädt das
4-Sterne-Superior-Hotel SCHWARZWALD PANORAMA zu warmen Stunden
inmitten der herrlich grünen Natur des Nordschwarzwaldes. Bei Vogel-
zwitschern, Waldduft und einem faszinierendem 180°-Panoramablick über Bad

Herrenalb genießen Ausflugs- und Hotelgäste im Restaurant „La Vie“ feine
Kreationen in herzlicher Atmosphäre. All jene, die Lebensqualität und
Gesundheit auf hohem Niveau vertiefen wollen, entdecken im
SCHWARZWALD PANORAMA ihre Quelle, um innere Balance und Ruhe zu
finden. Die besondere Atmosphäre – geprägt von einem vitalen
Lebensgefühl – lässt Sie eine intensiv erholsame Zeit, genussvolle
Momente als auch aktives und kreatives Tagen erleben.
Das Hotel ist ein ganz besonderer Kraftplatz und die erste Wahl für eine
Auszeit vom Alltag. Sich fallen lassen, Ruhe und Regeneration – das bietet
der 850 qm große SPA-Bereich. In stimmungsvollem, gelöstem Ambiente
lässt es sich bequem ausruhen und ganz bei sich sein. Ein herrlicher
Panoramaausblick direkt vom SPA oder den Sonnenterrassen aus lässt
den Gedanken freien Lauf und neue Kraft schöpfen. Tiefenwirksame
Massagen und ausgleichende Beautybehandlungen verwöhnen dabei von
Kopf bis Fuß. 
Kulinarisch bieten wir eine Vielfalt für die Sinne, denn bei uns is(s)t man
mit der Natur verbunden. Naturbelassene Zutaten und eine raffinierte,
schonende Zubereitung sorgen für unverfälschten Genuss, der Ihre
Geschmacksnerven tanzen lässt. Qualität, saisonale Frische und regionale
Herkunft, kombiniert mit Passion, Können und Liebe zum Detail lassen Sie
ein sinnliches Zusammenspiel ursprünglicher Aromen, Düfte, Farben und
Texturen à la nature erleben.

Panorama Special: 2 x Übernachtungen im Panorama Superior
Doppelzimmer inkl. Frühstück und 3-Gang-Genussdinner, sowie eine
Flasche Wein und Nutzung unseres SPA-Bereichs mit Thermal-Mineral-
Schwimmbad, Finnischer Sauna und Dampfbad. Ab 238,00 Euro pro
Person.

■ SCHWARZWALD PANORAMA – Hotel.Campus.Selfness
Rehteichweg 22, 76332 Bad Herrenalb, Telefon (0 70 83) 927-0
info@schwarzwald-panorama.com, www.schwarzwald-panorama.com

http://www.schwarzwald-panorama.com
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Naturparkhotel Vier Löwen

Entdecken Sie den Schwarzwald, wo er am schönsten ist. Am südlichen
Zipfel zwischen Feldberg und Belchen. In der Mitte von Freiburg und Basel.
Unser kleines Städtchen Schönau ist ein wunderbarer Ausgangspunkt für
Spaziergänge, Wanderungen und interessante Ausflugsziele in nächster
Nähe. Der kostenfreie Gästebus ist in nächster Nähe zu erreichen.
Betten Sie sich in Kissen, wie sie am kuscheligsten sind.
18 Wohlfühlzimmer warten darauf, bewohnt zu werden. Alle gemütlich
eingerichtet und mit allem Komfort ausgestattet, den man während des
Urlaubs erwarten darf.
Schmecken Sie, was die Natur auf den Tisch bringt. Nehmen Sie Platz auf
der schönen Sonnenterrasse oder in der gemütlichen Stube. Der
Küchenchef, Herr Karle, verwöhnt die Gäste mit regionaler, kreativer
Feinschmeckerküche. Schmorgerichte vom heimischen Wälderrind, frische
Forellen, leichte Frühlingsgerichte mit Lamm und Spargel, dazu junge
Badische Weine – ein Genuss.
Wir freuen uns auf Sie – Ihre Familie Karle vom Hotel Vier Löwen !
■ Hotel Gasthof Vier Löwen
Talstraße 18, 79677 Schönau, Telefon 0 76 73 / 91 81 20
eMail: info@vier-loewen.de, www.vier-loewen.de

Wandern, Wellness, Wohlfühlen
und zuschauen, wie der

Frühling erblüht…
4 Tage Genießer-HP

252,- Euro p.P. im DZ
mit Hallenbad, Sauna, Gratis-Gästebus

Naturparkhotel
Wir freuen uns auf Ihren Besuch… Familie Karle

79677 Schönau im Südschwarzwald  ·  Telefon 07673/918120  ·  www.vier-loewen.de

http://www.vier-loewen.de
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Schwarzwald trotzt dem Bundestrend  
Mehr Inlandsübernachtungen im August

In Deutschland sind die Übernachtungen in- und ausländischer Gäste im August 2016
zurückgegangen – im Schwarzwald sind sie gestiegen. Die Ferienregion kann damit
nahtlos an ihre Rekordzahlen der letzten Jahre anknüpfen und trotzt dem Trend. Einem
Minus von einem Prozent bei den Inlandsübernachtungen in den statistisch erfassten
Beherbergungsbetrieben mit mehr als neun Betten steht im Schwarzwald ein Plus von
zwei Prozent gegenüber. Während bundesweit die Zahl der Übernachtungen von
Ausländern um zwei Prozent zurückging, stieg sie im Schwarzwald weiter an. Auch
bezogen auf den Zeitraum Januar bis August stiegen die Gästezahlen im Schwarzwald
stärker an als im Bundesdurchschnitt. Von Januar bis August registrierte das
Statistische Landesamt 5,438 Mio. Gästeankünfte (+2,2%) in gewerblichen
Beherbergungsbetrieben, die Zahl der Übernachtungen stieg um 2,1 Prozent auf
14,667 Mio. An den gestiegenen Gästezahlen zwischen Karlsruhe und Basel,
Pforzheim und Waldshut-Tiengen haben In- und Ausländer in etwa gleichen Anteil,
Bundesbürger bleiben allerdings im Schnitt 2,9 Tage in der Region, Ausländer nur 2,3 Tage. Von den 1,622 Mio. Auslandsankünften zwischen Januar und
August entfallen 1,404 auf das europäische Ausland. Wichtigste Herkunftsländer sind Schweiz, Frankreich und Niederlande. Aus ihnen kommen fast 60
Prozent der ausländischen Gäste. Auch der Zuwachs aus diesen Ländern ist bei Ankünften und Übernachtungen überdurchschnittlich hoch. Auch Polen und
Österreich haben in den ersten acht Monaten des Jahres deutlich zu den überdurchschnittlichen Ergebnissen der Ferienregion beigetragen..

Bundesbürger lieben Sommerferien im Schwarzwald

Die Zahl der Sommergäste im Schwarzwald ist deutlich gestiegen: Im Juli letzten Jahres kamen fast eine
Million Urlauber und damit fast fünf Prozent mehr als im Vorjahr in die Ferienregion. Während der Anteil der
ausländischen Gäste nur leicht um 0,8 Prozent auf 334.823 Urlauber anstieg, kamen aus dem Inland 7,2
Prozent mehr Gäste in den Schwarzwald. Die Zahl der Bundesbürger, die im Schwarzwald Urlaub machten,
kletterte damit auf 614.418 Gäste. Damit setzte sich der positive Trend in der Ferienregion fort: In den
ersten sieben Monaten stieg die Zahl der Ankünfte im Schwarzwald um 2,6 Prozent auf 4,55 Mio. Urlauber
und die der Übernachtungen um 2,2 Prozent auf fast 12 Mio. Dass die Übernachtungen ausländischer
Touristen im Juli gegenüber dem Vorjahresmonat um 3,7 Prozent zurück gegangen ist, liegt an teils
deutlichen Rückgängen aus den Herkunftsländern Niederlande, Großbritannien und Nordirland, Arabische
Golfstaaten, China und Israel. Über die ersten sieben Monate gesehen, verzeichnete das Statistische
Landesamt für Betriebe mit mehr als neun Betten immer noch einen Zuwachs von 1,1 Prozent
Übernachtungen bei den Ausländern. Das Plus bei den Inlandsurlaubern lag im gleichen Zeitraum bei 2,5
Prozent. Der Schwarzwald ist damit auch nach den Vorjahresrekorden noch einmal deutlich in der Gunst der
Bundesbürger gestiegen.

http://kurzurlaub-schwarzwald.com
http://www.albtalblick.de
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Endlich Sommer – Badewetter, wer freut
sich nicht schon auf diese schönen Tage,
die vor uns liegen. Und dann der Sprung ins
kühle Nass, was für ein herrlicher Gedanke,
insbesondere wenn er quasi vor der eigenen
Terrassentür stattfinden kann. Wer schon
einmal im Urlaub das Glück hatte, einen
Schwimmteich mit seiner bezaubernden
Natürlichkeit, dem erfrischenden, weichen
Wasser und der faszinierenden Schönheit
eines blühenden Ufers mit tänzelnden Li-
bellen persönlich erleben zu dürfen, den
befiel schon mal die Wunschvorstellung,
diesen Urlaubstraum ins eigene Heim mit-
zunehmen. Immer mehr Hauseigentümer
erfüllen sich diesen Wunsch des natürli-
chen Badespaßes zuhause. 

Die Firma Aqua Luoda Schwimmteich-Gar-
ten, die WasserGarten Spezialisten aus
Bretten hat sich neben dem klassischen
Garten- und Landschaftsbau seit nunmehr

Einen Schwimmteich oder Naturpool von Aqua Luoda aus Bretten:

Das natürliche Badevergnügen
für den eigenen Garten

Von der Idee zur Verwirklichung

19 Jahren dem Themengebiet biologisch
aufbereiteter Badegewässer intensiv ge-
widmet und seitdem weit über 100 solcher
Anlagen, harmonisch eingebettet in die
umgebende Gartenanlage, realisiert.
„Dabei werden in einem individuellen Ge-
spräch immer zunächst die Bedürfnisse und
Wünsche des Interessenten analysiert“, so
Thorsten Schwuchow, Inhaber von Aqua
Luoda, „denn der Eine wünscht einen sehr
natürlichen Schwimmteich, bei dem die
Pflanzen im Vordergrund stehen und auf
die Technik weitgehend verzichtet wird und
der Andere wünscht eben lieber einen
streng formalen, architektonisch gestylten,
effizient gefilterten Naturpool, vielleicht
sogar mit Erwärmung, Gegenstromanlage
und Abdeckung, oder gar eine Mischung
daraus. 

Danach folgt die Planung der Gesamtanla-
ge in gestalterischer und funktionaler Hin-

sicht. Und wenn es dann passt, erstellen wir
alles aus einer Hand, eines unserer großen
Stärken“ so Schwuchow. „Von dem Mo-
ment an, da die Bagger anrollen, kann man
meist von 4-8 Wochen Bauphase ausge-
hen, in denen die Anlage entsteht und wir
achten sehr darauf, nur geringe und unver-
meidbare Flurschäden zu erzeugen, die mit
Fertigstellung wieder vollständig rücker-
stellt sind. Zumeist bewegen wir uns ja in
Bestandsgärten und da ist Sauberkeit und
die Achtung des erhaltenswerten Bestan-
des immer im Blickpunkt.“  

Naturpools und Schwimmteiche bestehen
aus drei funktionalen Zonen, die je nach
Ausführungsvariante ineinander übergrei-
fen oder räumlich getrennt sind. Es handelt
sich dabei um den eigentlichen Schwimm-
bereich, der sich in (fast) beliebiger Form
und Abmessung umsetzen lässt. Üblicher-
weise wird dieser als Betonbauwerk erstellt

http://www.aqua-luoda.de
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INFOLINE:
Aqua Luoda
Schwimmteich-Garten
Garten-, Landschafts- und Naturpoolbau
Ansprechpartner: Thorsten Schwuchow
Mühlgasse 2 / 75015 Bretten
Telefon (0 72 52) 963 79 43 
info@aqua-luoda.de
www.aqua-luoda.de

um das Herz der Anlage, die natürliche Auf-
bereitungszone, je nach gewähltem Kon-
zept eine mikrobiologisch besiedelte,
zwangsdurchströmte Filterzone (Platzbe-
darf 2-4 m²) oder aber eine undurchström-
te Pflanzenklärzone, Platzbedarf ab 20 m²
die dann hauptverantwortlich für das bio-
logische, chemiefreie Aufbereitungskon-
zept des Wassers ist. Auf Grund der unein-
geschränkten Umsetzungsvarianten lassen
sich Schwimmteiche und Naturpools in fast
jeder Umgebung im Bereich von 10 bis
mehrere 100 Quadratmeter realisieren.

Schwimmteichtag am Sonntag,
28.5.2017 bei Aqua Luoda
Seit Jahren beliebt, wird am Sonntag, 28.5.
2017, 10 bis 16 Uhr, wieder ein Tag der of-
fenen Tür mit der Möglichkeit des Probe-

badens sowie diversen Informationen rund
um das Thema Schwimmteich und Natur-
pool bei Aqua Luoda in Bretten-Diedels-
heim, Mühlgasse 2, stattfinden.

Besichtigungen der Schauanlage mit ent-
sprechenden Informationen sind aber auch
kurzfristig zu anderen Zeiten nach Termin-
abstimmung jederzeit vereinbar

und mit Folie maßverlegt ausgekleidet,
teilweise auch mit Naturstein- oder Holz-
verblendung. Einbauten wie LED-Schein-
werfer, Gegenstromanlage, Quellstein oder
Schwalldusche werden direkt dort inte-
griert.

Im Unterschied zu konventionellen Pools
kann der Schwimmbereich von einer eben-
falls individuell gestalteten Uferzone um-
geben werden, die mit ihrer variantenrei-
chen Bepflanzung und kundenspezifischen
Ausgestaltung zum beeindruckenden Ge-
samtbild beiträgt. Ein Muss ist dies jedoch
nicht und auch die strenge Architektur aus
geradlinigem Becken mit einer verdeckten
Filterung mit Platzbedarf von 2-4 m² ohne
Pflanzen ist grundsätzlich möglich. Beim
dritten Bereich schließlich handelt es sich

http://www.aqua-luoda.de


http://flicflac.de

